
MARCHIVUM Druckschriften digital

Neue Mannheimer Zeitung. 1924-1943
152 (1941)

258 (20.9.1941)

urn:nbn:de:bsz:mh40-409536

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-409536


Erſcheint wöchentl mal . Bezugspreiſe : Frei Haus monatl 1,70 M. u. 30 P
Trägerl . ,in un, Geſchäftsſt . abgeh. 1,70 M. dch d. Poſt 2,00 M. einſchl. Poſtbef .
Geb. zuzügl 42 Pf. Beſtellg . Abholſt : Waldhofſtr . 12. Kronprinzenſtr 42, Schwet ·

0 8 5 r FeHauptſtr . 55. WOppauer Str . 8
Se Freiburger Str . 1. Abbeſtell müſſen bis ſpäteſt . 25. f. d. folgend Monat erfolgen
zinger Str . 44. Meerfeldſtr . 13, Neßßiſcherſtr . 1, Mannheimer Neues Tageblatt

Eimzelprels 10 Pfg.

Anzetgenpteiſe : 22 mm btette Milltmeterzelle 12Pig . , 79 mm drette Tertmillimeter⸗
zeile 66 Pfg.
gültig iſt die Anzeigen⸗Preisliſte Nr 12
keinerlei Nachlaß gewährt
deſtimmten Plätzen u für fernmündlich erteilte Aufträge

Für Familien - und Kleinanzeigen ermäßigte Grundpreiſe Allgemein
Bei Zwangs vergleichen od Kontkurſen wir

Keine Gewähr für Anzeigen iu beſtimmten Ausgaben aß
Gerichtsſtand Mannheim

Sams fag. 20. Sepfember / Sounlag . 21 . Jeblenber 1941 Poſtſcheck⸗Konto :
Verlag , Schriftleitung und Hauptgeſchäftsſtelle R 1. —6. Fernſprecher : Sammel⸗Nummer 249 51

Karlsruhe Nummer 17590 — Drahtanſchrift : RNemazelt Mannheim 152 . Jahrgang — Hummer 25 8

1
.

Slolze Ergebniſſe der großen Umfaſfungsſchlacht in der Wkraime

Die Zufeln Worms und Moon beſetzt Bandſtreick auf Deſel
( Funkmeldung der NMzZ . )

E Aus dem Führerhauptquartier , 20 . Sept .

a 9 1 Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗
annt :

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben ,
haben Infanterie⸗Diviſionen des deutſchen
Heeres , von der Luftwaffe unterſtützt , nach
mehrtägigen Kämpfen den ausgebauten Be⸗

feſtigungsgürtel von Kiew auf dem

Weſtufer des Dujepr durchbrochen . In
kühnem Angriff drangen ſie am geſtrigen Tage ,
zuſammen mit dem weichenden Gegner , in die
Stadt ein und hißten auf der Zitadelle die

Reichs kriegsflagge Nachdem die obere

Führung der ſowjetiſchen Truppen geflüchtet
war , warf die geſamte Beſatzung die Wafſen
weg und gab den weiteren Widerſtand auf .

Wie gleichfalls durch Sondermeldung be⸗

kauntgegeben , wurde die Stadt Poltawa , 120
Kilometer ſüdweſtlich Charkow , am 18 . Sep⸗
tember genommen .

Im Zuſammenwirken mit Verbänden der

Kriegsmarine und der Luftwaffe haben Trup⸗

pen des Heeres Mitte September die der Rigaer
Bucht vorgelagerten Inſeln Worms und
Moon genommen . Aus eigenem Entſchluß ſtieß
am 16 . September der Hauptmann Pankow mit

ſeiner Kompanie von Moon her über den vom

Feind teilweiſe zerſtörten Damm auf den O ſt⸗
teil der Inſel Oeſel vor . Mit dieſem

Haudſtreich ſchuf er die Vorausſetzungen für
die in Gang befindlichen erfolgreichen Kampf⸗
handlungen zur Eroberung der Inſel

Die Luftwaffe bombardierte auch in der ver⸗

gangenen Nacht Odeſſa und Mos kan .

Im Kampf gegen die britiſche Verſorgungs⸗
ſchiffahrt verſenkten Kampfflugzeuge in der

Nacht zum 20 . September aus einem Geleit⸗

zug oſtwärts Hull zwei Handelsſchiffe ,
darunter einen Tanker mit zuſammen 17 000
BRT . Am Tage wurde vor der engliſchen Süd⸗

oſtküſte ein weiterer Frachter durch Bomben⸗

wurf ſchwer beſchädigt .
Im Nordafrika griffen deutſche Kampf⸗

flugzeuge in der Nacht zum 19 . September die

ODellager von Suez , die Hafenanlagen
von Port Said und Alexandria mit guter Wir⸗

kung an .
Der Feind flog in der letzten Nacht mit

ſchwachen Kräften nach Norddeutſchland
ein . Einzelne Flugzeuge drangen bis in die

Umgebung der Reichs hauptſtadt vor .

Durch Bombenwurf auf Wohnviertel in Stet⸗
tin hatte die Zivilbevölkerung geringe Ver⸗

luſte an Toten und Verletzten . Flakartillerie
ſchoß zwei der britiſchen Bomber ab . ,

Der italieniſche Wehrmachtsbericht

( Funkmeldung der NM . )

Ro m , 20. September .
Der italieniſche Wehrmachtsbericht vom Samstag

hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :

In Nordafrika wurden im Abſchuitt von
Sollum feindliche Einheiten , die verſuchten , ſich
mit Unterſtützung von Panzerwagen unſeren Stel⸗
lungen zu nähern , zurückgeſchlagen .

Engliſche Flugzeuge warfen Bomben auf Tri⸗
polis und griffen Benghaſi an , wobei einige ara⸗
biſche Wohnungen getroffen wurden . Die Boden⸗

8 von Benghaſi ſchoß ein britiſches Flugzeug
ab .

Zwei unſerer Motorſchiffe mit Truppen , die in
einem Geleitzug fuhren , wurden auf der Höhe von
Tripolis durch Torpedos verſenkt . Nahezu ſämtliche
an Bord befindlichen Soldaten und die Schiffsmann⸗
ſchaften wurden von den begleitenden Kriegsſchiffen
und von anderen Einheiten gerettet .

In Oſtafrika keine Operationen unſerer Ein⸗
heiten . 5

Truppen der Stellung von Uolchefit griffen mit
Elan eine feindliche Stellung an und eroberten ſie .
Nach erbittertem Widerſtand wurde der Gegner in
die Flucht geſchlagen und erlitt beträchtliche
Verluſte . Es wurden Waffen , Munition und große
Mengen von Kriegsmaterial erbeutet .

In Celga führte eine aus nationalen und kolo⸗
nialen Truppen beſtehende Kolonne unter dem Be⸗
fehl des Oberſtleutnants Domenico Miranda einen
glänzenden Vorſtoß durch . Es gelang ihr , eine ſtarke
feindliche Gruppe ins Gefecht zu ziehen , die ſich nach
hartem und heftigem Kampf von Mann gegen Mann
in Unordnung zurückzog und über 300 Tote auf
dem Schlachtfeld ließ .

Im öſtlichen Mittelmeer griffen unſere
Flugzeuge ein kleineres feindliches Handelsſchiff an
und beſchädigten es ſchwer .

— r —
Stärkſter Eindruck in Italien

Drahtberichtunſeres Korreſbondenten

— Nom , 20 . Sept .

Die Blätter ſtimmen überein , daß das Eindrin⸗
gen der deutſchen Truppen in Kiew , dem die Be⸗
ſetzung von Poltawa kurz vorausgegangen war , die

großen Erfolge des kühnen ſtrategiſchen Manövers
der Feldmarſchälle von Bock und von Rund⸗
ſte det, durch die vier Sowjetarmeen eingeſchloſſen
wurden , auf den Ausgang des Krieges im » Oſten

entſcheidend ſein können .

Schweres Alpoͤrücken in London
Die engliſchen Nachrichten - Strategen werden kleinlaut

dnb . Berlin , 19. September .

Die Sondermeldungen des OK W eſchlagen in
ein Chaos britiſcher Berichterſtattung hinein , die

ſich verzweifelt bemüht , aus den Illuſtonen der

vergangenen Wochen überzuleiten zu den Tat⸗
ſachen , die der deutſche Soldat im Oſten ſchuf .
Wenn man bedenkt , daß z. B. der Londoner
Nachrichtendienſt uoch am 12. September katego⸗
riſch erklärte , der Blitzkrieg habe ſich in einen
Stellungskrieg verwandelt und dieſe Tatſache
laſte wie ein Alpdruck auf dem deutſchen Ober⸗
kommando , ſo kaun man ſich die jetzigen Alp⸗
drücke der britiſchen Preſſe vorſtellen .

Wenn auch viele Zeitungen immer nach dem bla⸗
mablen Muſter von Lodz oder Smolenſk verfahren
und weiter das Blaue vom Himmel herunterlügen
oder wenigſtens bei der beliebten „ Termingebung “ ,
wann die Deutſchen angeblich dieſes oder jenes Ziel
erreichen wollten , ihre Zuflucht ſuchen , mehren ſich
doch die Stimmen , die mehr oder weniger peſſi⸗
miſtiſch klingen . 5

So heißt es in einem Londoner Bericht der Zei⸗
tung „ Tribune de Lauſanne “ , auch unter den größ⸗
ten Londoner Optimiſten beſtreite niemand mehr
das Bedenkliche der militäriſchen Lage der Sowfet⸗
union . Die Sorgen richteten ſich hauptſächlich auf
den Vormarſch der deutſchen Armeen in der Ukraine .
Wenn es den Deutſchen gelinge , ſich feſte Brücken⸗
köpfe am unteren Dujepr zu ſichern , ſo ſei nach Mei⸗

nung der zuſtändigen Londoner Kreiſe zu befürchten ,

85 ihr Vordringen ſchwer aufgehalten werden
önne .

„ Daily Herald “ ſchreibt , die Lage im Oſten
ſei düſt er . „ Seit die deutſchen Armeen ihren An⸗

griff begannen , haben ſie keinen einzigen weſent⸗

lichen Rückſchlag erlitten . An der Nordfront und an
der Südfront iſt die Bedrohung unmittelbar und
ſehr gefährlich “ . „ Evening Standard “ klagt :
„ Die Schlacht im Oſten entwickelt ſich ſtändig auf
ſowjetiſchem Gebiet und nicht auf deutſchem Boden .
Das bedeutet , daß die induſtrielle Kapazität
der Sowjets durch die deutſchen Angriffe be⸗
ſchränkt oder durch ſie ſelbſt zerſtört wird . Sie
können alſo ihr verlorenes Kriegsmaterial nicht er⸗
ſetzen , während die deutſche Kriegsinduſtrie intakt
bleibt . “ Selbſt der ſonſt ſo großſprecheriſche „ Front⸗
bericht “ des Exchange Telegraph “ aus Moskau
meint am 19. September kleinlaut im Abſchnitt der
Ukraine entwickle ſich die deutſche Offenſiye „ mit
bedrohlichen Fortſchritten “ . Am 10. September noch
hieß es bei Reuter wörtlich : „ In wenigen Tagen
werden öſtlich des Dujepr ſelbſt in den oberen Teilen
keine Nazis mehr anzutreffen ſein . Die ſowjetiſche
Gegenoffenſive hat die deutſche Bedrohung beſeitigt “ .

Die Londoner Zeitungsſtrategen ſind — wie man
ſieht — um ihre Papierſchlachten nicht zu beneiden .

Tiefer Peſſimismus des erſten Seelords

„ Ungeheures ſteht auf dem Spiel ! “

dnb . Stockholm , 19. Sept .

Der Erſte Lord der britiſchen Admiralität , Lord

Alexander , konnte unter dem Eindruck der aus der
Sowjetunjon kommenden ſchlechten Nachrichten nicht
anders , als in tiefem Peſſimismus ſeinen
Mitbürgern ein Bild von der derzeitigen Lage der
bolſchewiſtiſchen Verbündeten zu vermitteln .Er er⸗

klärte am Freitag bei einem Eſſen in London , wie
Reuter meldet , England ſtänden noch harte

Tage und ernſte Prüfungen bevor . „ Wir
verfolgen “ , ſo führte er aus , „ mit äußerſter Beſorg⸗
nis die Entwicklung des Widerſtandes , den unſere
Sowjet⸗Verbündeten an den Tag legen “ . Alexander
nennt die Schlacht im Raume von Kiew ,
offenbar um bei ſeinen Mitbürgern die Tränendrü⸗
ſen in Tätigkeit zu ſetzen , „ eine der ſchrecklichſten ,
die die Welt je geſehen hat “ , und meinte reſigniert :
„ Ungeheures ſteht dabei auf dem Spiel “ .

So lügen ſie !

dnb . Bern , 19. Sept .

Einen neuen Beweis für die lügneriſche Bericht⸗
erſtattung oer Briten bringt eine Meldung des eng⸗
liſchen Nachrichtenbüros Exchange Telegraph , das
am Freitag aus Moskau ſtolz verkündete : „ Kiew
hat ſich gegen alle Angriffe behauptet . “ Das geſchah ,

obgleich ſeit Freitagvormittag die deutſche Reichs⸗
kriegsflagge über der Zitadelle von Kiew weht !

London ſieht die Krim gefährdet
Drahtbericht unſeres Korreſpondenten

— Stockholm , 19. September .
Selbſt die engliſche Propaganda vermag nicht län⸗

ger zu dem neuen erfolgreichen deutſchen Vormarſch
in der Ukraine zu ſchweigen . So ſpricht der Londo⸗
ner Nachrichtendienſt heute von dem Kampf der
Titanen , der entlang der geſamten Oſtfront tobe
und der in der Ukraine zu einem „ mehr oder weni⸗
ger allgemeinen Vormarſch der Deutſchen “ geführt
habe . Die Krim⸗Halbinſel ſei dadurch in ihrer
Verbindung zum ſowjetiſchen Feſtland außerordent⸗
lich gefährdet und eine Unterbrechung der Verbin⸗
dungen über die Landenge werde es für die Sowjets
außerordentlich ſchwer machen , Verstärkungen und
Nachſchub auf die Krim⸗Halbinſel zu ſenden , da nur
noch der den feindlichen Einwirkungen ſtark ausge⸗
ſetzte Waſſerweg übrig bleibe .

Das verhetzte Argentinien
Anerhörte Verleumdungen des Deutſchtums durch den beſtochenen Tarboda⸗Ausſchuß

dub Berlin , 19. September .

Fälſchung Betrug und Beſtechung ſind die Mit⸗
tel , mit denen Rovpſevelt die Selbſtändigkeit der
ſüdamerikaniſchen Staaten unterhöhlt
und ſie in koloniale Abhängigkeit von den Geld⸗
mächten der Wallſtreet bringen will . Eine ſkrupel⸗
loſe Hetze gegen das Deutſchtum macht es ſei⸗
nen Agenten und Söldlingen möglich , die Oeffent⸗
lichkeit von den wahren Abſichten Waſhingtons ab⸗
zulenken . Der Fall Belmonke war das klaſſiſche
Beiſpiel , wie durchtriebene Machenſchaften die Be⸗
ziehungen zweier Staaten zerſtören und eine ſchwache
und in finanzielle Abhängigkeit geratene Regierung
vollends in knechtiſche Unterwürfigkeit bringen
konnten .

Nun erleben wir ſeit einiger Zeit in dem
zweitgrößten der Ibero ⸗ Amerikaniſchen

Staaten , in Argentinien , eine Deutſchenhetze ,
die der in den USA kaum nachſteht .

Hier hat ſich ein Ableger des Waſhingtoner Dies⸗
Ausſchuſſes aufgetan , der auftragsgemäß ſeine ganze
Aufmerkſamkeit nicht etwa dem hinterhältigen Trei⸗
ben der Dollarimperialiſten oder den dunklen Plä⸗
nen der Kommuniſten widmet . ſondern der ſagenhaf⸗
ten deutſchen „ Fünften Kolonne “ . Der unter Lei⸗
tung des von Waſhington beſtochenen Abge⸗
ordneten Taborda ſtehende Parlamentsaus⸗
ſchuß ſtellte den Hetzblättern Argentiniens das Ma⸗
terial zu einem großangelegten Keſſeltreiben gegen
alle Deutſchen zur Verfügung . Gefälſchte Ak⸗
ten wurden in ein deutſches Vereinshaus in Bue⸗
nos Aires geſchmuggelt , und dann bei einer
Hausſuchung zu Tage gefördert , ja ſelbſt in deut⸗
ſches Diplomatengepäck wurden gefälſchte Do⸗
kum ' ente eingeſchmuggelt , als man dieſes
unter völliger Mißachtung der völkerrechtlichen Be⸗
ſtimmungen beſchlagnahmte .

Nene
krönt dieſer Ausſchuß eine Lügen⸗

ampagne mit einer beiſpielloſen Anpöbe⸗
lung des Botſchafters von Thermann als des
erſten Repräſentanten des Deutſchtums in

Argentinien .

Er wird als Mittelpunkt von Umtrieben bezeichnet ,
die ſich gegen die Sicherheit Argentiniens richteten .
Auch bei dieſen Verleumdungen bleiben die Kreatu⸗
ren Rooſevelts genau wie im Fall Belmonte auch
nur den Verſuch eines Beweiſes ſchuldig .

Das erſtaunliche aber iſt , daß die argentiniſche
Regierung das Treiben dieſer beſtochenen Taborda⸗
Geſellen widerſpruchslos duldet . Iſt es etwa auch
in Argentinien bereits ſoweit wie in Bolivien , daß
der Regierung die Grenzen ihrer Handlungsfreiheit
von Rooſevelt geſteckt werden . Das Deutſchtum in

Argentinien , das am kulturellen und wirtſchaftlichen
Aufbau des Landes ſo regen Anteil hätte , kann ver⸗
langen , gegen eine planmäßige Diffamierung ge⸗
ſchützt zu werden . Sollte ſich aber herausſtellen , daß
die Spuveränitätsrechte der argentiniſchen Regie⸗
rung bereits zu ſtark beſchnitten ſind und ſie dazu
nicht mehr in der Lage iſt , ſo müßte das gewiſſe Rück⸗
wirkungen haben auf die diplomatiſchen Beziehungen
der beiden Länder .

Rooſevelts Schießbefehl im Wortlaut
Drahtberichtunſeres Korreſponöbenten

i — Liſſa bon , 20. September .
Es liegt jetzt der genaue Schießbefehl

Rosſevelts an ſeine Kriegsflotte vor . Er lautet :
„ Erobert und zerſtört die unter Achſenkontrolle
ſtehenden U⸗Boste und Kaperſchiffe zwiſchen dem
amerikaniſchen Kontinent und den Gewäſſern von
Island mit allen euch zur Verfügung ſtehenden
Mitteln . “ Eine ſchärfere Offenſivfaſſung kann über⸗
haupt nicht erdacht werden . Nooſepelt iſt hiermit
abermals als Agreſſor einwandfrei ſeſtgenagelt .

„Boifpiellos ſeit Jahrhunderten “
Auftakt zu noch Größerem

( Drahtbericht unſerer Berliner Schriftleitung )

— Berlin , 20. September .

Die Sondermeldungen des geſtrigen Abends , find ,
wie heute geſagt werden kann , der Auftakt zu

Ereigniſſen , die ſich im Oſten unaufhaltſam
anbahnen . Noch iſt es nicht möglich , die Namen der
Ziele zu nennen , für die unſere Truppe eingeſetzt
iſt , aber ein Blick auf den Inhalt der Sondermel⸗
dungen und gleichzeitig auf das Kartenbild und auf
die wichtigen Gebiete , die hinter der neuen deutſchen
Linie liegen , läßt uns erkennen , welche ge⸗
waltigen ſtrategiſchen Aufgaben die
deutſche Heeres leitung zu vollbringen
ſich anſchickt .

*

Noch in den ſpäten Abendſtunden gaben die Zei⸗
tungen in Stockholm Sonderausgaben heraus und
die kurzen Kommentare in ihnen ſpiegeln die läh⸗
mende Faſſungsloſigkeit der neutralen
Welt über dieſe Großtaten des deutſchen Heeres und
der deutſchen Heerführung . „ Stockholms Dagbladet “
ſchreibt : „ Der Sieg über den Bolſchewismus iſt da.
Die Deutſchen ſind Herren von 80 v. H. der ſowfeti⸗
ſchen Kriegsproduktion . Jetzt kann auch Ame
rika nicht mehr helfen . “ „ Stockholms Da⸗

gens Nyheter “ meint : „ Die Ereigniſſe an der Oſt⸗

front ſind ſo gewaltig , daß die Gegner das Schreck⸗
geſpenſt ihrer eigenen Niederlage jetzt mit

Rieſenſchritten näher kommen ſehen . “
Klaſſiſch faßt „ Stockholms Aftonbladet “ die Er⸗

eigniſſe der letzten Tage in Verbindung mit dem

engliſchen Vorſtoß in den Iran mit den Worten zu⸗
ſammen : „ Die Deutſchen ſiegen durch militä⸗

riſche Taten , wie ſie beiſpiellos in den Jahr⸗
hunderten ſind , die Engländer erringen Vorteile

durch Drohungen , wie im Iran , aber dieſe werden

nicht lange Beſtand haben . “
*

Auch in dieſen ſchickſalhaften Stunden muß auf
das Kommende hingewieſen werden . Die neue

große Rieſenſchlacht öſtlich des Dufepr iſt noch im

Gange . Ein gewaltiger Abſchnitt deut⸗

ſcher Kriegsgeſchichte und deutſchen Helden⸗

tums liegt uns und der Welt vor . Nicht nur der
Sieg iſt der größte aller modernen Kämpfe , auch die

ſtrategiſche Dispoſition iſt die genialſte in der

ganzen Kriegsgeſchichte . Sie hat in dem un⸗

endlichen Raum eine Umfaſſung des Feindes durch⸗

geführt , wie ſie nicht vernichtender für den Gegner
ſein könnte , und noch ſind die Auswirkungen des

Sieges noch nicht abzumeſſen und abzuſchätzen . So
viele Hunderttauſende von Gefangenen
hat noch keine andere Schlacht der Weltgeſchichte ge⸗
bracht , wie dieſe große Umfaſſungsſchlacht . Die

Fortſetzung der neuen , großen Operationen gehen
nach einem Ziel , das hier nicht angedeutet werden
kann . Es iſt nochmehr , noch Größeres im
Oſten im Werden . Wie hat doch der Führer ge⸗
ſagt ? „ In dieſem Jahre werden wir den größten
Sieg der Weltgeſchichte erleben “ . Noch iſt er nicht da .
aber wir gehen ihm unentwegt entgegen , und wie

jedes Wort des Führers , wird ſich auch dieſes erfül⸗
len . Vor den Toten und Verwundeten
aber neigen wir uns in Ehrfurcht und Dank⸗
barkeit und Demut ; ſie gaben ihr Leben Fahin ,
damit Deutſchland leben ſoll .

*

In dem geſtern abend erſchienenen militäriſchen
Situationsbericht des „ Stockholms Dagens Nyheter “
ſteht : „ Die Entſcheidungsſchlacht gegen die bolſche⸗
wiſtiſche Südarmee wird erſt in Tagen ihre volle
Auswirkung zeigen . Auch dieſer gewaltige Sieg
wird alle früheren Kriege überſtrahlen und rückt
das Ende des gewaltigen Ringens näher . “

„ Politiken “ ſchreibt : „ Eine der arößten und gental⸗
ſten Schlachten der Jahrhunderte iſt geſchlagen wor⸗
den . Die Deutſchen haben die Schlacht und ſelbſt
den Sieg gewonnen . Am Freitag wußte der ſowie⸗
tiſche Heeresbericht nichts weiter zu melden als :
„ Wir leiſten an allen Frontteilen Widerſtand gegen
den überlegenen Feind . “

Die Rieſenſchlacht oſtwärts Kiews
dub . Berlin , 19. Sept .

Aus der Schlacht von Gomel , die am 20.
Auauſt mit der ſchweren Niederlage von 17 Schüt⸗
zen⸗, fünf Kavallerie⸗ und zwei Panzer⸗ ſowie einer
motoriſierten Diviſion . ſchließlich zweier Luftlande⸗
brigaden der Sowjets ſowie dem Verluſt von 84 000
Gefangenen , 846 Geſchützen , 144 Panzer⸗
kampfwagen und zwei Panzerzügen
endete , entwickelte ſich die Schlacht im Raume
oſtwärts Kiew , indem ſtarke deutſche Kräfte den
Uebergang über den Ober⸗ und Unterlauf der Des⸗
na unter harten Kämpfen erzwangen und nach Sü⸗
den vorſtießen . Dieſe deutſchen Kräfte vereinigten
ſich Mitte September 200 Kilometer oſtwärts Kiew
mit einer Kräftegruppe , die in 120 Kilometer Brefte
den Dnufepr beiderſeits Krementſchug im
Kampfe überſchritten hatte und nach Norden vorge⸗
ſtoßen war . Man erhält eine klare Vorſtellung von
der Größe dieſer Rieſenſchlacht , wenn man ſich den
Umfang des Raumes rorſtellt , in dem hier ge⸗
kämpft wurde und gekämpft wird . Dieſer Raum
entſpricht etwa einer Ausdehnung München
Köln — Stettin . Eine einzige Schlacht in dieſem
Raume : das iſt die Schlacht , die jetzt oſtwärts Kiew
zur Vernichtung von vier Sowjetarmeen füh⸗
ren wird .

Großtaten unſerer Panzertruppe
dnb Berlin , 19. September .

Die deutſche Panzertruppe hat im Feldzug gegen
die Bolſchewiſten hervorragende Waffen
taten vollbracht und den Sowjets ſchwerſte
Verluſte an Menſchen und Kriegsmaterial ,
darunter beſonders an Panzerkampfwagen , zugefügt .
Eine deutſche Panzer⸗Diviſion vernichtete im bishe⸗

rigen Verlauf des Feldzuges bis zum 15. 9. ü her

200 ſowfetiſche Panzer⸗Kampfwagen .
Drei andere Diviſionen ſchoſſen in der gleichen Zeit
jeweils 500 bis 600 ſowfetiſche Panzerkampfwagen ab.



Drei - Monat - Bilanz
Nd Berlin , 20. Sept .

Von beſonderer Seite wird uns geſchrieben :

Am Ende des dritten Monats des Oſtfelödzuges
hekam das ganze deutſche Volk und mit ihm die Welt
abermals Meldune gen über neue entſcheidende
Schläge , die 8 letzten Berichte des OK W ange⸗
kündigt haben . Die neue gewaltige Umfaſſungs⸗
ſchlacht oſtwärts von Kiew , bei der vier Sowjet⸗
armeen vor der Vernichtung ſtehen , iſt ein höchſt
bedeutſames Zeichen für den un aufhaltſamen
Stlegesmarſch unſerer Truppen . Im . Be⸗
reich der ſüdlichen Heeresgruppe haben die ſchnellen
Verbände der Panzer⸗Gruppe v. Kleiſt , die die letz⸗
ten bolſchewiſtiſchen Stützpunkte auf dem Weſtufer
des Dnujepr unterhalb Kiew in der letzten Auguſt⸗
woche genommen hatten , nicht auf ihren Lorbeeren

n Am 16. September meldete der OK W,
daß ſchon vor einiger Zeit mit wirkſamer Unter⸗
ſtützung der Luftwaffe an den wichtigſten Stellen des
breiten Dujepr⸗Unterlaufes Brückenköpfe gebildet
werden konnten . Oft genug hatten engliſche und
amerikaniſche Zeitungsſtrategen prophezeit , daß das
gewaltige Hindernis dieſes 1 bis 2 Kilometer breiten
Flußlaufes dem Vormarſch des deutſchen rechten
Flügels ein Ende ſetzen würde . In erbitterten und
hartnäckigen Kämpfen haben die Sowjets auch ver⸗
ſucht , die aus dieſen Brückenköpfen drohende Gefahr
abzuwenden . Sie konnten aber nicht verhindern , daß
die deutſchen DDiviſionen nach erfolgtem Ausbau der
Brückenköpfe iungrviſchen, in breiter Front in den
Raum oſtwärts des Dnjepr vorgeſtoßen ſind . Ein
Blick auf die Karte zeigt , daß dieſer Vorſtoß große
ſtrategiſche Möglichkeiten erſchließt , die ,

abgeſehen von einer erheblichen Verkürzung der

eigenen Linien , wichtige Teile der Sowjetfront be⸗
drohen .

Wäßhrenddeſſen zieht ſich auf dem linken Flügel
der Ring um Leningrad immer enger
und enger . Auch hier wirft ſich der Gegner in
verzweffelten Angriffen immer und immer wieder

gegen die Linien der Truppen , die Schritt für Schritt
in das neuzeitlich ausgebaute Beſeſtiaungßſyſtem der
Millionen⸗Stadt eindringen . Die „ Times “ , die
ihren Leſern ſo freigebig Ammenmärchen von Rie⸗
ſenerfolgen der bolſchewiſtiſchen Kampfgefährten auf⸗
tiſchte , prägte das Alarmwort , daß unſere Spitze vor
den Toren der Stadt ſtehe , Von Norden her iſt Le⸗
ningrad durch finniſche Truppen abgeriegelt , die
gleichzeitig auf dem Oſtufer des Ladoga⸗Sees im
zügigen Vormarſch den Swir erreicht haben . Der

kanaliſterte Lauf dieſes Fluſſes iſt die Verbindung
zwiſchen Ladoga⸗ und Onega⸗See und ein Teil des
berühmten — beſſer wohl berüchtigten Stalin⸗
Kanals der in zwanzig Monaten pon Hundert⸗
tauſenden von Zwangsarbeitern erbaut . , die Ver⸗
bindung zwiſchen Oſtſee und Eismeer ſchaffte . Hat⸗
ten ſchon vorher deutſche Fliegerbomben mehrfach
Schleuſenanlagen dieſer Waſſerſtraße zerſtört , ſo iſt
dieſer ſtrategiſch wichtige Weg nach Erreichen des
Swir nun ebenſo endgültig unterbrochen wie die in
den Jahren 1915/7 von deutſchen Kriegsgefangenen
unter ſchwerſten Opfern erbaute , über 1400 Kilo⸗
meter lange Murman⸗Bahn , die übrigens im nörd⸗
lichen Kampfabſchnitt im Raume öſtlich Salla von
deutſch⸗finniſchen Truppen bedroht wird . Zühlt man
die kürzlich gemeldete ſchwere Niederlage der
Sowfets ſüdlich des Ilmenſees dazu . bei
der 18 Divpiſionen , mit deren Hilſe Moskau einen
Flankenſtoß in den Rücken der Leningrad bedrohen⸗
den deutſchen Truppen zu führen hoffte , teils völlig
vernichtet , teils zerſchlagen wurden , ſo ſtellt man feſt ,
daß die Sowjets in der letzten Hälfte des dritten
Monats ganz gewaltige Schläge einſtecken
mußten .

Zu der reinen Einbuße an militäriſcher Kampf⸗
kraſt kommt noch die ſchwer zu ſchätzende , darum
nicht weniger wichtige Einengung des Rü ⸗

ſtungs potentials . Da verloren die Bolſche⸗
wiſten mit Kriwoi Rog über 60 v. H. ihrer Erz⸗
baſis . Am Schwarzen Meer fielen uns große Werf⸗
ten mit wertvollen Neubauten der Sowjetmarine in
die Hände . Auch die Aluminium⸗ Induſtrie , deren
wichtige Bauxitlager von finniſchen Truppen beſetzt
ſind , iſt ihrer größten Energiequelle beraubt . Ohne
Aluminium keine Flugzeugproduktion !

Daher der Hilferuf an die USA , die ſich nun
überlegen müſſen , ob ihnen die Freunde in London
näher ſtehen oder die in Moskau , wenn ſie es nicht

überhaupt vorziehen ſollten , ihr Aluminium ſelbſt
zu verbrauchen .

So liegen die Dinge am Ende des dritten Mo⸗
mats , und man kann ausnahmsweiſe einmal der
Anſicht der „ Times “ beipflichten , die kürzlich feſt⸗
ſtellte , daß ein weiteres Vordringen der deutſchen
Truppen ein ſchwerer Schlag nicht allein für
die Sowjet⸗Union , ſondern für die ganze
Alliierte Sache wäre .

Die Deutſch⸗Schwediſche Vereinigung in Berlin
veranſtaltete für den Chef der ſchwediſchen Staats⸗
bahnen , Generaldirektor Dahlbeck , der auf Einla⸗
dung des Reichsverkehrsminiſters Dr . Dorpmüller
in Deutſchland weilt , einen Empfang .

Die enthüllte owjetſabotage in Bulgarien
Spezialausbildung der Verbrecher durch Offiziere “ der Sowietaremee Radio⸗Verbindung mit der Sofioter Geſanoͤtſchaſt

[ ( Funkmeldung der NM . )

E Sofia , 20. September .

In Ergänzung der Verlautbarung über die
Unſchädlichmachung ſowjetiſcher Sabo⸗
teure in der Süddobrudſcha und an der Küſte des

Schwarzen Meeres hat Polizeichef Dragolow der
Preſſe weitere Einzelheiten mitgeteilt :

Danach waren im Laufe des Monats Juli
einige Luftangriffe in der Süddobrudſcha zu ver⸗
zeichnen . Es wurden Brand⸗ und Sprengbomben ,
Flugblätter und Aufrufe provokatoriſchen Inhalts
abgeworfen .

Eine zweite Aktion wurde im Juli im
Kreml ausgeheckt und iim Auguſt zur Ausführung
gebracht . Es wurden vie r Gruppen von der
Komintern ergebenen Saboteuren zuſammen⸗
geſtellt , die nach Bulgarien gehen ſollten, um Sabo⸗
tagehandlungen zu verüben . Unter der Leitung von
„ Offizieren “ der Sowjetarmee wurden ſie im Mos⸗
kauer Stadion „ Dynamo “ für ihre verbrecheriſche
Aufgabe vorbereitet . Darauf wurden ſie nach Sewa⸗
ſtopol geſchickt und in einer Villa am Schwarzen
Meer untergebracht . Hier mußten ſie eine weitere
Spezialausbildung durchmachen , die ſich auch auf die

Herſtellung von Sprengſtoffen aus in
Bulgarien erhältlichen Chemikalien bezog .

Die erſte Gruppe verließ Sewaſtopol am 5. Au⸗

guſt . Sie wurde mit automatiſchen Piſtolen . Revol⸗
vern ( zwei für jeden Mann ) Bomben , Karten des
Operationsgebietes ſowie ſonſtigen Waffen , Klei⸗

dung , Schuhwerk uſw . ausgerüſtet . Vermittels
eines Senders ſollte die Verbindung mit Se⸗

waſtopol und der ſowjetiſchen Geſandtſchaft in
Sofia aufrechterhalten werden . Mit einem U⸗

Boot wurden die Saboteure in die Nähe der bul⸗

gariſchen Küſte gebracht und am 11. Auguſt in fünf
Gummibooten in der Nähe der Mündung des
Kamtſchtafluſſes an Land geſetzt . Durch den mitge⸗
nommenen Sender wurden die ſowjetiſche Geſandt⸗
ſchaft in Soſig ſowie Sewaſtopol von der Ankunft
der Saboteure in Kenntnis geſetzt . Des weiteren
wurde mitgeteilt , daß die zweite Gruppe am 28. Au⸗

guſt eintreffen ſolle . Hierauf ging aus Sewaſtopol
ein Antworttelegramm ein , das die Entſendung die⸗
ſer Gruppe ankündigte und „ bei der großen
Revolution “ Erfolg wünſchte .

Durch einen Sabotageakt gegen einen Eiſenbahyr⸗
zug kam die Polizei auf die Spuren der Verbrecher .

Um nicht in die Hand der Polizei zu geraten , be⸗
ging einer der Saboteure Selbſtmord . Alles
mitgeführte Material , der Radioſender und 300 900
Lewa in verſchiedenen ausländiſchen Währungen
wurden beſchlagnahmt . 5

Die zweite Gruppe , die auf dem gleichen Wege
nach Bulgarien gebracht wurde und ebenſo wie die
erſte ausgerüſtet war erfuhr das gleiche Schickſal ,

In einer eingehenden Schilderung der in der
amtlichen Verlautbarung bereits behandelten Un⸗
ſchädlichmachung weiterer Saboteure in der Süd⸗
dobrudſcha in der Nacht vom 13. zum 14. September ,
wurde beſonders die Wachſamkeit der Polizei und
der örtlichen Bevölkerung hervorgehoben .

26000 Volſchewiſten - Opfer in Leitland

dnb Niga , 19. September .

Feſtſtellungen des Lettiſchen Roten
ch die Zahl der während der Bol⸗

ſchewiſtenherrſch Lettland verſchleppten ,
verhafteten und um gebrachten Perſonen
nach den Feſtſtellungen bis 15. September 1941 auf
25 950 , darunter 5950Frauen und 3315 Kinder bis

zu 16 Jahren . Von den rund 26000 Opfern ſind
insgeſamt nur 351 Perſonen wiedergefunden wor⸗
den . — Da fortwährend noch weitere Feſtſtellungen
gemacht tzt man die Endzacl der Opferwerden , ſchätz
auf das Doppelte der bisher ermittelten Summe .

Nach
Kreuzes ſtellt
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And die Moskau⸗Konferenz ?
Man ſteht vor einer völlig neuen

eſpondenten

20. Sept .

Drahtberichtunſeres Korr
Liſſabon ,

Der letzte Bericht des Oberkommandos der Wehr⸗
macht hat in England und Amerika wie eine Bombe
eingeſchlagen . Niemand verhehlt ſich mehr , daß die
Moskauer anglo⸗amer i kaniſch⸗ſowje⸗
tiſche Konferenz nunmehr vox einer völlig
neuen Lage ſteht und ſich mit ganz anderen und
reichlich komplizierteren Fragen befaſſen „muß, als
urſprünglich vorausgeſehen worden war . Die Situa⸗
tion hat ſich ſeit der Einberufung diefer Konferenz
grundlegend gewandelt . Man fragt ſich in England
immer beſorgter , welche Ausſichten die Sowjetunion
angeſichts des unaufhaltſamen Vormarſches der
deutſchen Truppen eigentlich noch hat , wobei man
jetzt auch einſieht , daß weniger die Gelände⸗
gewinne der Deutſchen , als vielmehr der

unerſetzliche Materfalnerkuſt der So⸗
wfiets die Hauptgefahr für die Sowjets bil⸗
det . Man weiſt zwar noch immer hier und da auf
die angeblich „ unerſchöpflichen “ Menſchenreſerven der
Sowjets hin , aber auch dieſer Troſt iſt recht zweifel⸗
haft geworden angeſichts der Tatſache , daß bisher

Situation

bereits über 1,8 Millionen Sowjetſoldaten in die
deutſchen Hände gefallen ſind .

Man beziffert in unterrichteten Kreiſen die Ge⸗
ſamtzahl der Sowjet verluſte auf rund 5 Millio⸗
nen Mann und gibt zu , daß ſich unter dieſen die
heſtausgebildeten und ausgerüſteten Truppen
der Sowjetunion befinden .

Die von Moskau geſtern in aller Eile angeordnete
militäriſche Pflichtausbildung der Arbeiterſchaft in
den Betrieben kann kein Erſatz für den Verluſt der⸗
artiger Elitetruppen ſein , ſondern iſt höchſtens dazu
geeignet , die Leiden der Zivilbevölkerung ins Un⸗
gemeſſene zu ſteigern . Ats dieſem Grunde wirkt der
bombaſtiſche Leitartikel der Moskauer „ Prawda “
vom Freitag , in dem ausgeführt wurde , die Men⸗
ſchenreſerve der Deutſchen verringere ſich von Woche
zu Woche , während die der „ ſiegreichen “ Sowjettrup⸗
pen ſich immer mehr verbeſſere , völlig lächerlich und
kindiſch .

50 Tote bei US A⸗Mauövern . In Louiſiana und

Arkanſas ſind im vergangenen Monat bei Manbyern
des US A⸗Heeres 50 Soldaten durch Unfälle getötet
worden .

Flüſterbataillone greifen an

Ei Kampfbild von der finniſchen Arwalöfront

( Von Kriegsberichter Haus H. Henne . )

unb . 18 , Sept .

Sie wußten während der zehn Tage , da ſie heim⸗
lich und lautlos durch den kareliſchen Wald ſchlichen ,
überhaupt nichts von der Welt , die ſie verlaſſen
hatten . Und es iſt wohl auch ſo geweſen , daß ſte
keine Zeit und keine Gelegenheit hatten , an ſie zu
denken . Denn der Wald brauchte ihre Sinne und

nahm Augen und Ohren in Beſchlag .

Es iſt müßig , zu ſagen , wann ſie aufbrachen .
Wichtig allein iſt , daß an dieſem Abend der Regen

einſetzte , und daß es regnete Tag und Nacht , und

Tag und Nacht ſo lange , bis der Sieg errungen war .
Damals fedenfalls trat der Mafor zu ihnen und

ſagte ihnen , was auf dem Spiel ſtünde . Und ſeine
Ordonnanz⸗Offiziere verteilten jenes Merkblatt
einer Umſaſſungsgruppe , das mit zu den Denkwür⸗

digkeiten einer deutſchen Diviſion gehört . Unter
Punkt 1 war zu leſeniſſ „ Mund halten ! “ und Punkt
2 lautet : „ Befehle und Meldungen wenig , möglichſt
Zeichen , wenn nötig , dann Flüſterton “ .

„Nichts darf klappern , geräuſchlos gehen “ , hieß
es weiter . „ Die Umfaſſung ſoll in den Rücken des
Gegners führen . Dabei muß durch den Wald um
den Gegner herum gausgeholt werden . Jeder Augen

auf in der ihm befohlenen Richtung ! Nie nachlaſſen
in der Aufmerkſamkeit ! “

Es war nicht nötig , die Männer während der

zehn Tage , die ſie unterwegs waren , zu ermahnen .
Sie wußten , worauf es ankam . Das Gelingen ihres
Marſches beweiſt die Stärke und Feſtigkeit ihrer
Diſziplin .

Vielleicht kann man das alles ſpäter viel beſſer
berichken , als in dieſen Stunden , da wir noch alle
unter dem Eindruck dieſes Marſches ſtehen . Aber

Die Vergewaltigung Frans
Sowjetfallſchirmjäger „ erobern “ Teheran Der neue Schah von den Briten entrechtet

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten

— Stockholm , 20 . September .

Der Heroismus der ſowjetiſchen und engliſchen
Verbündeten beim Niederwerfen Irans , das

ſchon vor vielen Tagen vor der brutalen Waff enge⸗
walt wich und einen Waffenſtillſtand eingehen
mußte , kennt keine Grenzen . Die neueſte herolſche
Leiſtung iſt , wie „ Aftonbladet “ aus . London meldet ,
daß die ſowjetiſchen Fallſchirmſpringer , oft bei Frie⸗
densparaden in Moskau vorgeführt , jedoch im bis⸗
herigen Kriegseinſatz im Oſten völlig ergebnislos ,
ſich plötzlich in Teheran in großer Zahl
zeigten und die von niemand verteidigte ſraniſche
Hauptſtadt „ eroberten “ . Auf dieſe Weiſe ſcheinen
die Sowjets die Vereinbarungen mit ihrem Verbün⸗
deten , daß die Landtruppen nur big zur Stadtgrenze
vorrücken ſollen , umgangen zu haben . um ſich in den

Durch den Bunkergürtel von Kiew
Von Kriegsberichter Werner Müller

dnb . „ 19 . September . ( PK .

Wir liegen hier an einein hohen Damm , ſüd lich
on Kiew . Unſere Infanterie war am Vortage in
harten und erbitterten Kämpfen bis an dieſen Wall

vorgeſtoßen ; zum Schutze gegen die Granaten der
Artillerie haben ſich die Landſer tief in die rückwär⸗
tige Seite des Dammes eingegraben . Während wir

vorsichtig über die Dammkrone zwiſchen den feind⸗
ichen Linien hinüberſchauen , ſind unſre Körper ſeſt an
die ſchützende Böſchung gepreßt , denn auch hier weh⸗
ren ſich die Sowjets zäh und verbiſſen , und ihre Ar⸗
tillerte ſowie die ſchweren Granatwerfer ſenden faſt
ohne Unterbrechung Granaten jeden Kalibers zu den
deutſchen Stellungen herüber .

Von der Höhe des Dammes bietet ſich eine gute
Ueberſicht über das tief geſtaffelte Gelände . Etwa
800 Meter vor uns zieht ſich die ſtark ausgebaute
Bunkerzone von Kiew , die ſogenannte Weta⸗
Linie quer durch unſer Blickfeld . Sie foll nieder⸗
gekämpft und durchſtoßen werden . Im Schutze des
Dammes haben ſich die Pioniere zum Angriff be⸗
reitgeſtellt . Pünktlich auf die Minute bricht der
Orkan unſerer Artillerie über die feindlichen Linien
herein und überſchüttet die Stellungen des Gegners
mit Granaten aller Kaliber . Vom 10 . 5⸗Zentimeter⸗

Geſchütz bis zum ſchwerſten Mörſer beteiligen ſich
alle Typen der deutſchen Artillerie an dieſeig. Höl⸗
lenkonzert . Inzwiſchen nehmen die ſchweren Waffen
der Infanterie geeignete Ziele unter Feuer . Zwei
in der Nacht vorgeſchobene Flakgeſchütze ſchteßen auf
die ihnen gegenüber liegenden feindlichen Bunker .
Lauter Jubel ertönt , als es einem dieſer Geſchütze
ſchon nach wenigen Schütſſen gelingt . die Scharte
eines feindlichen Bunkers zu zerſchlagen und den
ſchweren Koloß außer Gefecht zu ſetzen .

Im Schutze der ſtarken Feuerwalze ſind die
Sturemkompanien der Pioniere zum An⸗
griff angetreten . Mit ihnen zugleich gehen

Stoßtrupps der Infanterie vor , „die die Aufgabe
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die Feldbefeſtigungen der Sowjets aufzu rol⸗

und dem zurückweichenden Gegner nachzuſtoßen .

Unter heftigſter Gegenwehr der Sowjets wird

die Weta überſchritten . Jedes einzelne MG⸗Neſt

muß im Sturm genommen , jeder Granatwerfer
einzeln niedergekämpft werden . Selbſt die feind⸗
lichen Schützen in ihren Löchern leiſten bis zu⸗
letzt Widerſtand .

Die Feuerleiſtung der deutſchen Artillerie iſt aus⸗
gezeichnet, aber dennoch lebt die feindliche Bunker⸗
linie wieder auf , als die Pioniere zum direkten
Sturm anſetzen . Häuſer , die bisher einen fried⸗
lichen Anblick boten , offenbaren ſich plötzlich als

feuerſpeiende Kampfwerke . Doch unſere
Pioniere haben mit einer derartigen Ueberraſchung
ſchon gerechnet und gehen unbeirrt zum Nahangriff
über . Grell bricht der Feuerſtoß der Flam⸗
menwerfer gegen die Betonkoloſſe vor . Ueber⸗
all trifft der Flammenſtrahl dieſer Waffe hin und
verbreitet trotz Stahl und Beton Tod und Verderben
in den Reihen der Gegner .

Schwarzer Qualm ſteigt in dicken Schwaden zum
Himmel . , während an anderen Stellen die Haus⸗
kuliſſen über den Bunkern und Befeſtigungen in hel⸗
len Flammen ſtehen . Im Schutze dieſer Dunſt⸗ und
Nebelwand haben ſich inzwiſchen die Pioniere an
die Ungetüme aus Stahl und Beton herangearbeitet
und hier und da durchzuckt der grelle Blitz einer
Sprengladung die ſchwarzen Rauchwolken . Die
Maſchinengewehre , die bisher ihre Feuerkraft auf
die unkerſcharten konzentrierten , wechſeln ihr Ziel
und bekämpfen jetzt die Feldbefeſtigungen zwiſchen
und hinter den Betonkampfwerken . Auch unſere Ar⸗
tillerie hat ihr Feuer vorverlegt und hält die tief⸗
geſtaffelten infanteriſtiſchen Kräfte des Gegners
nieder .

Mit großem Schueid und bewundernswerter
Kaltblütigkeit knacken inzwiſchen die
Bunker auf Bunker ,

jeden nach einem anderen Prinzip , jeden mit anderen
Mitteln und Waffen und jeden von einer anderen
Seite , ſo wie es gerade die augenblickliche Lage er⸗
gibt und ſo wie die günſtigſte Möglichkeit ſich bietet .

Mit unvergleichlichem Schneid brachen die Pio⸗
niere in den ehernen Rina der großen Feſtung Kiew

Pioniere

eine Breſche , durch die in breiter Front der
Angriff der Infanterie vorgetragen
werden konnte . Der gewaltige Befeſtigungsgürtel
von Kiew iſt durchbrochen .

Beſttz wichtiger Straßenknotenpunkte , Eiſenbahnan⸗

a der Kaſernen und was ihnen beſonders wich⸗

90 zu ſein ſcheint , der tranif ſchen Vuatwafſe zu ſetzen .
an ſcheint in Moskau ſo wenig Vertrauen zu den

Lieferverſprechungen der Anglo⸗Nordamexikaner zu
haben und es für ſehr viel wichtiger zu halten , ſich
auf dieſe Weiſe in den Beſitz der dringend benötigten
Ergänzung der eigenen zuſammengeſchrumpften
Luftwaffe zu ſetzen .

Wie der Schah geknebelt wird

Drahtbericht unſeres Kore ſpondenten

— Rom , 20. September .

Der iraniſche Erbprinz Schayur Mohammed
Riza wird , wie die Agentur Mondo Arabo erfährt ,
am 25 . September zum Schah gekrönt werden .
Die neue Verfaſſung , die die Engländer für Iran .
ausgearbeitet haben und die der Miniſterpräſident
Furugi ohne Vorbehalte annehmen mußte , ſtellt
den Schah , wie Mondo Arabo bemerkt , auf die
Stufe der zahlreichen indiſchen Rahfas . Man
werde abwarten müſſen , wie 5215 der neue Schah
ſich bedingungslos vom Miniſterpräſidenten Furugi
führen laſfen werde , der eindeutig das Spiel Eng⸗
lands ſpielt . Bezeichnend iſt bereits , daß der neue
Schach den bisherigen Polizeichef entlaſſen
hat , deſſen energiſche und patriotiſche Haltung den
Engländern und Sowjets ſehr unbequem war . Fer⸗
ner ſoll auf ſeinen Entſchluß hin , ein Teil des un⸗

gehheuren Vermögens ſeines Vaters „ der Nation zu⸗
rückgegeben werden “ .

Der Großmufti von Jeruſalem , der

nach Teheran geflüchtet war , hat von den Englän⸗
dern nicht gefaßt werden können . Nachdem es zu⸗
erſt hieß , er habe ſich nach Kabul geflüchtet , wird jetzt
gemeldet , daß er in der fapaniſchen Botſchaft in

Teheran Zuflucht genommen habe .

ſo viel kann man ſagen : es regnete , und wir gingen
hintereinander und verſuchten , das Dickicht mit un⸗
ſeren Augen zu durchdringen . Nächte kamen auf ,
dunkel und unheimlich , in denen wir auf der Erde
lagen und lauſchten . Keiner hatte eine Decke mit
ſich , denn es gab weitaus wichtigere Dinge , die mit⸗
geſchleppt werden mußten . Munition beiſpielsweiſe
und Proviant , Panzerbüchſen , ſchwere Maſchinen⸗
gewehre , Tragen für Verwundete , Funktorniſter .

Vor den Bataillonen zogen die Spähtrupp⸗
Schleier der beſten deutſchen und finniſchen „ Wald⸗
läufer “ . Sie waren die empfindlichſten Fühler , die
den Wald abtaſteten und die alle paar Minuten lau⸗

ſchend verhielten , die Kompaßnadel ausſchwingen lie⸗
ßen , um die Richtung zu erhalten . Und wenn die letz⸗
ten Männer der „ Tüſter “⸗Bataillone die Stelle er⸗
reichten , wo die Späher eben noch berieten u. horchten ,
dann ſchritten ſie einen Pfad , der vor einer Stunde
noch nicht exiſtierte , einen ſchmalen Weg , der durch
den Urwald in den Rücken des Feindes führte .

Wie geräuf 19 5 1
Infanteriſten vorwärtsdräng⸗

ten , erhellt die Tatſache , daß eine Kompanie die mit
beſtimmten Alufträgen ausgeſchickt worden war und
zurückkehrte , auf 50 Meter Entfernung vovbellief ,
ohne guch nur den geringſten Laut zu vernehmen .

Es regnete Tag und Nacht . Und wenn es dunkel
wurde , dann gruben wir unſere Erdlöcher und leg⸗
ten uns hin und wärmten unſere Hände an den
glimmenden Zigaretten . Wir lagen da , zuſammen⸗
gedrängt und ganz dicht beieinander , und fluchten
flüſternd und verſuchten , indem wir uns Witze er⸗
zählten , das Zittern der Glieder zu vergeſſen .

Es komme nun keiner und ſage : Ach , dieſe armen
Kerle , was müſſen ſie gefroren haben ! Wenn wir
jetzt abends in unſeren Zelten ſitzen , dann reden wir
nicht davon , und wir reden auch nicht von dieſem
verfluchten Regen , von der Müdigkeit , ſondern wir
ſprechen von jenem Abend , da wir endlich der Straße
gegenüberlagen , da wir unſer Ziel erreicht hatten
und uns zum Sturm bereitſtellten . Denn das allein
iſt oͤas unerhörte und das Beiſpielloſe dieſes Mar⸗

ſches durch den kareliſchen Urwald , daß die Kom⸗
panien auſſprangen aus dem Blockwald und mit
Hurra gegen den überraſchten Feind ſtürmten .

Und während unſere ſchweren und leichten Ma⸗
ſchinengewehre in den Feind hämmerten , während
die Granatwerfer kurz und dumpf das Echo ihrer
Abſchüſſe wie Paukenſchlüge dazwiſchenklingen lie⸗
ßen , hörten wir drüben , jenſeits der Straße , die
Maſchinengewehre unſerer finniſchen Kameraden .

Wir hatten den Feind in die Zange genommen !
— Viel ſpäter ſahen wir die Wirkung unſerer Waf⸗
fen . Die Vernichtung war über die Sowjets ge⸗
kommen . und es hatte ihnen nichts genutzt , zu flie⸗
hen und auszureißen . Da lagen die Geſchütze und
Protzen , die Panzer und Laſtkraftwagen die Trak⸗
toren , die Geſpanne und die Karren zertrümmert
und verbrannt . Da hockten die Baumſchützen unter
dem heimlichen Gezweig der Fichten in ihren grü⸗
nen Tarnjacken ſo, wie ſie von unſeren Garben er⸗
faßt worden waren .

Und viel ſpäter haben wir den Wehrmachtsbericht
geleſen . Es war da von dieſer Umfaſſungsſchlacht
die Rede und von er Vernichtung zweier ſowfeti⸗
ſcher Diviſtonen .

Der AS A⸗Kredit für die Sowjetunion
Rooſevelt vertröſtet das AS A⸗Volk auf „ ſpätere “ Rückzahlung !

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten

— Stockholm , 19. Sept .

Für den 100⸗Millionen⸗Dollar⸗Kredit , den Rvoſe⸗
velt den Sowjets für Rüſtungseinkäufe in den Ver⸗
einigten Staaten eingeräumt hat und von dem be⸗
reits 10 Millionen Dollar
ſind , hat man in Waſhington ſchnell eine „ Entſchul⸗
digung “ gefunden , um die Umgehung des Kredit⸗
verbots für die Sowjetunion durch ein vom Kongreß
verabſchiedetes Geſetz zu geſtatten . Man erklärt näm⸗
lich , es handle ſich nicht um einen Kredit im eigent⸗
lichen Sinne , ſondern um einen „ Vorſchuß “ auf

ſowjetiſche Kele rungen ; die in „ abſehbarer
Zeit “ an die Vereinigten Staaten erfolgen ſollen .
Man erklärt , die Einkäufe der Vereinigten Staaten
in der Sowfetunkon erſtreckten ſich auf Mangan ,
Chromlegierungen . Asbeſt , Platin ſowie andere für
die nordamerikaniſche Rüſtung wertvolle Materialien
und verſucht alſo ernſthaft der Bevölkerung in den
USA einzureden , die Sowjets würden , nachdem
ſie den nordamerikaniſchen Rüſtungskredit ausge⸗

zur Anweiſung gelangt

nützt haben ,
Rüßſtungs materialien
Staaten aus ihrer
vornehmen .

Volksſchädling hingerichtet
anb . Berlin , 19. September .

Am 18. ptember 1941 iſt der am 8. Auguſt 1922
in Joſeſow geborene Pole Boleslaw Ehmie⸗
lewſki hingerichtet worden , den das Sonder⸗
gericht in Kiel als Volksſchädling zum Tode ver⸗
urteilt hat .

Chmielewſki , der als polniſcher Landarbeiter nach
Deutſchland gekommen war , hat ſich an der 6jährigen
Tochter ſeines Bauern wiederholt ſchwer vergangen .

Lieferungen an die Vereinigten
eigenen Bedrängnis heraus

Hauptſchriftleiter und verantwortlich für Polltik :
Dr. Alois Win bauer .
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Berliner Brief
Das Leben ſchreibt einen Film . —Ein Sohn
findet nach 54 Jahren die Mutter wieder .

Berlin , im September .

Der Berliner Schauſpieler und Filmdarſteller
Franz Joſef Swoboda ſteht ſeit einigen Tagen
im Mittelpunkt des Geſprächsſtoffes . Den Anlaß
dazu bietet zwar nur ein rein familiäres Vorkömm⸗
nis , die dramatiſchen Hintergründe jedoch ſind ſo
einmalig , daß ſich daran das allgemeine ſachliche In⸗
tereſſe entzündet hat . Wenn man die Geſchichte mit
allem Drum und Dran hört , möchte man meinen ,
man leſe ein Volksſtück von Raimund oder Anzen⸗
gruber . denn ſie ſpielt zwiſchen Wien und Berlin .
Neben den ewig gleichbleibenden Momenten des
Gefühls und den beinahe dichteriſch erſcheinenden
Irrwegen des Schickſals drängt ſich aber auch ein
durchaus zeitgemäßes Motiv in dieſe Handlung ,
nämlich der — Ariernachweis . Ja , er iſt ſogar die

Urſache dafür , daß beſagtes Drama zu einem für alle
Beteiligten beglückenden Ende geführt werden
konnte . Auf Grund der Ahnenforſchung ermittelte
der genannte Schauſpieler nach 54 Jahren , daß ſeine
leibliche Mutter noch exiſtiert , von der er bis dahin
annehmen mußte , daß ſie überhaupt nicht mehr ann
Leben ſei

Der Zufall wollte es daß Swoboda gerade in Ba⸗
belsbera beſchäftigt iſt , wo ex als Darſteller in Wolf⸗

gang Liebeiners neuem Tobisfilm „ Das andere Ich “
mitwirkt , als er den erſten Nachweis dafür in die
Hand bekam , daß ſeine Mutter noch lebt . Man kann
ſich vorſtellen , welche Aufwallung des Gefühls ſich
dieſes Mannes bemächtigte . Plötzlich ſaß ſein bis da⸗
hin zurückgelegtes Leben ganz anders aus . Man
hatte ihm erzählt , daß Vater und Mutter von ihm
geſtorben ſeien . Das ſagten ihm nicht nur die Groß⸗
eltern väterlicherſeits , die ihn zuerſt aufzogen , ſon⸗
dern auch die übrigen Verwandten , von denen er
merkwürdigerweiſe Franz Wunſch genannt worden

war . Erſt als er 16 Jahre alt war , erfuhr er , daß
ſein wahrer Rame Swoboda ſei , wie auch ſeine
Mutter geheißen habe . Swoboda vermutete nun
mit Recht irgendeine tragiſche Verwicklung bei ſeiner
Geburt . Er forſchte weiter nach . und einmal , es war
im Jahre 1917 , geriet Swoboda ganz dicht in die

Nähe ſeiner Mutter , ohne es zu wiſſen . Er beſuchte
nämlich auf einer Urlaubsreiſe als Kaiſerjäger
Verwandte , die in Wien in der Lerchengaſſe wohn⸗
ten . Zu jener Zeit lebte Swobodas Mutter , die ge⸗
heiratet und inzwiſchen natürlich ihren Mäödchen⸗
namen abgelegt hatte , ein paar Häuſer weiter , in
der gleichen Straße

Für ſeine Mitgliedſchaft in der Reichskulturkam⸗
mer mußte Swoboda nun vor einiger Zeit den

Ariernachweis führen . Er ſchrieb nach Wien und be⸗

kam vom dortigen Konſulat ſchließlich eine Mittei⸗

lung , daß von einer aus Pardubitz in Böhmen ſtam⸗
menden Hermine Swoboda ( o lautete der Mädchen⸗
name der Mutter ) in Wien noch ein Sohn lebe ,
der da und da wohnhaft ſei . An ihn ſchrieb Swo⸗
boda ſofort und bat um Auskunft , ob die ihm ge⸗
machten Angaben zuträfen . Tatſſchlich ſtellte ſich
heraus , daß der Empfänger in Wien lein Herr
Schneider ) ein Stiefbruder Swobodas war .

Durch ihn erfuhr der Berliner Schauſpieler , daß
ſeine Mutter noch am Leben ſei , daß ſie im 25. Be⸗
zirks Wiens wohne , und zwar zuſammen mit einer
Stieſſchweſter von ihm . Nun war Swoboda der
glücklichſte Menſch . Zuerſt ſchrieb er einen Brief an

einen Stieſbruder , deſſen kurzer , aber bewegter In⸗
Halt folgendermaßen lautete : „ Sehr geehrter , lieber
Herr Schneider , ſeien Sie mir , bitte , nicht böſe , daß
ich Sie lieber nenne . Es hat ſeine Gründe . Daß
Ihre Mutter noch am Leben iſt , freut mich ganz be⸗
ſonders , und ich wünſche ihr , daß ſie geſund iſt und
100 Jahre alt wird . Und nun halten Sie ſich feſt ,
daß Sie nicht vom Stuhl fallen , denn Ihre Mut⸗
ter iſt auch — meine Mutter ! “

Was nun folgte , kann man ſich ausmalen . Ein
Brief des Sohnes an die Mutter mit tauſend Frage⸗
zeichen und Wünſchen , und ein bedeutungsvoller
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Brief von der Mutter an ihren totgeglaubten Sohn .
Ja , dieſe geprüfte Frau mußte wirklich annehmen ,
daß ihr Kind „ damals “ geſtorben war . In ergrei⸗
fender Weiſe ſchilderte ſie : „. . . Ich bin außer mir .
Iſt es möglich , daß es ſo etwas gibt , mehr als ein
hall 8 Jahrhundert von ſeinem leiblichen Kinde
nichts zu wiſſen ? Und doch iſt es möglich , denn Deines
Vaters (ein Magiſtratsdiener namens Wunſch ) Eltern
waren nicht gut zu mir . Wir waren vor der Hei⸗
rat . Sie wußten es aber immer wieder zu verſchie⸗
ben , bis ich krank geworden bin . Und als ich ge⸗
ſund wurde , da ſagte man mir , Du ſeieſt geſtorben
Als ich mich ein wenig erholt hatte iſt Dein Vater
geſtorben . Mich wollte man auch zur Beerdigung
nicht zulaſſen . Ich ſchickte Deinem lieben Vater mit
vielen Tränen die letzten Grüße nach und ging mit
meinem Schmerz und Leid allein und verlaſſen nach
Hauſe . Eltern hatte ich keine mehr . Und meine
Geſchwiſter waren auch nicht mehr in Wien . —Men⸗
ſchen haben uns auseinandergebracht , doch Gott ließ
das nicht zu ! “ Zum Schluß aber ſchreibt ſie , daß
der Sohn ihr doch recht bald wieder ein paar Zeilen
ſenden möge , damit ſie wenigſtens noch in ihrem
ſpäten Alter etwas von ihrem Aelteſten habe

Seitdem haben die Poſtzuſteller von Berlin SW̃
61 und im 25. Wiener Bezirk an beſtimmte Adreſſen
beſonders viel Briefe auszutragen , denn nicht nur
die wiedergefundene Mutter , ſondern auch die Ge⸗
ſchwiſter mußten ſich vorſtellen und umgekehrt . Ein
Strom von Liebe und Gemüt , gepaart mit Wiener
Herzigkeit , hat ſich aufgemacht , denn man hat ſich doch
gar ſo viel zu ſagen . Ueber allem aber ſteht die

große Erwartung auf das perſönliche Zuſammen⸗
treffen in Wien , das man nicht einmal mit dem ſchö⸗
nen Wort Wiederſehen bezeichnen kann , weil ſich die
glücklichen Beteiligten buchſtäblich zum erſten Male

Das Werk bolſchewiſtiſcher Braudſtifter

Kurz vor dem Einzug deutſcher Panzer steckten die Sowfets dieſes Dorf in Brand . Die Bevölkerung
verſucht zu retten , was noch zu retten iſt , wobei ſie von unſeren Soldaten tatkräftig unterſtützt wird .

( P . Hochſcheid , PB , Zander⸗Multiplex⸗K . )

ſehen . Dem Schauſpieler Franz Joſef Swoboda
abex . der jetzt im Film nur Epiſoden darſtellt , hat
das Schickſal in dieſem vom Leben geſchriebenen
Film die Hauptrolle überlaſſen . — Das Leben
ſchreibt doch die beſten Stücke

Der Berliner Bär .
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Marinuzzi und das Scala - Orcheſter
Glanzvolles Konzert - Ereignis im Muſenſaal

Die Begegnung mit dem italieniſchen Meiſter⸗
dirigenten Gino Maxrinuzzi und dem Mai⸗
länder Scala ⸗Orcheſter verſchaffte den
Mannheimern am Freitagabend ein ungewöhnliches
Konzert⸗Erlebnis . Auf blumengeſchmücktem Podium
ein hundertköpfiges Orcheſter und vor ihm , hochge⸗
wachſen , ſchlank und geſchmeidig , mit ſcharfgeſchnit⸗
tenem ſchmalen Profil unter weißumbuſchtem Haar⸗
ſchöyf der Maeſtro — fern jeder pathetiſchen Ge⸗
fühlsbetonung , ſaſt kühl wirkend in der präziſen
Schlichtheit ſeiner Zeichengebung und dennoch : welch
ein leidenſchaftliches Muſikertemperament verbirgt
ſich hinter dieſer äußeren Beherrſchtheit !

Es begann mit Locatellis Concerto grosso Nr . 10
für Streicher und Cembalo , in eigner Bearbeitung
Marinuszis , der ſelbſt den Part des Cembalos ( hier

durch Flügel erſetzt ) ſpielte . Die beglückende Form
klaſſiſch⸗konzertanten Muſizierens in wundervoll
ausgewogenem Ebenmaß des Klanges erfüllte ſich in

worbildlicher Weiſe . Wer vermöchte dem wahrhaft
betörenden Glanz dieſes muſtergültig diſziplinierten
Streichkörpers zu widerſtehen ! Alle Schönheiten des
Werkes , deſſen vier Sätze ( davon vor allem das Me⸗
nuett mit ſeinen Veränderungen ) überaus reizvolle
Gedankenfülle offenbaren , traten klar und durchſich⸗
tig zutage , denn es wurde von den Mailändern nach
Stil und Struktur mit höchſt delikatem Feinſinn und
vollendeter techniſcher Akkurateſſe geſpielt . Der dann
folgende Vortrag der zweiten Brahms ⸗Sin⸗

fonie zeigte den Italiener mit dem Weſen des
ſchwerblütigen Niederdeutſchen intenſiv vertraut .

Jene verſchleierte Beſonntheit der D⸗Dur Sprache
Brahms ' erhielt geſtern freilich lebhaftere Farben ,
als man es ſonſt ( in den beiden erſten Sätzen wenig⸗
ſtens ) gewohnt iſt . Aber es war doch höchſt feſſelnd ,

dieſes Werk von ſüdlichem Temperament durchpulſt
du erleben , das vor allem im Brio des Schlußſatzes
mitreißend ſpürbar wurde , ohne — und das iſt ent⸗
ſcheüdend — daß der Hörer etwa die Empfindung
willkürlicher oder gewalttätiger Brahms⸗Auslegung
gehabt hätte . Die techniſche Meiſterſchaft der Wie⸗
dergabe die Klarheit des Aufbaus , die klangliche
Schlagkraft und Nugneierungsfähigkeit dieſer einzig⸗
artigen Spielgemeinſchaft waren auch bei Brahms
über alles Lob erhaben .

Wieviel urſprünglich Muſikantiſches aber in
Marinuzzi ſteckt und ſich an tonmaleriſchen Wir⸗
kungen blendend zu entzünden weiß , das zeigten
zum Schluß der Vortrag zweier ſtark programmati⸗

ſcher Orcheſterdichtungen von Strauß und

Reſphighi . Die hektiſch geſteigerten Muſik⸗
Elſtaſen in „ Tod und Verklärung “ führte
Marinuzzi mit Elan ohnegleichen auf den Gipfel
nicht zu überbietender klanglicher Großartigkeit , und
die elementare Muſikalität Reſphigis , ſeine Klang⸗
raffineſſen und motoriſchen Energien wirkten
befeuernd auch auf die Wiedergabe der viel ge⸗
ſpielten „ Pini di Roma “ , deren erſter Satz in
prickelnder Hochſpannung virtuos dahinjagte und zu
den Beklemmungen des düſteren zweiten in ſehr
wirkſamen Gegenſatz trat . Das mit ſchwereloſer
Feinheit gegebene Nachtigall⸗ und Mondſchein⸗
Intermezzo leitete dann mit meiſterlichem Gelingen
hinüber zu den donnernden Inſtrumental⸗Effekten
des Schluſſes , die aus den Urgründen unheimlich
verhaltener Stimmungen und in glanzvoll angeleg⸗
ter Steigerung mit zermalmender Wucht empor⸗
wuchſen . Grandios ! Es gab begeiſterten Beifall und
herrliche Blumen für die Mailänder und ihren
Meiſter . Mit Fug und Recht !

Carl Onno Eisenbart .

Die ſtädtiſchen Sonntagskonzerte 1944/42

Zeilgenöſſiſche Komponiſten im Vordergrund

Zu den Akademiekonzerten , den beiden Koͤcß⸗
Konzertreihen und den öffentlichen ! muſikaliſchen
Darbietungen der Muſikhochſchule kommen , um den
Ring zu ſchließen , auch in dieſem mit Muſik überreich
bedachten Winter die von der Stadt Mann⸗
heim veranſtalteten ſonntäglichen Vormit⸗
kags konzerte im Nationaltheater . Das von

Staatskapellmeiſter Elmendorff zuſammen⸗
geſtellte Programm auch dieſer Konzerte iſt durch
eine gegen frühere Jahre erheblich ſtärkere Berück⸗
ſichtiguna von Werken der zeitgenöſſiſchen Muſik
vorteilhaft gekennzeichnet . Unter den elf mit Erſt⸗
aufführungen angekündigten Komponiſten befinden
ſich nicht weniger als ſieben , die der ſchaffenden Mu⸗
ſikergeneration unſerer Tage angehören . Da iſt

Theodor Berger , ein Schüler des oſtmärkiſchen
Komponiſten Franz Schmidt , mit einer neuen Or⸗

cheſter⸗Arbeit „ Rondo giocoſo “ vertreten , da hören
wir von Johann Nepomuk David , dem ebenfalls
aus der Oſtmark ſtammenden , als Kompoſitions⸗
lehrer in Leipzig wirkenden Muſiker , ein Diverti⸗
mento nach alten Volksliedern „ Kume , kum Geſelle
min “ und von dem auf dem Gebiet der zuykliſchen

Vokalkompoſition beſonders fruchtbaren Frank⸗
furter Hermann Zilcher Geſänge aus ſeinem
„ Eichendorff⸗Zyklus “ . Von C. H. Grovermann

ſteht eine „ Deutſche Rhapſodie “ auf dem Programm ,
von Werner Hübſchmann ein Bratſchenkonzert ,
von H. Röttger ein „ Sinfoniſches Vorſpiel “ und
von dem oberrheiniſchen Komponiſten Helmut De⸗

gen , deſſen Schaffen in jüngſter Zeit immer mehr
Beachtung findet , ein neues „ Capriccio “ . Wilhelm
Stärk , ebenfalls einer der jungen Schaffenden , die
ans Licht öͤrängen , iſt ſoſgar mit einer Sinfonie in
Uraufführung vertreten . Weiter werden uns an
neuer Muſik Buſonis Divertimenti für Flöte

und Orcheſter ( op. 52) , die „ Geſänge für Sopran “
des Schweizers Othmar Schoeck und zwei Ge⸗
ſänge von Rudi Stephan , dem in jungen Jahren
im Weltkrieg gefallenen hochbegabten Komponiſten
verſprochen .

Eine beſondere Ueberraſchung bereitet Elmen⸗
dorff den Beſuchern dieſer ſtädtiſchen Konzerte mit
der erſten öffentlichen Aufführung einer
bisher unbekannten Sinfonie von Sieg⸗
fried Wagner . Das Werk iſt in den Jahren
1925 bis 1927 entſtanden und erklang erſt jetzt im
Auguſt 1941 am Todestage Siegfried Wagners im
internen Kreiſe in Bayreuth zum erſten Male . Mit
Genehmigung Winifred Wagners wird Elmendorff
das intereſſante Werk nunmehr in Mannheim erſt⸗
malig öffentlich zur Diskuſſion ſtellen . Zu Ehren
Anton Dvoraks , deſſen 100 . Geburtstag auf den
8. September fiel , hören wir ſeine ſelten geſpielten
„ Sinfoniſchen Variationen für großes Orcheſter , und
ſelbſtverſtändlich iſt das November⸗Konzert ( im Rah⸗
men der Mozart⸗Woche der Stadt Mannheim ) in

Gänze dieſem Meiſter gewioͤmet . Das Programm
bringt in Erſtaufführung das „ Donnerwetter “ lin
der Bearbeitung von Edwin Fiſcher ) , ferner das G⸗

Dur⸗Violinkonzert ( KV. 216 ) , zwei Konzertarien
und die Poſthorn⸗Serenade für Streicher und Blä⸗

ſer ( KV. 320 ) . Im Januar wird uns Karl Schmitt⸗
Walter , der Berliner Meiſterſinger , Schuberts
Winterreiſe⸗Zyklus ( mit Elmendorff am

Flügel ) beſcheren . Von den klaſſiſchen Meiſtern ſind
ferner Johann Sebaſtian Baſch mit dem intereſſan⸗
ten d⸗Moll⸗Konzert für zwei Geigen und Orcheſter ,

Philipp Emanuel Bach mit einem Cello⸗Konzert
und Carl Maria von Weber mit dem Konzert⸗

ſtück in k⸗Moll für Klavier und Orcheſter vertreten .

der Konzerte hat Harl Elmen⸗

dorff , mit Ausnahme des Mäpz⸗ Konzertes das

Werner Ellinger dirigieren wird , Als Vobal⸗
und Inſtrumentalſoliſten dieſer Reihe ſind aufgebo⸗
ten : Glanka Zwingenberg , Theo Lienhard , Grete
Scheibenhofer , Frene Ziegler , Herbert Schäfer , Karl

Thomann , Max Fühler , Ernſt Hoenich , Karl Korn
und Paul Arndt , ſowie die Berliner Pfaniſtin Elſe

Kraus .
C. O. &.

Die Leitung

Carl Hagemann 70 Jahre alt

Am 22. September begeht der ehemalige Inmten⸗
dant Dr . Carl Hagemann ſeinen 70 . Geburts⸗
tag . Als Weltkriegsteilnehmer hat ſich Hagemann

auch in dieſem Krieg zur Verfügung geſtellt und ſteht

heute als Major mitten im Vormarſch gegen die

Sowjets . Hagemann ſtammt aus Hamburg⸗Harburg
und war , nachdem er in Heidelberg mit einer Arbeit
über die Geſchichte des Theaterzettels promontert
hatte , in Eſſen von 1901 bis 1906 als Feuilleton⸗
redakteur tätig . Von hier aus wurde er zum In

tendanten des Mannheimer National⸗
theaters ernannt , war von 1910 bis . 1913 Direk⸗

tor des Deutſchen Schauſpielhauſes in Hamburg
und ging dann auf eine Weltreiſe , deren Erlebniſſe
und Ergebniſſe in dem vielgeleſenen Buch „Spiele
der Völker “ ihren Niederſchlag fand . Da überraſchte
ihn der Weltkrieg , den er als Artillerie⸗OHauptmann

man ihn inmitmachte . Im Herbſt 1915 wählte

Mannheim abermals zum J ntendan⸗

ten , und er wurde vom Heeresdienſt beurlaubt .

Was Hagemann für Mannheim aeleiſtet hat , bleibt

unvergeſſen . Sein Geſchick in der Auswahl der

künſtleriſchen Perſönlichkeit , ſeine weitgeſpannte , im
Schauſpiel wie in der Oper aleich erfolgreiche Re

giekunſt haben in Mannheim eine Theaterkultur
von ſehr bemerkenswertem Niveau geſchaffen . In

Jahre 1920 übernahm Hagemann die damals beſon⸗
ders ſchwierige Wiesbadener Staatstheater⸗Imten⸗
danz , und nach einer kurzen , ab 1927 datierenden Tä⸗
tigkeit als Berliner Rundfunk⸗Intendant war Zage
man ſeit 1929 als Leiter der praktiſchen Regieübun⸗

gen am Theaterwiſſenſchaftlichen Inſtitut der Uni⸗
verſität Berlin tätig .

4e Heute : „ Erlebnis in Bradone “ . Heute Sams⸗

tag findet im Nationaltheater die Urauff hrung der

Komödie „ Erlebnis in Bradone “ von Roberto
Farinacci in der deutſchen Bühnenbearbeitung
von Roland Schacht ſtatt . Spielleitung : Intendant
Friedrich Brandenburg , Bühnenbild : Helmut
Nötzold . — Morgen Sonntag wird außer Miete die

Operette „ Der Vogelhändler “ von Karl Zeller
gegeben . Muſtkaliſche Leitung : Karl Klauß , Spiel⸗

leitung : Hans Becker .

% Eröffnung der Paracelſus⸗Ausſtellung in

Salzburg . Als Auftakt zur Salzburger Tagung an⸗

läßlich des 400 . Jahrestages des Todes des berühm⸗
ten deutſchen Arztes , Forſchers und nationalen

Vorkämpfers Paracelſus wurde eine große
Ausſtellung in der Aula der alten Univerſitäit
in Salzburg feierlich eröffnet . Die Ausſtellung , die
volkstümlich und künſtleriſch vorbildlich iſt , enthält

eine Fülle von Schriften , Büchern und Bildern des

Paracelſus . In der Vorhalle iſt der Gipsabdruck
des Schädels von Paracelſus ausgeſtellt , der ſchon
1881 im Auftrage des Stadtmuſeums angefertigt

wurde .

Arno Schellenberg , der bekannte Dresdener Opern
fänger , gab dieſer Tage in Stockholm ein Konzert⸗

Gaſtſpiel . Wie uns unſer Stockholmer Mitarbeiter berichtet ,
wurde der Sänger vom Publikum und von der Preſſe be⸗

geiſtert gefeiert .

ſchlimmerung vor! Schon vielen hat Toledol die gewünf
und Stärkung des Herzens gebrachl . Warum quälen Sie ſich noch
damit ? Packung RM. . 10 in Apotheken . Verlangen Ste kof

Aufklärungsſchrift von Dr. Renſchler & Co. , Laupheim U



* Mannheim , 20. September .

19. 30 UhrSonnenuntergang Samstag
Sonnenaufgang Sonntag . 10 Uhr
Sonnenuntergang Sonntag 19. 27 Uhr
Sonnenaufgang Montag . 11 Uhr

Beachtet die Berdunkelungsvorſchriften !

. 44„ Alo Junge , erzahl mal .

Dinge , darob ſich der Feind mächtig freut
Als die erſte Nachricht eintraf , daß Horſt im Oſten

bei einem Sturmangriff auf K. verwundet worden
ſet , war ſelbſtverſtändlich die Stimmung in der Fa⸗
milie M. ſehr gedrückt . Sie ſtieg jedoch ſchnell wie⸗
der an , nachdem aulhentiſch bekannt geworden war ,
daß es ſich tatſächlich nur um einen leichten Ellen⸗
bogenſchuß handelte und kletterte auf den Höhepunkt ,
als der geliebte Sohn braungebrannt und munter
auf Urlaub kam . In einer feldgrauen Binde trug
ex den verletzten , faſt ſchon geheilten Arm . Und
weil die Ankunft in den Abendſtunden erfolgte ,
kann man ſich ohne weiteres denken , daß das ſchöne
Feſt der Heimkehr gebührend gefeiert , das Beſte aus
Küche und Keller herbeigetragen wurde , um dem
tapferen Soldaten ſo piel Liebes zu erweiſen wie
nur möglich . Schon während des Eſſens und ins⸗
beſondere dann natürlich , als abgeräumt war ,
konnte der Urlauber nicht genug erzählen von ſeinen
Erlebniſſen . Hauplſächlich der Vater interviewte den
Sohn in einer Form , die jedem berufsmäßigen Re⸗
Porter alle Ehre gemacht hätte und ruhte nicht eher ,
his er genau über den Marſchweg , die geführten
Gefechte , die Verluſte der Truppe , die neuen Waf⸗
fen informiert war . Selbſtperſtändlich hatte Horſt
nichts erzählt , was er nicht durfte , aber auch die all⸗
gemeinen Bemerkungen reichten .

Der Zeiger ſtand noch nicht richtig auf 8,30 Uhr ,
da litt es den Familienchef nicht länger in der
Runde — er mußte ſchnell einmal um die Ecke , zu
ſeinem Stammtiſch . Bier hatte in ausreichendem
Maße die Schweſter zwar auf den eigenen Tiſch ge⸗
ſtellt — aber das Gehörte , die Neuigkeiten dräng⸗
ten direkt zur Weitergabe .

Und das geſchah ausführlich an dem runden Tiſch
unter der gemütlichen Hängelampe der kleinen Wirt⸗
ſchaft , beim ſchäumenden Hellen . Da ſperrten die
Stammttiſchler aber den Mund auf , als ſie hörten ,
was ſich im Oſten „ ſo alles tut “ , und die Geſichter
wurden immer angeſpannter . Keiner aber hatte be⸗
merkt , daß am Tiſch nebenan ein „ harmloſer “ Rei⸗
ſender die Ohren ſpitzte . Wer konnte auch ahnen ,
daß ausgerechnet ein Agent der anderen ſeine
Freude an dieſem leichtſinnigen Geſchwätz hatte ?
Und was das Schönſte iſt : der Vater , der das alles
erzählte , und in ſeinem un verantwortlichen Leicht⸗
ſinn dem Gegner willkommenes Material lieferte ,
konnte ſich gegenüber ein großes Plakat ſehen , das
in einprägſamer Zeichnung und unmißwerſtändlichen
Worten warnte : „ Achtung ! Feind hört mit ! “

Er ſahes gar nicht ! Dachte gar nicht daran ,
daß die Männer unſeres Abwehrdienſtes das nicht
nur ſo aus Spaß in Millionen von Exemplaren in
den deutſchen Gauen verteilt haben , daß es einer
der wichtigſten Appelle iſt , die überhaupt an den
einzelnen gerichtet werden können !

r Veranſtaltungen im Planetarium . Sonntag ,
21. September , 17 Uhr : „ Die Welt der Planeten “
( Lichtbilderbortrag mit Vorführung des Sternpro⸗
Jektors ) . — Dienstag , 23. September , Mittwoch , 24.
September , Donnerstag , 25. September , Freitag , 26.
September , jeweils 16 Uhr : Vorführung des Stern⸗
Projektors . Sonntag , 28. September , 17 Uhr : „ Im
Land der Mitternachtsſonne “ ( Vorführung des
Sternprojektors mit Vortrag ) .

Nelehe Aufgabe hat

Ihr Magen :
—8 Liter Magens aft braucht der Magen täglich , um

seine wichtige Arbeit , die Verdauungstätigkeit durchzu -
führen . Sondert der Magen jedoch zuviel oder zu sauren
Saft ab, so stellen sich leicht Beschwerden wie Sod -
brennen , Magendruck , Gefühl der Völle oder saures
Aufstoßen ein . Schon 24 Tabletten Bisctirte Magnesia
genügen meist , um die Säure zu neutralisieren , da -
durch die Beschwerden in kurzer Zeit zu beheben
und den Magen zu normaler Tatigkeit zurückzuführen .
Sie erhalten Biserirte Magnesia für RM . 39 (ca. 60
Tabletten ) in allen Apotheken . 9

—

Schwarzwaldhotel

Waldluſt
Freudenſtadt

ganzjährig geöffnet
Volle Pension RM 10. — bis RM 18 . ( 400
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Ein wüſter Trümmerhan

Es ſei lediglich vermerkt , daß die notwendigen
Neu⸗ und Umbauten in der Stadt Oppau allein
rund 500 000 Kubilmeter uten Raum umfaſ⸗
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verſchlangen Gebäude
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ebenfalls wie abraſiert de
zwiſchen wirr verbogene
ten . Zudem lagerte all
ſtickiger Dunſt von Säure , der den
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Unter den Trümmern lagen
ten , 10, 20 Meter tief , von Gebäudem
tet . Lauſtautos mußten immer und immer wieder
ihre traurige Fahrt antreten , abgedeckt mit Zelt⸗
bahnen , um denen , die noch unverwundet geblieben
waren und all den anderen , die gekommen waren ,
um zu helfen , den traurigen An zu erſparen .
Sarg an Sarg reihte ſich in den Leichenhallen des
Ludwig e

der kleinen Dorffriedhöfe ringsum in der Vorder⸗
pfalz , in der es kaum ein Haus gab , das nicht einen
Toten oder Verwundeten unter den Freunden und
Anverwandten beklagen mußte .

Trotz aller Bemühungen wiſſenſchaftlicher und
parlamentariſcher Unterſuchungsausſchüſſe war es
nicht möglich , die Urſache der Exploſion feſtzuſtellen .

ing ein
bte und

1

mu
un von To⸗

verſchüt⸗

Lehrſtellenmeldun
Betriebe ( private und

en bis 1 Ofober
öffentliche Betriebe und

Verwaltungen aller Art ) , die beabſichtigen , zum 1.
April 1942 Lehrlinge Anlernlinge , Praktikanten
oder Volontäre einzuſtellen , müſſen ihre Meldungen
an das zuſtändige Arbeitsamt ( Antrag auf Zuſtim⸗
mung zur Einſtellung ) ſpäteſtens bis zum 1. Oktober

Deingereicht haben . Die zur Organiſation der ge⸗
werblichen Wirtſchaft gehörenden Betriebe müſſen
gleichzeitig eine oder zwei Abſchriften ihrer zuſtän⸗
digen Kammer einreichen . Es wird ausdrücklich
darauf hingewieſen , daß der Meldetermin deswegen
ſo fpüh feſtgeſetzt werden mußte , weil der Nachwuchs
zur Zeit ſehr gering an Zahl iſt . Wer mit der
Meldung zu ſpät kommt , kann auf Zuweiſung Ju⸗
gentlicher nicht mehr rechnen . 3

Vor dem Einzelrichter :

„ Nemm das ſo lange ! “
Dieſer Satz ſoll auf einem Zettel geſtanden

haben , der ſeinerſeits wieder an die Lenkſtange eines
Fahrrades gebunden war . Und dieſes Rad ſtahl der
Angeklagte aus einem Hausgang . Sein eigenes
war ihm erſt vor kurzem geſtohlen worden . „ Nimm
das ſo lange “ ſoll auf dem geheimnisvollen Zettel
geſtanden haben und dieſer freundlichen Aufforde⸗
rung konnte der Dieb nicht widerſtehen .

Man weiß nicht , ob der Angeklagts ſelbſt an die⸗
ſen Zettel glaubt oder ob er nur etwas unglücklich
nach einer Ausrede ſuchte . Daß er ſelbſt daran
glaubt oder alaubte , iſt bei ſeiner geiſtigen Verfaf⸗
ſung nicht aus loſſen . So ſonderbar das auch
klingen mag . Der Angeklagte . der bisher ein ſtraf⸗
freies Leben führte , iſt geiſtig und ſeeliſch nicht
mehr auf der Höhe . Der Verhandlung vermochte
er kaum zu folgen . Teilnahmslos ſaß er da und
gab mürriſche Antworten . Wenn er überhaupt
Antworten gab . Das Gericht billigte ihm den Schutz
des § 51 zu und ſprach ihn von dem Fahrraddieb⸗
ſtahl frei . Dafür wurde die Ueberweiſung an die
zuſtändige Behörde angeordnet , die ihn wohl in
einer Pflegeanſtalt unterbringen wird .

Auch ein Tierfreund
Ein Bäckergeſelle ſchlug eine Katze ſo ſehr mit

einem Handbeſen , daß das Tier wegen ſeiner Verlet⸗
zungen getötet werden mußte . Dafür bekam er ein
Strafmandat über 50 Mark . Das paßte ihm nicht .
Alſo legte er Berufung ein . In der Verhandlung
mimte er den Unſchuldigen und behauptete , er ſei
ein Katzenfreund und habe damals nur auf den Sack
geſchlagen . Die Erklärung , wie es dann kommen
konnte , daß man die Katze in der ganzen Nachbar⸗
ſchaft ſchreien hörte , blieb er ſchuldig . Auch über die
Herkunft der ſchweren Verletzungen wußte er nichts
Stichhaltiges anzugeben .

Der Einzelrichter durchſchaute den „ Tierfreund “
und erhöhte die Straſe auf 100 Mark . tt .

e Das nächſte ſtädtiſche Standkonzert findet am
Sonntag , dem 21. September d. . , in Nek⸗
kar au am Marktolatz in der Zeit von 11 . 30
Uhr bis 12 . 30 Uhr ſtatt . Es ſpielt der Muſikzug der
SA ⸗Standarte 171 unter Leitung von Hauptſturm⸗
führer Homann⸗Webau : 1. „ Jriſcher Armeemarſch “
von Braſe ; 2. „ Ein Morgen , ein Mittag , ein Abend
in Wien “ Ouvertüre von Suppé ; 3. „ Rheinſagen⸗
walzer “ von Homann⸗Webau ; 4. „ Wir ſpielen Will
Meiſel “ , Melodienfolge von Meiſel ; 5. „ Kling ,
klang , goldner Wein “ , Marſch von Zimmer ; 6. „ Zi⸗
geunerkinder “ , Marſch von Blankenburg .

e re

* * 75 Jahre alt wird am heutigen Samstag , dem
20 . September Frau Katharina Littig , Feld⸗
ſtraße 41, Feudenheim . Wir gratulieren !

de Seinen 70. Geburtstag feierte geſtern Herr
Georg Max Stein brenner , Kleinfeldſtraße 44.
Wir gratulieren !

nee Ehejubiläum . Ihr 45jähriges . Ehejubiläum
feiern morgen Sonntag , 21. September , die Eheleute
Rudolf Kunkel , Inh . der Firma Gebr . Kunkel ,
S 1, 2 und ſeine Ehefrau Liſa , geb . Hallenberger .
Wir gratulieren !

— Nee *
Wirtschafts - Meldungen

BReichsbankausweis

Nach dem Ausweis der Deutſchen Reichsbank vom 15.
September ſtellt ſich die Anlage der Bank in Wechſeln und
Schecks , Lombardds und Wertpapieren auf 17843 Mill . A.
Im einzelnen betragen die Beſtände an Wechſeln und
Schecks ſowie an Reichsſchatzwechſeln 17411 Mill . / , an
Lombardſorderungen 32 Mill . / an deckungsfähigen Wert⸗
papieren 21 Mill . / und an ſonſtigen Wertpapieren 380
Millionen 1 . Der Deckungsbeſtand an Gold und Deviſen
beträgt 77 Mill . „14. Die Beſtände der Reichsbank an
Rentenbankſcheinen belaufen ſich auf 296 Mill . / , die⸗
jenigen an Scheidemünzen auf 139 Mill . . Die ſonſtige
Aktiva ſind auf 1158 Mill . „ zurückgegangen . Der Umlauf
an Reichsbanknoten hat ſich weiter auf 16 062 Mill . 1 er⸗
mäßigt . Die fremden Gelder werden mit 2129 Mill . 1
ausgewieſen .

5 5 8 8

Einkaufsberechtigungsſcheine für Wein

Die bereits angekündigte Anordnung der Hauptvereini⸗
gung der deutſchen Weinbauwirtſchaft iſt nun herausge⸗
kommen . Erzeuger , einſchließlich Genoſſenſchaften , dürfen
jetzt nur an ſolche Käufer abgeben , die einen Tin kauf s⸗
berechtigungsſchein beſitzen Dieſen erhalten aber
nur Betriebe , die in den Kalendeerjähren 1937 und 1938
direkt oder durch Vermittlung eines Kommiſſionärs vom
Erzeuger kauften . Somit wird der Käuferkreis auf jene
Unternehmen begrenzt , die in normalen Wirtſchaftsjahren
regelmäßig vom Erzeuger bezogen haben . Zwecks Er⸗
langung eines Einkaufsberechtigungsſcheines muß ſchräft⸗
licher Antrag beim zuſtändigen Weinbauwirtſchaftsverband
geſtellt und der Nachweis über die in den Vergleichsjahren
bei Erzeugern getätigten Verkäufe beigefügt werden . Ne⸗
ben den Verteilerbetrieben ſind auch die Gaſtſtätten⸗
betriebe antragsberechtigt . Verarbeiterbetriebe
haben ihren Antrag bei der Hauptvereinigung einzurei⸗
chen . In der Oſtmark anſäſſige Weinhandelsbetriebe und
Gaſtſtätten erhalten keine Einkaufsberechtigungsſcheine für
das Altreich . Verträge , durch die Trauben , Maiſche , Moſt
oder Wein der Ernte 1941 bereits vor Inkrafttreten dieſer
Anordnung verkauft ſind und die den Vorſchriften der An⸗
ordnung nicht entſprechen , ſind ungültig . Ihre Erfül⸗
lung iſt verboten . Bei Zuwiderhandlungen gegen dieſe
Anordnung iſt mit empfindlichen Ordnungsſtrafen zu rech⸗
nen . Weinbauerzeugniſſe , die entgegen den Beſtimmun⸗
gen der Anondnung eingekauft wurden , können durch den
zuſtändigen Weinbauwirtſchafts verband ſichergeſtellt bzew.
nach Ermeſſen des Verbandes anderwei tig dem Marbte zu⸗
geführt werden .

Die

*
Firmenänderung . Die Schuhfabrik Herbſt , Komman⸗

N üſt geändert in Greiling u. Co. , Corona Schuh⸗
abrik . 5

Großmarkthalle Handſchuhsheim . Aepfel 1520 , En⸗
diwbenalat 7, Gurken 16—32, Spinat 13, Weißkraut 3, Rot⸗
krau 5,5, Wirſing 4,5, Gelbe Rüben 4,5, Karotten 6, Bu ſch⸗
bohnen 14 —16 , Stangenbohnen 18 —20 , gelbe 20, Tomaten
13, 2 und 9 Pfg . ö

Gasmann Rahmann
f

a laſt
Reiſe mit dem Schnell⸗

aug und kö en , wenn das , was
er erlebt hat , nicht ſo unwahrſcheinlich wäre . Er wurde
auf komiſche Art ſeinen blauen Sonntagsausgehan⸗
zug los , wurde aber um einen fremden Schlafanzug
und um einen fünffſtelligen eck reicher . Auf dem
nicht ung mlichen Umweg über das Geld wird
aus Gassmann Rühmann ein Lebemann . Selbſt⸗
verſtändlich ein Amateur⸗Lebemann , er kriegt von
den Genüſſen , die man nur für Geld haben kann ,
bald genug . Immerhin bringen ſie „ Weiterungen “
in ſein eingeengtes glücklichs Leben . Da er glaubt
nicht ſagen zu können , wie er zu dem Geld gekom⸗
men iſt , verwickelt er ſich in ein Netz von Ausflüch⸗
ten und kurzf en Winkelzügen . Zunächſt einmal
nur innerhalb ſeiner Ehe , daun aber auch in der Ge⸗

aft .

Ein Gaskaßf

me Richts nehmen die Leute mehr krumm
wie bedeutenden Geldoͤbeſitz in Händen von Mitmen⸗
ſchen , denen es nach ihrer ſicht nicht zukommt . Daß

1ein Reicher groß an⸗ und usgibt , geht in Ord⸗
nung , wenn aber ein Gasmann überflüſſiges Geld

ſehen läßt , kommt der Neid der Nachbarn , kommen
Brölchengeber , Finanzamt und Polizei in Bewe⸗
gung . Schiergar wird dem Lebemann⸗Gasmann
Rühmann das Leben ver
die privaten und öffentlich E— . 8 . —22 I 2 1 2* 1Ez2

0 Zum Schluß ſteht
er ſogar vor Gericht und muß ſeine Felle ſortſchwüm⸗
men ſehen . Im letzten Augenblick wird er durch den
großen Unbekannten , der nicht genannt ſei , aber auch
niemand zu Unrecht leiden laſſen will , herausgepaukt
und dem häuslichen Glück , um einige Erfahrungen
und wenigſtens dem Reſt des Geldes veicher , zurück⸗
gegeben . Idee und Drehbuch ſtammen von Heinrich
Spoerl , dem ſchon mancher wirkſame Filmſtoff ein⸗
gefallen iſt — Wenn wir alle Engel wären und Der
Maulkorb zum Beiſpiel . Spoerl führt die Handlung
mit freundlich zwinkernden Aeuglein an allen ſati⸗
riſchen Möglichkeiten der Geſchehniſſe vorbei . Und
Spielleiter Carl Froelich brachte ein gut beſetztes
Enſemble mit Heinz Rühmann an die Spitze zu höch⸗
ſter Wirkung . Rühmann ſpielt ſeinen kleinen Mann
„ ganz groß “ . Dr. F. W. K o ch .

heſdelberger uerſchnftt
Auguſt Ludowiei 75 Jahre . Der im Stadtteil Schlier⸗

bach ( Schloß⸗Wolſsbrunnenweg ) wohnende Geheimrat Dr .
h. e. Auguſt Ludowiei , Ehrenbürger der Stadt Landau , de⸗
ren Feſthalle er geſtiftet hat , feierte am 19. September den
75. Geburtstag . In Ludwigshafen geboren , Sohn des Dach⸗
ziegelfabrikanten Karl Ludowici , ſtudierte er an den Land⸗
wiytſchaftlichen Hochſchulen in Berlin und Hohenheim
und an der Univerſitöät Genf . Im Jahre 1902 übernahm
er mit ſeinen Brüdern die Leitung der väterlichen Falz⸗
ziegelwerke in Jockgrim . 1907 ſchied er aus und ſiedelte
nach der Schweiz über , wo er bei Lauſanne ein ähnliches
Werk leitete . 1912 wurde er deutſcher KHonſul in Genf .
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wird es Zeit sich auch in der Kleidung umzustellen .

Unsere Schaufenster geben wertvolle Anregungen .

NFU GEBAUER . “
M A N N Hi FEI M AN DE NP LAN K E N

—



Den

n

n
SN

*

au

n

n

1

a
rn

ne

n

Naum

une

27

2

1888888

—

es Programm wertvolle Entſcheidungen
Im Mittelpunkt des letzten Tages des Maunheimer Herbſtmeetings : „ Preis der Stadt Mannheim “ und

„ Preis des Mannheimer Flughafens “ .

Abſchied nehmen für dieſes Jahr

ö 1 Maunheimer Rennbahn , denn am

morgigen Sonntag findet das dreitägige Meeting
ſein Ende . Nach den großen Erfolgen der vorher⸗
gegangenen Renntage darf man erwarten , daß auch

n wieder der Badiſche Rennverein ein volles
zen wird . Der letzte diesjährig Renntag ,

s einige Ereigniſſe von überragender
ig bringt , hat als Zugnummer den reich

atteten Preis der Stadt Mannheim auf dem
nm . Die Siegerliſte dieſes Hindernisrennens
amen wie die von „ Beltana “ , „ Feldpoſt “ ,

7 töſchutz “ und „ Montezuma “ , die im Jahre 1929
totes Rennen machten , ferner „ Herzogin “ , „ Mattia⸗
cum“, „ Seni “ und „ Salam “ , der die Prüfung in den

ren 1935 und 1937 gewann , auf . Die Beſetzung
der morgigen Prüfung kann ſich ebenfalls ſehen
laſſen , denn eine Reihe unſerer erprobteſten Steepler
iſt am Start zu erwarten . Ein gut gelungenes Gegen⸗
ſtück dazu iſt der über 2800 Meter führende Preis
des Maunheimer Flughafens , der gleichfalls eine
recht gute Beſetzung aufzuweiſen hat . Hier wird

man noch einmal den vorzüglichen Halbblüter „ Tro⸗
janer “ , der am Sonntag den Preis des Oberrheins
gegen „ Morgenruf “ an ſich brachte , zu ſehen bekom⸗

men . Durch die Teilnahme einiger Berliner Pferde
erfahren oͤͤie beiden wertvollen Prüfungen erhöhte
Bedeutung .

Um dieſe beiden Rennen gruppieren ſich fünf wei⸗
texe , die in bunter Folge über die leichten und gro⸗
ben Hinderniſſe ſowie auf der Flachen zum Austrag
gelangen . Es ſind alſo wieder einmal alle Momente

zu einem guten Gelingen gegeben , ſo daß man mit
einem guten Abſchluß des Herbſtmeetings hoffen
darf . Im einleitenden Neckar Rennen haben die

beiden friſchen Sieger „ El Galgo “ und „ Turfperle “
ſowie der Baden⸗Badener Sieger „ Attila “ ſo ziem⸗
lich ausgeglichene Chancen . Vielleicht ſetzt ſich „ El

Galgo “ erneut durch , der auf gleicher Strecke am

Samstag ſtegreich war . „ Turſperle und „ Attila “
erwarten wir auf den nächſten Plätzen . Das Schwarz⸗
wald⸗Jagdreunen müßte „ Rappa “ an ſich bringen
köunen . Der Münchner ſollte für das Mißgeſchick
vom Samstag ſich hier ſchadlos halten können .

„ Monte Carlo “ , der zu dem Sieger „ Stauffen “ ſich

hervorragend hielt , und „ Dollus “ erblicken wir als

die gefährlichen Gegner für „ Rappa “ . Schnelle

Pferde bewerben ſich im Waldhof⸗Rennen . Adel⸗

gunde “ muß an alle Gegner Gewicht geben , kommt

aber trotzdem nach ihrem leichten Erfolge ſtark für

das Ende in Frage . Die ſtets bei den vorderen

Pferden endende „ Luftwaffe “ ſowie „ Saraczin “ und

„ Quote “ heben ſich von dem Reſt ab .
1

In dem mit 10000 Mark an Preiſen ausge⸗

ſtatteten Preis der Stadt Mannheim ſind „ Fric

Frac II “ und „ Ahorn “ , die im Preis von Induſtrie

und Handel hinter „ Dilminght “ die nächſten Plätze

beſetzten , wieder in erſter Linie zu berückſichtigen .

Ein weiterer recht achtbarer Vertreter der Berliner
Trainingszentrale iſt „ Eitel “ , der in Baden⸗Baden

verſprechend abſchnitt . Trojaners rechter Bruder

„ Tubaner “ iſt ein erprobter Springer , dem auch die
weite Strecke keine Schwierigkeiten bereiten ſollte .

„ Lavant “ wird wohl ſein nächſtes Engagement vor⸗
ziehen . „ Griffon “ wäre für eine Ueberraſchung
vorzumerken . „ Frie Frac 11 “ vor „ Ahorn “ und
„ Eitel “ ſollte der Einlauf im Preis der Stadt Mann⸗

heim ſein . Der Preis des Maunheimer Flughafens
wird ſeit Beſtehen zuan dritten Male abgehalten

und geht diesmal über eine 400 Meter weitere

Strecke . In dem Allgemeinen Ausgleich iſt der
Halbblüter „ Trofaner “ die eſtbe Klaſſe im Felde .

Er muß daher auch das Höchſtgewicht tragen . Nach
feinem großartigen Erfolge im Preis vom Ober⸗

rhein wird der Wallach wohl auch kaum einen Be⸗

zwinger finden . „ J Cy Ba “ hat ſich trotz ſeiner
Verwendung auf der Hindernisbahn immer noch
nettes Galoppiervermögen bewahrt . „ Maſter “ iſt
wiederholt anſprechend gelaufen . Gewinnen ſollte
„ Trojaner “ gegen „ J Cy Bal .

Im Angnſt⸗Röchling⸗Gedächtnis⸗Hürdenrennen
über 3000 Meter müßte der Stall Buchmüller mit

„ Edel⸗Bitter “ und „ Atlanta “ die Oberhand behal⸗
ten . „Limperich “ kann ſeinen Samstag⸗Erfolg wie⸗
derholen . Ein gutes Abſchneiden iſt von „ Zenodore “
und den weſtdeutſchen Vertretern „ Odin “ und „ Con⸗

ſtantin “ zu erwarten . Siegloſe Pferde werden ihr

Glück im Abſchied⸗Reunen verſuchen . Hier könnte
es fiir „ Varley “ reichen , die in ihre letzten Rennen
auf den vorderen Plätzen endete . „ Carga “ , „ Berey “

und „Frauenlied “ kämen ſonſt für den Ausgang noch
in Frage . 5

Unſere Vorherſagen :

1. Neckar⸗Reunen : El Galgo — Turfperle — Attila .

2. Schwarzwald⸗Jagdrennen : Nappa — Monte Carlo
Dollus .

3. Wafdhof⸗Rennen : Adelgunde — Luftwaffe — Sarazin

5 der Stadt Maunheim : Fric Frac II — Ahorn
— tel .

5. Preis des Mannheimer Flughafens :
J Cy Ba .

Trojanern

6. Auguſt⸗Nöchling⸗ Gedächtnis ⸗Hürden rennen : Stall
Buchmüller ! — Zeuodore — Odin .

7. Abſchieds⸗Rennen : Varley — Carga — Bexrey .
H. Bk.

Als Gaſtſpie ler ſind Ferike⸗Wien und Rüsgen⸗
Wuppertal dem Sport⸗Club Köſertal beigetreten .

33

„ Rund um den Friebrichsplatz “

Noch iſt der vergangene Sonntag auf dem Hockenheim⸗
Ring , wo ſich die Elite des deutſchen Nadſportes ein Stell⸗

dichein gab , in beſter Erinnerung und ſchon wieder folgt

ein Großereignis in Mannheims Radſport . Dank dem

Entgegenkommen der Stadtverwaltung und den maßgeb⸗

lichen Polizeibehörden iſt es einigen führenden Männern
des ortes in zäher Kleinarbeit gelungen , gleich an⸗

0 ten wie Berlin , Wien , München , Nürnberg ,

Köln , Frankfurt uſew. inmitten des Mannheimer Häuſer⸗
meeres ein Rundſtreckenrennen zu ſchaffen . Gleich dem

traditionsreichen „Staffellauf rund um den Friedrichsplatz “
möge auch dieſe Veranſtaltung eine Dauereinrichtung werden .

Am morgigen Sonntag , nachmittags 14. 30 Uhr , läuft

erſtmolig das 1. Mannheimer Rundſtreckenrennen „ Rund
um den Friedrichsplatz “ über 88 Klm . Am Start erſcheinen
die bekannteſten Rundſtrecken⸗Spezialiſten , ſo der Sieger

vom Hockenheimer Rennen H. Noß Frankfurt , Hei⸗

peter Frankfurt , Kimmig Stuttgart , der Luxemburger

Dechmann neben weiteren Teilnehmern aus dem Reiche .

Schwer wird es Mannheims Vertretung mit Ullrich und

Specina an der Spitze haben , um nur einen Teil der

ſehr wertvollen Ehrenpreiſe für ſich zu beanſpruchen . Um

das Rennen jagdenreich und belebend zu geſtalten , hat man

neben den zehn Wertungen Prämie nſpurts ein⸗

gelegt , welche ihre Wirkung nicht verfehlen dürften . Möge

der Wettergott dem „1. Rund um “ und dem Ausrichter der

5
deren

rührigen Radſport⸗Vereinigung 1924 e. . , Mannheim , gut
geſonnen ſein .

Waſſerkampfſpiele der deutſchen Jugend
Mannheims Kaun⸗Jngend als Vertreter des Gebiets und

Obergaues Baden in Berliu⸗Grünau vom 21 . —28 . Septbr .

Es iſt kein Zufall , daß Mannheims Kauu⸗Jugend bis

auf eine einzige Ausnahme , dem Einer⸗Kojak der HJ , den
den der Bann 109 Karlsruhe entſendet , in ſämtlichen Wett⸗
bewerben der Kannwettkämpfe die Vertreter ſtellt . Auch
im Jugendrennſport iſt und bleibt Mannheim die Hochburg ,
die ſie ſchon ſeit Jahren im Kanuſport überhaupt iſt . Das

iſt aber auch ein Beweis dafür , wie ſehr von den Vereinen
des NS in Mannheim der Kanurennſport der Jugend

gefördert wird . Dabei kann mau ruhig von einer Drei⸗
teilung in der Jugendarbeit ſprechen , wenn man feſtſtellen

darf , daß beiſpielsweiſe der Mannheimer Kanuſport Oſt im

Zweier⸗ und Vierer⸗Kajak der HJ , die Paddelgeſellſchaft
Mannheim im Einer⸗ , Zweier⸗ und Mannſchafts⸗Hanadier
der HJ und der Kanu⸗Club Mannheim in den Mädelwett⸗
bewerben des BDM im Einer⸗ , Zweier⸗ und Vierer⸗Kajar
die Wettkämpfer nach Berlin entſenden .

Am morgigen Sonntag verlaſſen die Vertreter Badens

der HJ und des B Mannheim , um in der Woche vom

22. —28. 9. auf der herrlichen Regattabahn in Berlin⸗Grünau

im ſportlichen Kampf mit ihren Kameaden aus den anderen

Gebieten und Obergauen ihre Kräfte zu meſſen . Daß da⸗

Die Geſchichte 8
mit Senia

„ Na , na , Sie ſind ſicher wieder zu beſcheiden !
Jedenfalls hat mein guter Mengewein ſich doch wieder
gehörig ins Bockshorn jagen laſſen . Sie haben eine

andere Art , mit ſolchen Leuten umzuſpringen ! Wahr⸗
ſcheinlich haben Sie in fünf Minuten alles erreicht ,

was Sie erreichen wollten . “ 5 5
„ In fünf Minuten ? Ach nein , ſo raſch doch nicht .
„ Jedenfalls haben Sie es erreicht . Ich kann Sie

mir ſo gut in dieſer Situation vorſtellen ! Ich hätte
ja nicht in der Haut von der Perſon ſtecken mögen !

Haben ihr nicht die Knie geſchlottert ?“ 5
„ Ich hatte nicht den Eindruck “ , lächelte Umbreit .
„ Nicht ? Na , dann muß ſie ſchon ſchwer abgebrüht

ſein ! Sagen Sie mal ehrlich : Iſt ſie nun ein Vamp

oder nicht ? “ i 5 5 4
„ Ich weiß nicht recht , was Sie darunter verſtehen ?

„ Na , Sie wiſſen doch ! So im amertkaniſchen Film
die kaltherzigen Weiber , die den Männern das Geld
aus der Taſche locken aber das iſt wohl nicht die

urſprüngliche Bedeutung 5
„Nein“ ſagte Umbreit gedehnt und hob die Taſſe⸗

um feinen Mund zu verbergen . „ Die urſprüngliche

edeutung iſt das nicht . 58
„Eigentlich iſt es ein Geſpenſt , das den ſchlafenden

Menſchen das Blut aus den Adern ſaugt “ , ſagte

Roma von
Anna Eliſabeti Weirauch

Marianne ſpöttiſch . „ Eine Art

Ochſen im Stall beſucht : 8

„ Ja “ , ſtimmte Frau Mengewein lebhaft zu . „ Da⸗
7.

2

ledermaus die die
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her kommt es natürlich ! Vampyr ! Sie ſind wieder

die Klügſte , Marianne ! “
*

„ Du biſt die Klügſte , Marianne ! “ ſagte Umbreit

eine Stunde ſpäter , als er mit Marianne über die

Pläne für einen Kinderhort in der Arbeiterſſedlung

geſprochen hatte . „ Haſt du nicht gehört ? Frau Menge⸗
wein findet es auch . “

„ Die gute Lydia ! “ Marianne ſtemmte die Fuß⸗
ſohlen gegen den Kaminroſt und ſchüttelte leise

den Kopf . „ War ſie nicht wieder unbeſchreiblich komiſch
mit ihrem „ Vamp “ ? Wenn es nicht ein zu gewagtes
Bild wäre , würde ich ſagen , ſie reitet auf dem Vamp

herum ! Nebenbei kann ich euch beiden nicht recht

geben . “ Ihr Geſicht wurde ernſt und nachdenklich .
„ Ich komme mir in letzter Zeit ungeheuer blöd vor !
Meine ganze Menſchenkenntnis läßt mich im Stich .

Und zwar dir gegenüber . Ich finde dich furchtbar
verändert . Du ſahſt ſcheußlich aus . Sag mal ehrlich ,

mein Junge , fühlſt du dich geſundheitlich nicht auf

der Höhe ? “
„ Aber ihr ſeid ja nicht geſcheit ! “ fuhr Umbreit auf .

„ Ich fühle mich kerngeſund . “
„ Vielleicht arbeiteſt du zu viel ? “

„ Ich werde einmal ausſpannen , gewiß . Und wenn

ich krank bin , gehe ich zum Doktor Im übrigen finde

ich es albern , einem erwachſenen Mann zu ſagen : er

steht gut aus oder er ſieht ſchlecht aus . Wie ein

Mann in meinem Alter ausſieht , iſt vollkommen

egal , es kommt nur auf ſeine Leiſtung an ! “

„ Gut , reden wir von etwas anderem , wenn dir

das Thema nicht paßt “ , ſagte Marianne betont gleich⸗

gültig . „ Uebrigens finde ich dich nicht häßlicher als

früher , im Gegenteil . Ich habe immer ein Faible

für deine Erſcheinung gehabt , und jetzt ſtehſt du noch

intereſſanter aus ! “ 5
„ Marianne ! “ Umbreit runzelte ſtreng die Stirn ,

„ Solchen Blödſinn bin ich von dir nicht gewöhnt .
„ Ja , ja ich hör ſchon auf ! Ich weiß , daß du ' s nicht

leiden maßſt , wenn man über dich und deine Ange⸗

legenheiten ſpricht . Alſo reden wir von etwas Un⸗
perſönlichem ! “ Sie bückte ſich und warf ein Holzſcheit

in die aufzüngelnden Flammen . „ Du haſt mir noch
gar nicht erzählt , wie du dieſe Genia fandeſt ? Iſt ſte

hübſch ? Es tut mir leid daß du nicht mich geschickt
haſt , um die Sache zu ordnen . Ich war eigentlich nie

zuvor auf einen Menſchen ſy neugierig . “
„ Ich glaube , daß ihr ausgezeichnet zuſammen paſſen

pei Mannheims Vertreter von dem Willen beſeelt ſins ,
ehrenvoll zu beſtehen , verſteht ſich. Bei der monatelangen

glänzenden Vorbereitung in Wettkämpfen und Lehrgängen
können Erfolge ſelbſt bei ſtärkſter Konkurrens nicht aus⸗
bleiben . Auf alle Fälle ſind wir geſpannt , was der Draht

im Laufe der nächſten Woche aus Berlin zu berichten weiß .

Unſere beſten Wünſche begleiten Mannheims Kanujugend
zu den zweifellos ſchweren Kämpfen auf der Olympia⸗

regattabahn in Grünau . W. B.

Fünf Punktetreffen in Baden
Während in der Nordgruppe der badiſchen Bereichsklaſſe

der führende S Waldhof und auch der VfR Mannheim

pauſieren , ſtehen im Süden alle Mannſchaften , die ſich Hoff⸗

nungen auf den Gruppenſieg machen , im Kampf . Der 1. C

Pforzheim hat gute Ausſichten , auch weiterhin an der Ta⸗

bellenſpitze zu bleiben , denn in ſeinem Heimſpiel gegen
den Freiburger Fe iſt er Favorit . Bei den Breisgauern

fehlt es augenblicklich an guten Stürmern , während die

Abwehr auch in dieſem Jahre erſte Klaſſe ift . Schwerer
wird es der mit Pforzheim punktgleiche VfB Mühlburg

haben , der beim Se Freiburg zu Gaſt iſt . Rein ſpieleriſch
ſind zwar die Mühlburger höher einzuſchätzen , aber Frei⸗
burg kann kämpfen und iſt durchaus zu einer Ueberraſchung

fähig . Der F 04 Raftatt hat zuletzt gegen Pforzheim be⸗

wieſen , daß er nicht gewillt iſt , nur als Punktlieferant in

Erſcheinung zu treten . Phönix Karlsruhe , der ſonntägliche
Gaſt in Raſtatt , iſt mithin gewarnt . In der Nordgruppe

wird ſich Meiſter Vfès Neckarau am Sonntag in Feuden⸗

heim kaum die Punkte entgehen laſſen und ebenſo gilt

Saudhofen in Plankſtadt als Favorit .

Rollkunſtlaufmeiſterſchaften
Jugendmeiſterin beſiegte Titelverteibigerin

Die erſte Entſcheidung in den Meiſterſchaften der Roll⸗
Kunſtläufer am Wochenende in der Stuttgarier Stadthalle
war der Wettbewerb der Frauen . Nachdem ſich die Titel⸗

verleidigerin und Eu ropameiſterin Lydia W ah l⸗Nürnberg
in der Pflicht nicht hatte von der begabten neuen Jugend⸗
meiſterin Alexandra Hor n⸗Frankfurt⸗Main löſen können
— beide lagen faſt gleich duf — unterlief ihr in der Kür
ein Sturz , durch den ſie ziemlich aus dem Konzept kam .

Alexandra Horn dagegen hatte vorher eine großartige , glän⸗
zend abgeſtimmte muftkabiſch einwandfreie Kür gelaufen , die

ihr denn auch verdient den Meiſtertitel einbrachte .
Die Ergebniſſe :

Deutſche Meiſterſchaft der Frauen : Alexandra Hor n⸗

Frankfurt Pl . 7, 337,2 . ; 2. Lydia Wahl⸗Nürnberg Pl . 8,

335,1 . ; 3. Urſula Zuleger⸗Dortmund Pl . 17, 323 , . : 4.

Irma Fiſchlein⸗Frankfurt⸗Main Pl . 21, 320,9 . ; 5. Rut !

Stettner⸗Nürnberg Pl . 24, 313,9 . ; 6. Lotte Kortendick⸗
Dortmund Pl . 28, 295,8 . ; g. Frene Fritſche⸗Leipzig Pl . 48,

282,4 . ; 10. Margot Ayerle⸗Stuttgar : Pl . 50, 272,2 P. —

Männer — Junioren : 1. Rolf Tyß ue r⸗aſſel Pl . 10,

115,0 . ; 2. Gerhard Wittmann⸗Heilbronn Pl . 11, 115,4 . ;
3. Hein rich Rodenhäuſer⸗Darmſtadt Pl . 13, 114,8 P.

Fritz Händel bleibt deutſcher Kunſtlaufmeiſter
Vor 4000 Zuſchauern wurde die deutſche Roll⸗Kunſtlauf⸗

meiſterſchaft der Männer am Sonntagvormittac ; in der

Stuttgarter Stadthalle entſchieden . Es gab von den neuen

Teilnehmern , von denen verſchiedene den Rock des Sol⸗
daten trugen , ganz ausgezeichnete Leiſtungen zu ſeh en. Es

war deshalb für die Richter ſchwer in der Kür die Ent⸗

ſcheidung zu fällen . Der Nürnberger Fritz Händel ver⸗

teidigte ſeinen Titel aber doch noch recht ſicher . Er hatte die
weitaus beſte Pflicht gelaufen und zeigte ſich auch in der

Kür zumindeſt als der ſtilreinſte Teilnehmer .
Die Ergebniſſe :

Deutſche Meiſterſchaft der Männer : 1. Solldat Fritz
Händel⸗Nürnberg Pl . 6, 346 . ; 2. Gefreier Karl Wal⸗
deck⸗Dortmund Pl . 12, 333,2 . ; 3. Robert Unger⸗Nürnberg
Pl . 15, 328,7 ; 4. Freimuth Stein⸗Nüruberg Pl . 21, 319,7 . :
5. Fred Emanuel⸗Dortmund Pl . 26, 313,4 6. Lothar Müller⸗

Frankfurt⸗Main Pl . 25, 3310 . ; 7. Walter Stephan⸗Kaſſel
( Zugendmeiſter ) Pl . 37, 284 , . ; 8. Gefr . Hans Schwarz⸗
Eſſen Pl . 38, 285,1 . ; 9. Gefreiter Günther Bau mann⸗
Bochum Pl . 45, 243,8 P.

Jugendklubkampf TW Friedrichsfeld

TV Rheinau 40 : 47

Am Sonntagnachmittag fand der Jugend klub kampf zwi⸗
ſchen TV Friedrichsfeld und TV Rheinau ſtatt , den die

Rheinauer mit 47 : 40 Punkten ſtegreich beenden konnten .
Trotz ungünſtiger Verhältniſſe wurden einige beachtliche
Leiſtungen erzielt . 80

Die Ergebniſſe : 100 Meter : 1. Welz ( F) 12,1 , 2. Hipp

( R) 12,3 , 3. Noll ( ) 12,4. 1000 Meter : 1. Hipp ( ) . . 42,
2. Wegener ( R) . 55, 3. Hennze ( F) . 04. 4 mal 100 Meter :
1. Friedrichsfeld 43,9, 2. Rheinau 50. 6. Kugelſtoßen :
1. Hipp [ R) 11,66 Meter , 2. Sommer ( R) 10. 05, 3. Kohl ( )
10. 01. Keuleuwerfen : 1. Schreine n ( R) 57,30 , 2. Wall⸗

denberger ( R) 56,90 , 3. Kohl ( F) 54,30 . Speerwerfen : .
Sommer ( R) 35,20 , 2. Mayer ( R) 32. 80, 3. Henne ( F)

„0. Hochſprung : 1. Welz ( F! . 59, 2. Mayer ( R) . 54,
Schreiner ( R) . 54. Weitſprung : 1. We len [ F) 6,21 ,

2. Noll ( F) . 71, 3. Hipp ( R) 5,66 .

Der Hoppegartener Stutenpreis der Dreijährigen wurde

am Donnerstag eine Beute der Waloͤfriederin „ Aleſana “
W. Hel d. „ Alpak “ „Scilla “ und die ebenfalls Waldfrieder
Farben tragende „ Marjaua “ belegten die Plätze , wogegen
ſich die vielbeachtete Pindarella nicht durchſetzen konnte .

Brieſfaslen
Die Schriftleitung übernimm

für die erteilten Auskünfte aur
die preßgeſetzliche Verantwortung .

77285 . „Iſt es nach der zeitgenöſſiſchen Konvention und

entſprechend den allgemeinen Anſchauungen üblich bezie⸗

hungsweiſe zuläſſig oder vertretbar , wenn ein „ Doktor “
einen anderen „ Doktor “ unter Weglaſſung des Titels ledig⸗
lich mit dem Eigennamen anſpricht ? Macht es hierbei
einen Unterſchied , ob es ſich um Doktoren gleicher oder ver⸗

ſchiedener Fatultät handelt ? “ — — Doktoren unter ſſch

haben ebenſo wie andere Träger von Titaln oder Amts
bereichnungen häufig die Gepflogenheit , ſich aus einer ge⸗
wiſſen freundſchaftlichen oder achtungs vollen Vertrautheft
heraus nur mit dem Eigennamen ankureden . Die Fkultät
ſpielt dabei keine Rolle .

H. S. „ Welche Abzüge hätte ich von einem monatlichen
Gehalt von etwa 100 / , wenn der Mann noch im Arbeits⸗
verhältnis ſteht ? Bemerten möchte ich noch , daß ich halbe

Tage arbeiten könnte und mir für den Nachmittag 4 1 ge⸗
boten werden , ich alſo lediglich nur die Arbeitstage bezahlt
bekäme . “ — — Mit dem zweiten Teil Ihrer Anfrage wider⸗

ſprechen Sie Ihrer im erſten Teil gemachten Angabe , daß
Sie ein monatliches Gehalt in Ausſicht haben , wo⸗

für andere Sätze in Frage kämen , als wenn Sie auf Grund

einer halbtägigen Arbeits weiſe an beſtimmten Wochentagen .
lohnſteuerpflichtig würden . Wenden Sie ſich unter genauer .
Darlegung der Verhältniſſe an die Rechtsberatungsſtelle
der DAF , Rheinſtraße —5 , Sprechſtunden Dienstag . Mitt⸗

woch, Freitag 15 —18 Uhr .

F. B. „ Kann ein uneheliches Kind (18. Jahre ) den
Namen des Vaters erhalten , wenn beide Parteien damit

einverſtanden ſind ?“ — — Die Namensgebung üſt möglich .
Hierfür muß der Vormund des Kind bei dem für den

Wohnſitz des Kindes zuſtämdigen Po ipräſidium einen

Antrag ſtellen , der dem Innenministerium zur Entſcheidung
vorgelegt wird . Anders iſt die achlage , wenn es ſich um
die Ehelichkeitserklärung eines unehelichen Kindes handelt .
Dieſe iſt unter Vorlage einer ſchriftlichen Einverſtändnis⸗
erklärung des Vormundes und der Kindsmutter ſowie
einer Reihe weiterer Papiere ( Ariernachweis uſw . ) bei dem
ür den Wohnſitz des unehelſchen Kinds vaters zuſtändigen
Landgerichtspräſidenten zu bewirken . Nähere Auskünfte
erteilt Ihnen die Geſchäftsſtelle des Amtsgerichtes .

L. L. 05. „ Mein Schwager hatte einen Eheſcheſdungs⸗
prozeß . Er klagte im Armenrecht , welches ihm He jll igt
wurde . Bei der letzten Klage ( Unterhaltsflage ! wurde
ſeiner geſchiedenen Frau das Armenrecht nicht bewilligt ,
weil keine Ausſicht auf Erfolg vorhanden war . Iſt er ver⸗

pflichtet , die Gerichtsßoſten und den Anwalt ſeiner Frau zu
zahlen ? Es liegt bereits eine Lohnpfändung über 85 Mf .

Gerichtskoſten und Anwalt ſeiner Frau vor , außerdem iſt

ſeine Frau ſeit 10. Juni wieder verheiratet “ . — Die
Lohnpfümdung wegen der Koſten konnte nur auf Grund
eines vollſtveckbaren Titels erfolgen . Wir nehmen an , daß
es ſich um die Koſten des Scheldungsprozeſſes handelt , ent
deven Tragung Ihr Schwager rechtskräftig verurteilt iſt .
Bei dieſer Sachlage kann Ihr Schwager gegen die Lohn⸗

pfändung mit Ausſicht auf Erſolg keinevlei Schritte umter⸗
nehmen .

M. S. in Käfertal . „1. Wie entfernt man nus Leinen
ſtoff ſchon etwas ältere Flecke von Stempelkiſſenfarbe ?
2. In welcher verwandtſchaftlicher Beziehung ſteht der kürz⸗
lich ausgezeichnete General der Flieger Freiherr von Richt⸗
hofen zu dem „roten Kampfflieger “ Manfred von Richt⸗
hofen ? 3. Vor dreieinhalb Jahren hatte ich mit dem Kraft⸗
wagen einen Unfall , wobei mir durch eine fremde Perſon
erheblicher Sachſchaden zugefügt wurde . Kann ich gegen
dieſe noch Rechte geltend machen ? 4. Ich las neulich eine
wunderbare , ergreifende Geſchichte , von der ich glaube , daß
ſtie zum Verfilmen glänzend geeignet wäre . Wohin ſoll ich
mich wenden ? “ 1 Die Entfernung von Stempel⸗
kiſſenfarbe iſt ſchwierig . Verſuchen Sie es vorſichtig mit

Kleeſalz . 2. Der kürzlich ausgezeichnete Fliegergenergl
5

von Richthofen iſt ein Nefſe des „ Roten Kampffliegers “
3. Ohne genaue Kenntnis des Tatbeſtandes iſt Ihre Frage
nicht zu entſcheiden , jedoch möchten wir annehmen , daß Sie
noch Anſprüche aus unerlaubter Handlung geltend machen
können . 4. Wenden Sie ſich an die Preſſeſtelle der Ma ,
Berlin .

Memento mori . „ Meine Nichte heiratete einen Witwer
mit 24 Jahre alter Tochter . Meine Nichte hatte ihrem Maun
einige hundert Mark für ſein Geſchäft gegeben ; dafür hat
ihr Mann ihr einige Möbel aus erſter Ehe notariell ver⸗
schrieben . Die beiden haben eine Lehensverſicherung , be

zahlten jeden Monat 20 Mark und kommt bei Todesfall au 2
jeden 3000 Mark . Wie ſind hier die Erbanſprüche der Tochter
aus erſter Ehe ? Dieſe iſt gelernte Schneiderin , übt ihr
Handwerk aus , iſt verheiratet und hat ſeinenzeit ſowoßl eine
vollſtändige Ausſteuer als auch das Erbteil ihrer verſtor⸗
benen Mutter in barem Gelde erhalten “ . — — Falls letzt⸗
willige Verfügungen von Ihrer Nichte oder deren Ehemann
nicht vorhanden ſind , eubt Ihre Nichte beim Tode des Ehe⸗
mannes , die Tochter des Ehemanns 1 deſſen Vermögens .
Falls Ihre Nichbe vor ihrem Ehemann verſtirbt , würd ſie
von ihrem Manne zu 3 und da ſie nach Sachlage eigene Ab⸗
kömmliuge nicht hat , von ihren Eltern ebenfalls zat 2 be⸗
erbt . Außerdem erhält in letzterem Falle der Ehemann
noch den ſogenannten Voraus , d. i. Hochzeitsgeſchenke und
Haushaltungsgegenſtände . Die Lebensperſicherungsbeträge
gehören nicht zum Nachlaß , ſondern fallen demjenigen zu,
dem ſie vertraglich zugewendet ſind . Die Tochter des Ehe⸗
manns aus erſter Ehe iſt gegeniiber ihrer Stiefmutter ,
Ihrer Nichte , nicht erbberechtigt , wohl aber natürlich gegen⸗
über ihrem Vater .

würdet . Wahrſcheinlich würdeſt du entzückt von ihr

ſein .
„ So ? Demngch biſt du alſo weniger entzückt von

ihr , Wahrſcheinlich würde ich gar nicht entzückt ſein ,

ſondern ſehr enttäuſcht . Weil ich nämlich eine ganz feſt⸗
umriſſene Vorſtellung von ihr habe . Nach dem was

Ilſe auf dem Umweg über Klaus von ihr weiß und

wie Mengewein ſie beſchreibt . . Auf dein Urteil

würde ich freilich am meiſten geben . Warum nimmſt

du an , daß ſie zu mir paſſen würde ? “

„ Sie hat Aehnlichkeit mit dir . “

„ Ach , das arme Mädchen ! “
„ Willſt du Schmeicheleien hören ? Soll ich mich für

vorhin revanchieren ? “
„ Nein , nur nicht ! “ Sie winkte mit beiden Händen

ab . „ In meinem Alter .. oder wie haſt du geſagt ?
Worin beſteht denn dieſe Aehnlichkeit ? “

„ Gar nicht in Aeußerlichkeiten . Vielmehr im

Weſen und Charakter . “
„ Noch bedauernswerter ! “

„ Aber Marianne , wie kannſt du ſo etwas ſagen !

Empfindeſt du es nicht als ein großes Glück , über

den Dingen zu ſtehen und auf den ganzen Klein

kram menſchlicher Schwächen mit wacher Kritik und

kühlem Spott herabzuſehen ? “

Marianne verzog den Mund . „ Das Glück läßt

ſich aushalten ! “ Mit plötzlichem Ernſt fuhr ſie fort :

„ Ich will dir mal etwas ſagen , mein Junge : ich bin

zufrieden , ja . Aber glaubſt du , daß ein Menſch ſo ge⸗

boren wird , wie ich jetzt bin ? In jedem jungen

Menſchen iſt das Bedürfnis , zu bewundern , zu ver⸗

trauen , zu lieben , ſich hinzugeben . Dieſes natürliche

Verlangen muß aus ihm herausgepeitſcht werden

und das titt bitter weh . Wenn dieſes arme Mädchen

ſchon jetzt ſo iſt wie ich . dann kann ich nur ſagen :

Schämt euch ! Was habt ihr aus Genia gemacht ! “

„ Wir ? “ fragte Umbreit im tieſſten Erſtaunen .

„ Nun ja , ihr Männer ! Eine Frau iſt immer das ,

mas Männer aus ihr machen . “

„ Ich glaube , du übertreibſt , Marianne “ , ſagte

Umbreit kühl . „ Ihr Frauen habt genau ſo euren
Willen , euren Charakter wie ein Mann . Eine Frau

ſormt einen Mann und ſein Schickſal ebenſo oft , wie

es umgekehrt der Fall iſt
Damit glitt das Geſpräch vom Perſönlichen ins

Allgemeine über 85
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Es kam Arbeit , viel Arbeit . Es kam Aerger und
Erfolg , es kamen Enttäuſchungen und Triumphe
Es kamen Reiſen , Beſprechungen , Sitzungen . Es
kamen Familienangelegenheiten , Krankheit bei

Günters Kindern , ein Trauerfall in der entfernteren
Verwandtſchaft , und ſchließlich kam Ilſes Hochzeft .

Das Spiel mit der Schatten⸗Genig wurde auf die

Dauer ermüdend . es wurde zurückgedrängt von der

Wirklichkeit . Manchmal tauchte ſie neben Umbreit
auf , blaß und flüchtig . So bei der fejerlichen Trauung ,
bei dem anſchließenden Feſtmahl . Es war ſonderbar
und ein wenig rührend , dem Schwur beizuwohnen ,
mit dem zwei Menſchen ſich fürs ganze Leben ban⸗

den . Ilſe war eine ſchöne ſtrahlende Braut , das

junge Paar ſchien füreinander geſchaffen . 5
Umbreit betrachtete Klaus Dietmer mit ſcharfer ,

ſachlicher Kritik , ohne Wohlwollen und ohne Vor⸗
Urteil . Er konnte nicht leugnen daß er ſehr gut
ausſah , daß ſein Weſen Liebenswürdigkeit , Freude ,
Zärtlichkeit ausſtrömte , Vielleſcht würde Ilſe doch
glücklich mit ihm werden .

Aber man hätte Genia doch fragen müſſen , wie
es damals geweſen war auf welche Weiſe die
Verlobung auseinandergegangen , und — noch viel

wichtiger — wie ſie zuſtande gekommen war . Oß ſie

dieſen Klaus ſehr geliebt hatte . . und aus welchen
Gründen ob ſie unter der Trennung gelitten
hatte , und wie lange . . . ? Das alles waren Dinge ,
auf die die Schaften⸗Genig keine Antwort geben
konnte , und darum wurde ſie beiſeite geworfen wie
eine langweilig gewordene Puppe

5
„ Brauchſt du das noch ? “ fragte Marianne eines

Tages und hielt Umbreit eine Handvoll zerriſſener
und kleingefalteter Papiere hin .

( Portſetzung folat !
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Bürgermeisier Dr . B . Scheifele
Mannheim . 19. September 1941.
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e Rotkreuzheim Kothkurse lede körperliche Anstrengung ist beseitigt ! 2
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08 5 1155 950 5 keinen sowie der vegetarischen Küche und des

2
1 54 die richtige Behandlung jeden Gewebes , vom Schlosseranzus bis zur zarte :

JJSVVVVVVVVVVCCCCCV Backens in zweimonatl Kursen . Unterrichts - sten Gardine . ist gewahrleistet .
urt Wird. Das meinem Manne erwiesene geit von 84 —1 Uhr Preis des Kurses RM 65 . 1 ach Baumann lo ORIGINAL TROLL spart Zeit , Seite , schont Ihr Gewebe und Ihre
bitte ieh aul mich übertrazen zu Wollen. . sorechstunden täglich zur Anmeldung v. 1012 Uur Verkautshäuser . da

e 10 e sich die Hausfrau in
8 er Lwischenzei deren Aufgaben widmen .

5
x11 Ar. —8 ORIGINAL TROLL ist für kleine Wäsche im Topf und große

Wäsche in dem Waschkessel sow. bei jed. Feuer universal verwendbar

Bitte selen Sſe püntelch ung bringen Sie alte recht schmutzige Wäsche mit

damit Sie sich überzeugen können .

eee Waschvorfünrungen
im Casino E . . , Mannheim , R I, I am Markt

von Montag bis einschl . Donnerstag : täglich 10 Uhr vorm , und 3 Uhr nachm .
Freitag . den 26. September 1941. nur um 3. Uhr und um 5 Uhr nachmittags .

Veranst . f . Torelli , Köln - Klettenberg , löwenburgstr .39

lh adac5

3

288 VERMXHLUNSE 1 5 4
Tric !

bekannt :

Kerl Nünch Dr . Altpeter
Betriebsleiter 9 71811 eilte

5
1 3

Gertrud Nünch
S

geh, Carquc

zu haben bei ( 10

sruntaeER ,O 7, 11
Staatl . Lotterie - Einnahme

Mannheim . 21. September 1941
B 6. 6.

Trauung : 13 Upr. Jesuitenkirche .
1 28

7
Wir haben uns vermählt

Artur QNeinherd
e e e

Gertrud Reinhard one
gun ,

5 Ja , die Wirkung iſt daun ſchnellerneb. Haag wenn man nicht nur gegen die Schmerz“
empfindung , ſondern auch gegen dle

„ Bunte Mode “
die Wiener Madenzeitschrift
kleidsamer Mode liefert im
Abonnement auf jede ge-

Möbel -Hansporie wünschte Zeitdauer die

. Buchhandlung Emma Schäfer

1 6, 18,
92

66 8
M 7, 24 10

Fernſpr . 289 12.er Herbst hält mit Macht seinen Einzug :
die heißen Sommertage sind vorbei , die große
Nachfrage nach Mineralwasser läßt nach . Leider
Konnte ihr durch die Verhältnisse bedingt nicht

2

K1 . 4 immer entsprochen werden , wie es gewünscht
Susde wurde . Es hat uns sehr angenehm berührt , daß Bauen !Mannheim . den 20. Sept . 1941 Urſache

1 Schmerzentſtehung angeht Ne. — wie dies Melabon tut. Melabon de 5 2 55 7Schimperstr . 15 Rheinaustr . 5
daten el wol en bee

8 die Anhänger unserer Quelle für die Sachlage
819664 venendigungen wie auf das Schmerz⸗ 3 18 1 3 1 1 f

3 zentrum im Großhlrn . Durch diese Verständnis zeigten und es drängt uns , ihnen Dazu ist jetzt nloht dle Zeit , umso
eee zweifache Wirkung wird erreicht, daß

die Kopfſchmerzen ſo überaus raſch
abklingen. Pckg. 72 Pfg. in Apotheken.

mehr aber zum zielbewußten sparen !
Bausparen ist steuerbegünstigt ,
Unser Jatif V schert ihnen bei guter
Verzinsung ein Anrecht auf günstige
Gesamtifinanzierung Ihres Bau - oder
Kaufvorhabens .

Bei 23 . 30 % Eigenkaplial in geeigneten
Fällen soforfige Zwischenfſinenzlerung
möglich .

Verlangen Sle daher unsere rech be -
bilderte Aufklärungsschrift mit Abbll⸗
dungen v. Elgenhelmen u. Grundrissen

hiermit nochmals besonders für die einsichts -
volle Rücksicht zu danken . Wir wiederholen

gleichzeitig die Bitte , entleerte Flaschen schnell -
stens zurückzugeben ; je glatter der Rücklauf der

A

WII Idler Gratis — K

Aae Aeg bie nene tente
2

Flaschen ist , je eher ist die Gewähr gegeben , den

5 5Saltrat 1 Genuß unserer Quelle nicht entbehren zu müssen .
7

5
Halser

2 . Wichtig für 2

Annchen der e 8e af
neb. Schlosser r 8

Molabon
— — überanstrengte Füße! Friedrich

Quelle

VYVERMAHLTE

Senden ßavern Mannheim . U 1. 20
Stephanienuſer 3

. September 1941
S

880 2 2 schwerden , die won Überan - Aktiengesellschalt , Oflenbach - Main , „ Der Weg zum Elgenhelm “ .

eee eee Sie erhalten diese sofort kostenlos7 8 12 IE Verein ein Fußbad mit Saltrati Wenn Vefkaufs niederlegen : und unverbindiieh .
8 5 darum Ihre Füße vor Ubermü - Fa. WIIbeln Müller , Mittelstraße 28, Telephon Sammel-Rr. 334 51DDA. der Reize zue ! Mannheim von 1890 Aung echmerken . n Lahn F, petet Aixlus , Aingenhafenstraze 10/15, Telephon 257 38 . 28797 Bausparkasse Malnz AG. , Malnz

es sich . wieder - SS

οοοοοοοοοοοο

ο

ο

οοοοοοοοοοσ

Auskunft : R 1. / . am Marktplatz holt nach Sal -( Einhornapotheke 1 Treppe hoch )
—

1

UI udo ! ebe! Fernsprecher Nr. 211 71. ö tnt 8wenn Si im
0 Krankenkasze für ersten Versuch nicht gleich er -

10³³SGSS

Waolche Firma
2AHNARZ T Familien und Einzelpersonen delten . Denken Sie vor allem an

* 1. 21 Tel. 270 29 2255 bann Obe gie Arznel . Saltrat , wenn Sie das nächste übernfmmt ſolort
ahnbehandluns . rillen in ein- a i 18 2 kahn an Feldpostpäckchenfertig machen ! Dacharbelten8

vollständig freil
Angebote an

Hohe Zuschlisse bei Krankenhaus -28 Trident 3 behandlung . Röntgen . Bädern . Ban- 75 2 e
dagen usw . In Derrlichen Nahetal inden Sie ein gemütliches H 7, 37. 19 708

Frauenarzt . Wochenhilfe . Sterbegeld * . Zu- Hause . Ruhe u. Erholung 2 8

Monatsbeiträne : 1 Person . 50 Röhl. in mod. gepflegt . Haus bel aut , ausreich . Verpfles .
Tagespreis 5 M. mitBedieng . (El. Wass. “ Zentral . 2 Frl . können an

Dr . Laemmle . ee ee Geselischal 1 ae Daieraufenthelt für
0 ö flit f 0

Friedrichsplatz Nr. 12 Keine Aufnahmehebühren! r e e e e Tabettaghs .
2 2 Nr. haf Bes. : R. Jenewei 1 5 f

4 1 Fillalen : In den Vororten und ate chützenho Fee rn ur 2057 Ttak-Operstein l 1 . 9725 *in Sehries heim . 0 Die Stadt der Edelsteine — Gewerbehalle an die Geſchäftsſt.
F

25

8 88 u. der weltberühmten Felsenkirche . .

rr tee ben Modische Kleinigkeiten Anoden - Klein inge denk , was schen aussfehf muß auch gut schmecken . Abet bal

E holun sbedürftt 2 Batterien
wird sie lernen , daß seitenschaum keine Schlagsahne ist und diese Er -

Soltzen - Handschuhe - Strompfe
tao 2 8 fahrung , dleses Wissen wird sie in Zukunft vor solchem lrrtum schützen ,DerDr. Buresch linden ab 28. September 1941 in ſchöngelegenem Schwarz, erbältlich det (068 zchein frügt . — Er verlockt auch uns ETWachsene oft zu falscher Wahl , wenn

( ARI BAUR TTA g 1 Nadi Rokkmann
uns Sachkenntnis und Extahrung fehlen . Nur Ertahrung und Wissen schützen

Hebelstr . 23 Tel . 200 70 e Kianbat . Wieseel ,Til. e e vor irrtum . Derum is es gui für uns Frauen , zu wissen , daß auch die billigste —
21 N 2, 9 Kuanststrase 8 2, 7, Marktplatz , Camells “ - Sorte aus dem besonders saugfähigen Cameila - Zellstoff -Flaum 5

eee
f hergestellt wird , dessen Vorzüge sich ersſ beim Gebrauch so fichtig zeigen .

Autoscheiben Zellstoff - Flaum klumpti nicht und wird nicht hart , sondern bleib sehmieg -
tam und &ést sch im Wasser vollständig auf . — Mag zein , daß anderes

Glaserei Lechner Maferlalsehrschön und weich erscheint , die ertahtene Ftau nimmt trotzdem

Nh eumakrante 1 3 Tel . 263 36 niehts anderes , denn Sicherheſt und frische an allen lagen ist eine allzu -

Besorgen Sie aus der Apotheke ein Rheumaplast 509
lleb gewordene Selbstwerständlichkeit , Man möchte sie nicht mehr missen ,

und kleben es auf die schmerzhafte Stelle ( Hüfte , Knle ,
NSWassersuent g

85

Schulter , Ellenbogen usw . ) . Sogleich dringt frisches geschwollene Belne

Blut dort hin und spült die Krankcheitsstoffe fort . Sie e 15 11 22 And Magengrucweicht, Atemund fert w. „ o
verspüren wohlige Wärme und ihre Schmerzen lassen polen fil. J. —fachn. geleingfer ett . 1 155

aucli Niue Halil , ARK T
l

Rheumaplaſt os Kate
aut stete ieee Apen d . , t

5 een

re



5 Doppelt klimatisiert

Dreifach entstaubt

o Voll - Fermentation

2 Handauslese

Süddeutsche Zucker - Aktiengesellschaft
HMann beim

Wir laden die Aktionäre unſerer Geſellſchaft ein zu der am

Mittwoch , dem 8. Oktober 1941 , mittags 12 Uhr ,
im Parkhotel zu Mannheim , Friedrichsplatz 2,

ſtattfindenden 19840

16 . ordentlichen NHauptversammlung

.
Erschöpften Frauen
gibt Frauengeld neue Kxeff. Es
stärkt die Organe , kräftigt die
Nerven und gibt ihnen ein ge -
sundes , blühendes Aussehen .

HAL
Karoline Oberländer . Mannheim
O 2. 2 (a Paradepl . ) Ruf 262 37

Allg. Ortskrankeubaſſe Mannheim

An die Bettiebsführer und unsere Nftglleder

in Mannheim - Seckenheim
Wir bringen hiermit zur Kenntnis , daß sich unsere von Herrn Josef
Merdes geführte Nebenstelle ( Gengenbacherstraße Nr. 10)SPLT - TAELEIIEA : Tee

7 Tagesordnung : Beim Kopfschmerz Heidelberg :

1. Vorlage der Entſchließung über die Er ! hung des Grund⸗ wirken Nerven ,
ab J . 10 . 1941 Achernetsttaße 3 (

urtstr . 121 Ferhspr . 46 83
3 einfach Paket RM . . 40

Kapitals um RM 50 000 000 . — ian Wege der Kapitalberich⸗
Blutbeschaffenheit befindet verſtärkt Paket RM. 2 .

8 und Blutbewegung
zusammen , so kommt es, daß die
Ursachen selbst nicht immer im

Kopf zu liegen brauchen . Gerade
weil der Kopfschmerz aber an sei -

tigung auf Grund der Dividendenabgabeverordnung vom

12. Juni 1941 .
2. Vorlage des Geſchäftsberichtes und des Jahresabſchluſſes

zum 28 . Februar 1941 , in dem bereits das berichtigte

Ferner bringen wir zur Kenntnis , daß die Nebenstelle des Umzuns
wegen in der Zeit vom

20 . O. 41 dis einschl . 1. 10 . 41 geschlossen

Jinsser verſtärkte
Tees werden nach
zwel Deutſchen
RelchspatentenGrundkapital ausgewieſen iſt ,

des Gewinnverteilungsvorſchlages des Vorſtandes und
des Berichtes des Aufſichts rates .

3. Beſchlußfaſſung über die Gewinnverteilung .
4. Entlaſtung des Vorſtandes und des Aufſſichtsrates .
5. Neufaſſung des § 14 ( Vergütung an den Auffſichtsrat ) .
6. Wahl zum Auſſichtsrat .
7. Wahl des Abſchlußprüfers für das Geſchäftsjahr 1941/½42 .

Die Aktionäre , die in der Hauptverſammlung ihr Stimm⸗

recht ausüben wollen , haben ſpäteſtens am dritten Werktag
vor der Hauptverſammlung während der üblichen Geſchäfts⸗
ſtunden ihre Aktien ( Mäntel ) zum Zwecke der Entgegen⸗

nen verzweigten Wurzeln angepackt
werden muß , sind die bekannten

„ Spalt - Tabletten “ geschaffen
worden . „ Spalt - Tabletten “ sind
ein Kombinationspräparat , das auch
die spastischen Ursachen der Kopf -
schmerzen bekämpft , und zwar in
einer dem Körper verträglichen
Form . Die guten Erfahrungen mit

„Spalt- Tabletten “ haben zu einer
sich täglieh steigernden Beliebtheit

geführt . Zu haben in allen

bleibt . und daß die Geschäfte während dieser Zeit von der Kassen -
besorgthauptstelle in Mannheim , Renzstraßle 11-13.

Mannheim , den 20. September 1941
Der Leiter : Büehner .

werden .
8

Wegen BebklebanBe

Niacle q

Zinsser - Jees werden in den

meiſten Apotheken geführt

bergeſtellt.

oder beſorgt .

25 55 der Eintritts⸗ und Stimmkarken bei einer der fol⸗
Hebt

so Apotheken . blelbt unser Geschäft

genden Stellen zu hinterlegen :
5

b

bei der Geſellſchaftskaſſe in Mannheim ,
vom 22 . bla 30 . September 1941 = merke Dir 1156

bei der Deutſchen Bank Berlin oder deren Filialen 2
0

Mannheim , Frankfurt a. . , Heilbronn , Kai⸗ Ni geochl o Heines
ſerslautern , Stuttgart ,

8 8 2
bei der e Bank Berlin oder deren .

ist bekannt dafür !

Mannheim , Darmſtadt , Frankfurt a. . , a

1
2

0 München , a 25
5 b 5 2 2 N A N N & N A 1 A N D Das grole Spezlalgeschäft

Hei der 8 Hypotheken⸗ und Wechſelbank 7
OPTIKER 76

au 1. 16
5 N

55 lünchen , . a 0 ö 8
J

5
5 1975 N G 1 10 . , f Auskunft über Beseitigung durch natür -

8 9 3 f Alles für qs Hind
ei der Handels⸗ Un Gewerbebank Heilbronn , liche Methode erhalten Sie sofort kosten . : es cee Cee een

*

bei dem Bankhaus Grunelius & Co . Frankfurt g.M. los und unverbindlieh von ehemaligem 8 8 ö 8
2 er neee

Die Aktien können auch bei einem deutſchen Notar hinter⸗ (schdreren Stotlerer . der selbst durch die . .
5 Suglinge-Ausſtalung

legt werden . In dieſem Falle iſt der Nachweis 1 e Nutze die Zeit g

legung durch Einreichung des notariellen Hinterlegungs⸗ Fmschlag
ohne zutdruek erwünselm z

5 5 5
1 7

ſcheines bei einer der Hinterlegungsſtellen ſpäteſtens zu n ohne Kufdruek erwünscht 5 auf der Bahnfahrt , im Wartezimmer , im Luftschutzraum :
Hinder Hleidung

8 6
5 ird . bitte ich um Einsendung von] LE Sede El

obigem Anmeldetermin zu führen . 8 24 Pla in Briefmarken . ) Keine Anwen -
5 5 0

Die dem Effektengiroverkehr angeſchloſſenen Bankfirmen guns von Fledlkamenten oder Hypnose . Lies 5 TriecmannJeumer cs ESchA FHN

können Hinterlegungen auch bei ihrer Eſffektengirobank vor⸗ Fur die Sprechanast muß dureh syste -
ö

1 e es . , aumbs 959
nehmen . 0 matischen Neuaufbau der Sprache be- 5 28 22 255 15 55 2 5

seitigt werden 35 jährige Praxis . 8 tac flaschitten . 2 . 2 8

„ 5 e 0 L. Warnecke , Berlin - Halensee ,

5
die größte Wissensquelle der Welt

uod

r Orstan Sr Kurfürstendamm 93 11001a 1 Aſmzeigen
1 2 — 0 0 0 5 7 8

zuddeutschen Zucker - Aktiengeselischaft
uppenfſec ,

Reclams Universal - Bibliotbhec , in der NI heben

̃ 5 e eh , i 5 . 15 5 1000 qm suromöbellager ? Wirkun

Rogkastanlen e
ö

1 —5 15 ee
2 e bringt seit 74 Jahren in über 740 Werken das beste 5

1 927 gule WIr 9

8 ele Kranke, seſbst lahrzehn N 8 7 5 2 — 2 8

ür Wildfütterung werden wieder geen 6 Id Sil eee 8 Schrifttum aller Zeiten und Länder zu niedrigstem 8 —

Acht. Anzulleſern 19 499 0 und 1 her e 8 Preise . Jede Nummer kostet nur 3z5 Reichspfennige 3 Termsohles 5

Leibnizſtraße Nr. 29. kauft und verrechnet
5

— 7 Kalctel 15 d. d. Apoth. 20 N
4 Ste 9 5 5 1

8
0 Sg erlehen lat und Was mir Gehellte 8 ragen fe hren N händ er = er bert Ste ! 8 Er 5

aus Dankbarkel hrelben . * 8 1 2 7

dee HN. Marx
7. Ahe e 8 een Mace e ende M . .

0 4 en im Flidienst Uuren und Gold waren 7 55 1 1 i 20 Abende . F . —

ScHLOSSEREI E. KkUTZ KI i r e EEC 2. Intalienisch ( für Anfänger und Fort -

Nebags Otte Beek t
8 33 411 5 Ankaufbesch . 11/264 49 (430 N

5
geschrittene ) : 24 Abende , RM. 20 .

— 12 Str . 12. * .
72

7 5 5 3. Englisch für Anfänger ( Stufe I u. ID) :

5 20 Abende , RM. . — a
Enplisch für Fortgeschrittene ( Stufe III

und IV) : 12 Abende , RM. . 50

Englisch für Konversation ( Stufe I. II ,

e e e e g ,
Medizinalkasse Mannheim 0

— 8585
0 1. 18 - 19 Gegründet 1892 Ferurul 287 56

ö
Il und IV) : 12 Abende , RM. . 50.

Die leistungstähige Krankenkasse übernimmt die Ge: 85 ( Interessenten können jederzeit teil -

3 115
Arzt e Operation ) , Arznei — nehmen . )

un ahnkfüllungen . und gewährt weitere Leistungen f 5 2 2

. s i 2 an keine Nou nach Mallgabe ühres Leistungstarits üncas ; 4. Französisch für Anfänger ( Stufe I

f hrung
vent 5 N OMA TSBAHITRRGd A!

Qu 5 , 17 . 19 und II ) : 20 Abende , RM. . —

00d
Französisch für Fortgeschrittene ( Stufe

thastandsderlehen

Ausstellung in 6 Stockwerken !

Liuclenllette a

( Aulos hbme tebübresfreiy

Person . 50 RM 3 u 4 Pers . . 00 RM
2 Personen . 50 RM Su mehr P. . 00 RM

Auskunft und Lelstunsstarif durch das
Hauptbüro . U 1. 18—18. und die Fillalen der Vororte

III und IV) : 12 Abende , RM. . 50
Französisch für Konversation ( Stufe I,
II , II und IV) : 12 Abende , RM . 50

5. Spanisch für Anfänger Stufe J und 10 :
20 Abende RM. . —
Spanisch für Fortgeschrittene ( Stufe
III und IV) : 12 Abende , RM. . 50
Spanisch für Konversation ( Stufe I, II ,

ie dene 1 In allen Gröben ( 6 .

15 . e 1 85 N

5 III und IW) : 12 Abende , RM. . 50
die Biene und der Honig. Ihre 0

aroſße Liebe ist jedoch ihr Föirberei Kra Mer lärbt . h F . — t 2 N 2 D 0 0 0
1

Wochenendhäuschen , das welt
Taarree

Bismarchpl . 15-17, C1. 77 Sl . 7. ee eee p 2, 1 gegenüber Hauptpost P 2, 1 ese I

5 2 Straße ] ;
e ee . 19 —Fanlreiche Annahmestellen
1 1

: 402 10 Ru Werk : 41427
Ruf neupfladen A Et

701

Photo - Kurs ( für Anfänger u. Fortgeschrit⸗
tene ) : Beginn 1. 10. 41, mittwochs ,
19 . 00 20 . 80 Uhr , RM. 3 . — für 8 Abende

Zeichnen und Malen ( für Anfänger und
Fortgeschrittene ) : Beginn 15. 10. 41,
mittwochs 19 . 30 —21 . 00 hr , RM. 4 .

draußen auf einer Wiese steht .
Vor vier Jahren wurde es ihr
sozusagen geschenkt “ . Sie
hat in der Deutschen Reichs -
lotterle gespielt und ist mit
mrem Achtellos zu RM . — je

Anordnungen der 159 Ah
Aus amtlichen Bekanntmachungen

entnommen

Ko . Mannheimer Volkschor .
Klasse gut herausgekommen .
5 3

5 Am Sonntag , 21. 9 41, 14. 30 Uhr , für 8 Abende

55 War 8 e . ersteigerung Geſamtprobe in der „Liedertafel “ , Modellieren ( bis zur Bildhauerkunst ) : Be-

0 inn .
aber immer Ain. ur 2 K 2. ( Leitung : Muſikdirekt . Adam . ) ginn Mitte Oktober , RM. 3 —

ein Wochenendhauschen mit in meinen Auktionträumen Mannheim P . 5 Kö . Sammlergruppe . Ausgabe derſ[ Blockllgten - Kurs : Beginn 22. 10. 41, mitt -
allem Drum und Dran hat es
aut gereicht . ( 9

Das Sltek sucht dleh , drum Zuchesaueh
Spiel mit , nach alter . Site Brauch .

Neuheiten durch Kaſſenwalter Em.
Reimers , A 2, 1, nach 19 Uhr oder
während der Tauſchſtunden im
Welde⸗Bräu , U 5, 13.

NSW p. Sämtliche Gold . Ehren⸗
zeichenträger der NS Da des
Kreiſes Mannheim bitte ihre An⸗
ſchriften umgehend an das Kreis⸗
propagandgamt zu geben .

NS⸗Frauenſchaft . Friedrichspark :
Die Hefte Deutſche Hauswirtſchaft
können bei Frau Schuhmacher ,
B 6, 3, abgeholt werden . — Achtung
Abteilungsleiterinnen für Volks⸗
u. Hauswirtſchaft ! Die Hefte Volks⸗
und Hauswirtſchaft ſind in N 5, 1
abzuholen . 1

wWochs, RM. . — für 10 Abende
Rot - Kreuz - Kurs : Beginn 22. 9. 41, montags

19 —21 Uhr , RM. 1 — für 20 Abende

Hasteln in Spielzeug , Puppenanfertigung ,
Buchbinderei usw . : Beginn 15. 9. 41,
montags 18 . 00 20 . 00 Uhr , RM. 3 .
für 8 Abende

Schach : jeden Mittwoch 20 . 00 22 . 00 Uhr

Alles Nähere auf Anfrage
Anmeldungen sind zu richten an die

DAF. , Abteilung Volksbildungswerk ,

Mannheim , Rheinstr . - 5, Fernspr . 345 21

Montag , 22 . September 1941

ab 10 und 15 Uhr

Doppel⸗ und Einzelbetten kompl . , Chaiſelongne ,
Schränke , Liegeſofa, Tiſche , Stühle , Büfett ,

Gasherd , Grammophon , Brandſchrank , Korb⸗
ſtühle , Koffer , Pelze , Glas⸗ und Porzellan⸗

geſchirre , Haus⸗ und Küchengeräte , Waſchkeſſel
mit Gasbefenerung und vieles andere

im behördlichen Auftrage . 121¹7

Jerctelgerer: ALFONS RO V. Mansbeim , P J. ö

Fernruf 258 10. ( 1217

Staatl . Lotterle - Einnahme

Dr. Martin , 9 1. - 8
( Hansahaus ) 20 Schritte v. Paradepl .

cnnisnam LEISER
Moderne Büro - Einrichtungen

Mannheim Friedrichsplatz 15

Fernruf 44805

223 .
Aehung 1. Klasse 1/18 . * . -
C

24 10 12 . / 105 24 . e Ridsse

4
*



Der verstärkte

Für unsere Patentabteilung einen

Diplom - Ingenieur
oder Physiker

zeitung
d noe

ntgebiet
ht erforder

Als Mitearbeiter für die Leiter
unserer I. aboratorſen Herren mit
abgeschloss 1 in
welche
und

10ochfreque cund
thringen .

Physiker

Hochfrequenz -
Ingenieure
Ferner für andere Arbeiten
obengenannten Gebieten ;

Prüffeldtechniket

und Mehtechniker
Für unser Konstruktionsbüro

auf

auf
dem Gebiet des feinmechanisc hen
Apparatebaues tüchtige

Konstrukteure
die selb Arbeiten e -
wöhnt si ten höberer
technischer Lehranstalten werden
bevorzugt .

Teilkonstrukteure
sich auch hierbei um

beitsgebiete .
verstehen . sich mit

einzuarbeiten .
zu weiterem

Es handelt
interessante

die es
Inten

91

sehr

enen

0 ikst en ge Böen

Techn . Zeichnerinnen
die arbeiten und nach -
Weisen können . daß sie auf glei-
chem oder ähnlichem Gebiet be-
reits tätig waren .
Für unsere Belriebhsbuchbhaltung

Techn . Kaufleute und

Nachkalkulatoten
für die Abrechnung von Nach -
richtengersten . Bewerber müssen
mit den Methoden des neuzeit -
lichen Rechnungswesens vertraut
und in der Lage sein. Nachkalku -
lation selbständig zu erstellen .
Außerdem sind Kenntnisse neu-
zeitlicher Organisationsmethoden
in bezug auf Fertigung und Ab-
rechnung erwünscht
Für unsere Gefolzschaftsabteflung

Personal -

Sachbearbeiter
für gewerbliche Geſolaschaftmit -
glieder . — Es wollen sich nur ge-
reifte . unbedingt vertrauens wür-
dine Herren melden , die über die
notwendige Menschenkenntnis und
Gewandtheit im teibungslosen Um-

sauber

gang mit der Getfoldschaft ver -
fügen . Erfahrungen im neuxeit .
chen Arbeitsrecht besitzen und
befähigt sind . mit den Stellen des
Arbeitsamtes versönliche Verbin -
dung zu halten . 1097

Lohabudhaſte :

Lohabucilaseer innen

Für andere Abteilungen

Statistiher ( innen )
für Anſertiswvue und Auswertung
von Statistiken

Stenotypistinnen
Kontoristinnen

nut Schreibmaschineenntnissen .
Bewerbungen m. Lebenslauf . Licht -
bild . Zeummnisabschriften . Gehalts -
ansprüchen und Angabe des früh .
Eintrittstermins erbeten an

LGWE - ö RADIO
Aktienze sellschaft

Berlin - Steglitz . Wiesen wen

.
In die Leitung der Gruppe

Planung Neuentwiek -

lung Verbesserung
suchen wir als rechte Hand

und Stellvertreter des Chets

Hoch - oder Fach -

schulingenieur
Aufgabengebiet : besonders inter -
essjert und Melseitig . Durchent -
Wicklung der von der Konstruk -
tion gegebenen Modelle . Steuerung
des Verbilligungs - und Verbesse -
rungsbestrebens für die laufende
Fertiaung . Planung und Beschaf -
fung der dazu nötigen Betriebs -
mittel . Voraussetzung : enersi -
sche. zielbewuſſte Persönlichkeit
mit umfassender Betriebserfahrung .
Praktische Kenntnisse der fein -
mechanischen Massenfertigung auf
den Gebieten der Werkstattsleitung .
Arbeits vorbereitung . Zeitstudienar -

und der Konstruktion von
augen. Vorrichtungen und

lalmaschinen ( 1192
Schriftliche Bewerbungen mit Le-
benslauf . Zeugnisabschriften und
Lichtbild neuesten Datums sowie
Angabe des frühesten Eintrittster -
mines und der Gehaltsansprüche
erbet . unt. Kennzeichen 1 K 106 an

Voigtländer & Sohn
KK TIEN GESELLSCHAFT

Braunschweig
Personal - Abteilung .

*

ſuchen
Mitteldeutſchland

Zweigwerk

Wir
ein in
gelegenes

J. Fachkraft
für Lichtpauſerei u. Regi⸗
ſtratur , mit guten techniſch .
Kenntniſſen , der in der Lage
iſt , den geſamt . Zeichnungs⸗
dienſt zu überwachen ;

Gruppenleiter
für die B
Werkſtattaufträge , mit guten
Kenntniſſ . der neuzeitlichen
Arbeits vorbereitung .

für

itung der

Nur Bewerber , die über gute
Erfahrungen un 2

Anz zahl von Mitarbbeitern

vor iſtehen , werden um Ein⸗
reichung der erforderlichen Be⸗
erb ng nge unter An⸗
gabe des zuletzt bezogenen Ge⸗
haltes und des früheſten An
trittstermines gebeten .

Angebote unter Nr . 19 145 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Junkers Flugzeug - und
Motorenwerke

Aktiengesellschaft

Geſucht werden :

Arbeiter
zum Anlernen als
E mallliereir

Hilfsarbeiter
für allgemeine Betriebs⸗
und Transportarbeiten ,

Frauen
für einfache Maſchinen⸗
und Montagearbeiten .

( Den Frauen kann auf Antrag

je ein arbeitsfreier Tag in der

Woche gewährt werden . )

Bewerber wenden ſich ſchrift⸗
lich oder perſönlich an : 236

Joseph Vögele AG .

Maunheim — Lohnbüro :
Neckarauer Straße 164 —228 .

Angebote von Bewerbern , die in
einem ſeſten Beſchäftigungsverhältnis

ſtehen, ſind zwecklos.

Oekonom
für unſere Verpflegungs⸗

betriebe ſofort geſucht .

Wir benötigen einen im Ein⸗

kauf und in der Leitung von
97055 Gefolgſchafts⸗Speiſe⸗
anſtalten und ⸗Kantinen er⸗

fahrenen Fachmann in Dauer⸗

ſtellung . 19 667

Schriftliche Bewerbungen mit
Lichtbild , Zeugnis⸗Abſchriften ,
Gehaltsforderung und Lebens⸗
lauf an den Betriebsführer der

Wanderer - Werke
Aktiengeſellſchaft

Siegmar⸗ Schönau

Wir ſuchen zum ſoforptigen
Eintritt :

Teshnieche Lelehner

Teefin . Zeichnerinnen

Kenstrukctsure

Stenetyplstinnen
Sehrelbhitfen

ſoavie 19 606

weikliene Angestellte
für leichtere Bü rbarbeiten .

Schütze . - G .

Gießerei und Maſchinenfabrik ,

Ludwigshafen⸗ Oggersheim .

Fur vorbringliche , iutereſſante
Neuentwicklung im Schlepper⸗
bau ſuchen wir tüchtigen ,
ſelbſtändig arbeitenden , auf
dieſem Gebiet erfahrenen 19 720

Konstrukteur
Entwicklungsmöglichk . gegeben .
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Angabe des
früheſten Eintrittstermins an
die Direktion der Firma

Schmidt , Kranz & Co.

Nord häuſer Maſchinenfabrik
AG. , Nordhauſen a. Harz .

Tohnbuonhalter lin]
von größerer Fabrik in der
Vorderpfalz mit guten Auf⸗

ſtiegs möglichkeiten in Dauer⸗
ſtellung geſucht . Bewerbg .
unter Nr. 19 690 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes

Für die Leitung der Erſatzteil⸗ .
abteilung unſeres Schlepper⸗
baues und die Ueberwachung
des Kundendienſtes ſuchen
wir einen 19 721

befähigten Leiter
der auf dieſem Gebiete reiche
Erfahrungen hat und die Er⸗
ſatzteilkataloge ſelbſtändig be⸗
arbeiten kann . Bewerbungen
mit den üblichen Unterlägen
u. Angabe des früheſten Ein⸗
trittstermins an die 19 721

Direktion der Firma

Schmidt , Kranz & Co.

Nordhäuſer Maſchinenfabrik
AG. , Nordhauſen a. Harz .

Welcher tüchtige , ſelbſt . arbeitende

Buchhalter ( in )
übernimmt die Buchhaltung

( Durchſchr . ⸗Kontorahmen )
eines Tetailgeſchäftes ?

Angebote erbeten unter Nr. 19 719
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Selbſtändiger , gewiſſenhafter

Vertreter
findet durch regelmäßigen Be⸗
ſuch landwirtſchaftlich . Betriebe

lohnendes Einkommen

Angebote unter Angabe der
ſeitherigen Tätigkeit , Zeugnis⸗
abſchriften u. Lichtbild erbeten
unter F U 973 an Wefra⸗
Werbegeſ . , Frankfurt a. Main ,
Kaiſerſtraße 23. 19 888

ebenbeschättigong!
WII suehen je einen uwerlässlgen

Mann od . Frau
zum Bekleben der Plakatſäulen
in Neckarau , Rheinau , Fried⸗
richsfeld , Seckenheim , Feuden⸗
heim , Käfertal , Sandhofen n.
Wallſtadt . Angebote an die

Mannbeimer tadtreklame ü. m. h. l.
P 6, 5, II , Fernſpr . 223 55/56 .

Damen

und Herren
zum Vertrieb guteingeführter
Objekte von Berliner Verlag
geſucht . Proviſionsabrechnung
wöchentlich . Bei Eignung er⸗
folgt Feſtanſtellung . Angebote
unter Nr . 49 724 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

aweng- Macitgenpregharcheng
ſucht zum baldigen Eintritt :

1 Hllfsbuchhalterin

Stenotypistin od.

Kontoristin

1 weibl . Anlernling
ex⸗
527

Schriftliche Bewerbungen
beten an :

Otto Hamel & Co .
Poſtfach 313.

Nach Weimar

geſuch tt . Damen⸗Salon Drahgo
Weimar , Windeſchenſtraße 25.

tüchtige Frisense

S19712

Heiraten
＋

t a,

Friseuse , aueh Aushüf

ſofort oder ſpäter geſuch

Luswig Wachter - 0 4,
Ruf Nr. 227 95. 19 861

8

t.

Wahres Ehe - Glück
lst nerunter wortyodenMenschen
möglich. VieleTausende ſanden
dasselbe seit über 20 Jahren
durch unsere diskrete verant-
wortungsbeweußteTätigkeit. Aus-

EU AND bunt kostenlos u. verschlossen.
Neuland - Brlef - Bund F Nennhelm

Kaufe od .
ber sofort ocder
erstklasstue . zrüßere

Tabtstate dull. U. Rete
Mannheim Hg elberg

pachie
s Däter

Schließfach 802
5

für ſofort geſucht .

Stenotypistin
( Kontoristin )

auf größeres Fabrik⸗Büro in
der Vorderpfalz in Dauer⸗
ſtellung ſofort oder ſpäter

geſucht .
Ausführliche Bewerbungen

unter Nr. 196688 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Tüeht. solide Bedienung
Welde⸗Brän ,

Ludwigshafen am Rhein ,
Ludwigſtraße 75 —77 .

Wahres Eheglück
finden Sie durch un-
gere vornehme . seit
Jahren bestempfoh -
lene Vereinigung des

Erstkl . Referenzen - Kapital - Fach -
mann . Ausführl . Angebote unt
Nr. 17830 an d. Geschäftsst . d. Bl.

- 10 000 q Cetände
mit Gleisanſchluß , in Mannheim
oder nächſt . Umgebung zu kaufen

Servier fräulein

Wir suchen zum sofortigen
oder späteren Eintritt

mehrere

Stenotypisünnen
und Kontorisünnen
für Dauerstellungen

Es kommen Damen mit langerer
Berufserfahrung und auch jün -
gere Kräfte ( Anfängerinnen ) in

Betracht . ( 110

down, Bovell à Cie. . -U.
Mannheim 2

a

umſichtig , ſowie

Zimmermädchen

Neuftadt a. d. Weinſtr .

ſucht Hotel „ Bayriſcher Hof “ ,
19 812

39 Zahre , kath. leine Tochter ) wünſch

HEIRAT
mit Herrn in ſich. Stellung , der Wer
auf gemütl . Heim legt. Auch Körper⸗
behind . angenehm . — Zuſchriften unter
P St 9558 an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

Hauptausſchank : U 5 Nr . 1
5

Sichündens . Aufklä - geſucht . Angebote an :

Fernſprecher 207 39. 19 711
dale e 5 J . Zilles , Immobilien⸗ und

f 5 1 stemlos ure ie 050 ek. ⸗Geſchäft — gegr. 1877

„
10

688 6 %chaftsselle das Ehebunges 1. 4 1. . 17 8
Bedienungen Mannheim M 3. 92 Ruf 277 66

. . a a

zum ſofortigen Eintritt geſucht . Elnige Rentenhäuser
Großes Bürgerbräu , Gutſituierte Witwe , tüchtige Hausfrau

2

hier od. näh. Amgebung zu kaufen
geſucht . Angebote an:

[ J . Zilles , Immobilien⸗ und

Hypothek . ⸗Geſchäft — gegr . 1877,
L 4, 1, Fernſpr. 208 76. 235

Tüchtige Hausgehilfin

Fabrikbesitzer
blond, blau⸗

ſehr gut.
Ingenieur , 26 . , ledig,
äugig , gr. , ſchlk. , ſymp. ,
kommen u. eig. Wohng. ,

ein guter Kamerad ,freund , wünſch

Ein⸗
Muſik, Sport⸗

Wohnhaus
Ort an Bahnſtrecke Mannheim —Groß⸗

N Nebengebäude und Garage ,
8⸗Zimm. ⸗Wohnungen , eine Wohnung

ſofork beziehbar , unter günſtigen Be⸗1
innig . Eheglück. Auf Vermögen wird 1 5 575
nicht 1 Neigung entſcheidet allein . dingungen zu verkaufen durch : 3

Näh. unk. Nr. 4960 dch. Erich Möller , Fr z . Thomas , Grundſtücks⸗

Wiesbaden , Delaſpeeſtraße 1, 1 ( Ehe verkehr , Bensheim a. d. Bergſtr . ,

mit etwas Kochkenntniſſen
17 Uhr, außer Sonntag ,
Haushalt geſucht .

für
S

Frau oder Mädchen
täglich bis

guten

Frau Mangold , Elfenſtraße Nr. 18.
19698

Mannheimer Büro

ſucht zum ſofortigen Eintritt
junge , tüchtige

Kontoristin
mit Kenntn . in Stenographie
und Maſchinenſchreiben . An⸗
gebote unter Nr . 19 609 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Pfau madchen duJagen
für mod. Haushalt geſucht .
zuſtellen von —8 Uhr od. nach 7

Fernſprecher 506 49.
bei Salfeld , Feudenheim , Am 8850

in gepflegten Haushalt zum 1. 10. mittler ) . 10538
Hauptſtraße 27.

geſucht . 179

Engelhorn , Mannheim , Studlenretf 19882
Werderſtraße 49a. Süddeutſchl . , in penſionber . Stellg . , Zu kaufen gesucht

Anf. 40, kath. , ſportl , mit Verm. , für schnell entschlossenen Käufer
ſucht zw. Ehe Bek annlſch . mit kath.
Dame aus gut. Fam. , Alter 25—29,
Größe nicht unt . . 67. Beding . ſportl .
geſ. Erſch. , mit wirkl . gut. Eig. u.
Sinn f. Häuslichkeit . Eigenheim od.
ſonſt . Beſitz erw. Zuſchr. mit gut.
Amat. ⸗Bild (zurück!) u. M U 13 788
über Ann. ⸗Exp. Carl Gabler Gmbh ,
München I, Theatinerſtr . 8, I, erb.

ländiſch gelegenes

Anwesen
Hofgut oder mit Obst -
plantage . erbeten an

Landsitz
Angebot

en
Vor⸗

Uhr

Twwerlässiges Mädchen
für den . geſucht . S

ü ß i g, T 6, 29, III .
19694

Großkaufmannstochter
mit

ein lebensfrohes ,
22 . , blond , blauäugig , ſchlank,
Vermögen u. Beſitz,
häusl . Mädel , vielſeit .
1
gut. ,
Kameradin ſein .

intereſſ., ſportl . ,

Näh.

möchte in innig . g ee
treuem Manne Gaktin u. mithelf .

unter Nr. 4860
dch. Erich Möller , Wiesbaden , 058

2 a 2

Immobilfen , Baden - Baden

Liehtentaler Straße Nr. 2
Ruf 465

4

Weinhandlung

Gewandte

Kontoristin
gesucht . 89705

Eintritt haldmöglichst . Angebote an

Stöck & fischer 6. m. b. H.
Kohlengroßhandlung
Mannheim C 8 , 8

Wegen Erkrankung meines ſetzig

Sto 734 Dr. Nebel , P 7, 21.

ſuche per ſofort od. ſpät . zuverläſſ .

Alleismädchen

en

ſtraße 1, 1 ( Ehemittler ) . 05

ite
kinderlos , Anf. 50 . , vom Lande,
einfach u. beſcheiden , mit 20 Morgen
Land, wünſcht glückl. Ehe mit brav .
Mann , auch Witwer mit Kindern .

Frau Roſa Ohmer , ' hafen a. Rh. ,
Liſztſtr . 174, Tel. 600 51. St9710

in guter Lage ' heims , mit Kellerei⸗
betrieb krankheitshalber gegen bar zu
verkaufen . Angebote unter Nr. 19 710
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

8 u kaufen :

Hausangestellte
in Geſchäftshaus ort od. ſp

geſucht .

ſof

Verkäuferin
für Sportartikel und Militär⸗
Effekten ſofort oder ſpäter ge⸗
ſuch t. Angebote mit Zeugnis⸗
abſchriften u. Gehaltsanſprüch .
unter Nr . 19843 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

19 837

Hch . Betzler , Bäckerei . G 7, 8.

äter

Saubere , zuverläſſige

Putzfrau

büros geſucht
zur täglichen 1 eines Anwalts⸗

19 856
L 8, 1, zwei Meppen Tel. 221 18.

Korrespondent
für Feldbahn⸗ und Bau⸗
maſchinen⸗Großhandlung

für Süd weſtdeutſchland in ſelb⸗
ſtändige Stellung

Baldigst gesucht .

Bewerbungen erbeten unter
Nr . 19 684 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Frau od . Mann
für Bürbarbeiten geſucht .

Angebote unter Nr . 19 677 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Wir ſuchen :

1 Kontoristin
mit guten Kenntniſſen im
Rechnungsweſen , Steno⸗
graphie und Maſchinen⸗
ſchreiben ( evtl . auch An⸗
fängenin ) ;

1Stenotypistin
für Verkaufsabteilung ,
flotte , zuverläſſige Kraft ,

1 Maschinenschreiberin

für Akkordbüro .

Schriftl . Angebote unter Bei⸗
fügung von Zeugnisabſchriſten ,
Lichtbild ſowie Angabe des
fritheſten Eintritts ⸗Termines
erbeten an : 236

Joseph Vögele AG .
Mannheim

F Hat gut

Aab dul Meusch Aden pi
Wo iſt aber die Ergänzung ?

Ich ſuche ein intelligentes
Mädel , bis 35 J . alt , minde⸗
ſtens 160 em. groß , mit bewußt
evangel . ⸗chriſtlicher Geſinnung ,

doch ernſter
nielſeitig in⸗

heiterem Weſen u
Lebensauffaſſung ,

Einfamilienhäusef

Mobramiiennausee
Wohn- Geschäftshäuser

auch mit Toxeinfahrt , für
vorgem . Reflektanken dch.

J. Hornung , Mm, L 7 6

Grundſtücksverwertung , Fernruf
Nr. 218 97. Angebote erbet .

aufmachen oder Lankbursche
per ſofort geſucht. Ph . Seyfried
Mannh. , Schwetzinger Str . 52. 19737

Tepandte Hontongianen
Tür sofort oder später

gesucht

Wir ſuchen zum baldigen
Eintritt :

tüchtigen Einkäufer

für unſeren allgemeinen
Einkauf

Bewerber , die eine gleiche
Tätigkeit in Maſchinenfabriken
ſchon ausgeübt haben , erhalten
den Vorzug .

Schriftliche Angebote mit
Zeugni ſchriften , Lichtbild
ſowie mit Angabe der Gehalts⸗

anſprüche und des früheſt⸗
möglichen Eintritts - Termines
erbeten an : 236

Joseph Vögele AG .
Mannheim

Buchhalter lin]
auch für Kredit⸗Ueberwachung
und Mahnweſen wird zuver⸗
läſſige Perſönlichkeit in Dauer⸗
ſtellung mit Aufſtiegsmöglichk .
in mittlere Stadt der Pfalz

gesuchſ .

Ausführl . Bewerbungen erb .
unter Nr . 19 689 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

ö

Wir ſuchen

zum ſofortigen Eintritt :

Stenotypistinnen
(auch Anfängerinnen ) ,

Weibl . Hilfskräfte
für Abteilung Einkauf ,

Kaufmännlsche Anfängerinnen
für Abteilung Nachrechnung ,

technische Zeichnerinnen
(auch Anfängerinnen ) ſowie

Pförtner

Bewerbungen an: 19859

Mannheimer Maschinenfabre

Mohr & Federhaff A. ö.

sprüchen erbeten an

Angebote mit Lebenslauf ,
Lichtbild und Gehabsan -

L. F. Mohringer & Soehne ab .

Personal - Abteilung

Mannheim - Waldhof

Wir ſuchen zum baldmög⸗
lichſten Eintritt für unſer Büro
in Mannheim eine tüchtige ,
gut empfohlene 19 839

Stenotypistin
zur Erledigung von .
Schriftwechſel nach Diktat .

Ferner ſuchen wir für den
gleichen Zweck aushilfsweiſe

Schreibkraft
zum ſofortigen Eintritt .
Angebote mit Angabe der Ge⸗
haltsforderung u. des früheſten
Eintritts ſind zu richten an die

Maschinenfabrik Eßlingen
Techniſches Büro

Mannheim , D 1, —8 .

Verkäuferin
für Kurzwaren , Wäſche und
Kleidung ſofort od. ſpät . ge⸗
ſucht . Angebote mit Gehalts⸗
anſprüchen ſowie Zeugnis⸗
abſchriften unter Nr 19 844 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Wir ſuchen
zum baldmöglichen Eintritt :

Kontoristin
für ſelbſtändige Arbeiten ,

Stenotypistin
Lager arbeiter

Ausführliche Bewerbungen mit
Angabe der Gehaltsanſprüche
erbeten an : 531

HILGER & KERN

techn . Großhandlung .
Manuheim , Qu 7 Nr . 1.

Für halbtags Weise

Beschäftigung
Verden bei uns

Frauen und

Mädchen
eingestellt .

Arbeitszeit :
vorm . von —14 Uhr

oder nachm . v. 14 —19 Uhr

Anmeldungen im Verwal -
tungsgebäude Gummistr . 8
Abteilung Verwaltung .

Rheinische Gummi -

und Celluloid - Fabrik

MANNHEIM - NECKARAU

Wir können nur solche Frauen und
Mädchen einstellen . die sich zur
Zeit in keinem anderen Arbeits
verhältnis be (81

Stelſengesuche

bei Reichs⸗
uſw. übernimmt beſteingeführte Pe
ſönlichkeit . Zuſchriften unter R 116
an Anzeigen ⸗Gieſel ,
Potsdamer Straße 199.

Iteressenvertretung in deri
und berufsſtänd . Stellen

r⸗
4

Berlin W 35,
19 665

Polizeibeamter a . D.

Wirkungskreis zum 1. 10. 41.
unt . St 9667 an die Geſchäftsſt . d.

haltung eines Großbetriebs ) ſucht paſſ .
Zuſchr.

Bl.

unter St 9727 an die Geſchäftsſt . d.

Junge Sekretärin
ſucht zum 1. 10. Stellung . Zuſchriften

m. Frl . od. Witwe
bis 40 . ,
gefäll . Aeuß. ,

Aelteres , tüchtiges] Zuverläſſige dere ert de 5 — —
ö ereſſiert , idealiſtiſch veranlagt ,

Aleiamägchen
Putzfrau muſtkaliſch ( muſitausübend ) . — flentenhaus 5

1 wöpe nel öwelnei ] Zweck : Brieflicher Gedanken - Famſlien - Haus mit Garten
ſowie junge nette für Büro geſucht. ] austauſch , gemeinſame ſinnvolle 995

Guſtav Scheid , 1 1 17 geſachn
durch : 265

delenan 0 4, 1. Ste ls ] Freizeitgeſtaltung , harmoniſche J. 3 nbbilien⸗ 45
0 — CEboe ( vielleicht Einheiratsmög⸗ — 19 b 0 9 15

1
1877

für ſofort geſucht . lichkeit nach dem Kriege ? ) 510 155Ferrer 5208 76 gegr. 905
Weiner Rosen F FA U Schreibe mir ausführlich und . 5 1

hof, K 4, 19. vertrauensvoll auch wenn Du 8
fd

1608 3 . hunden ] nicht alle meine Wünſche er⸗ 6 bis 10. 000 in Gelände
5 Adr. in der Ge-] füllen kaunſt , unter J H 8 777 it Gleisanſchl in J hei

ſchäftsſt . Stgss6 ] hauptpoſtlagernd Mannheim . mit Gleisanſchluß in Mann heim

alls - e egé mir ſelbſtverſtändlich auch od. nächſter Umgebung zu kaufen

e Dein Bild bei . Stig 7g geſucht . Angebote an :
—5— S an

gehllfin fan f. 75 Haus⸗
1

J . Zilles , Immobilien⸗ und
halt ſo geſucht. — 5 5 IcAet 1 —

1 Frau . dg geri Bekufsl. Herr Hypotheken⸗Geſchäft gegr . 1877

weg. Verheirgtung Brechter , M 7, 11, r . med. , Zoerin, wünſcht nett Fräu⸗ IL 4, 1, Fernſpr . 208 76. 205
der jetzigen ſofork 819050 266 94 gepfl. , vornehme lein od. Witwe m. n

5. ſpäter in ruh. Dame u. doch beſte gut. Charakter , im f

Keruſß
halt gef Hausfrau , ſucht zu Alter von 28 — 38 Heidelberg :

ernſprech . 446 48. Ordentliche nächſt dch. ſchriftl . Fahren zw. Heirat
St6580 / Gebankenaustauſch kennenzulernen . Herrſchaftliches

Patgrau
— : p 7a erw . Zuſchr. u.
edlen Mannes zw. St 9576 an d. Ge⸗ H h

Mädchen Büro reini ſpät . Verehelichung . ſchäftsſt . d. Blatt . 5
0 11 AUS

8 ſofort geſu Näh. unter M 81 ruhige Lage , 26⸗ , 148 . und
älteres , . Takterſallſtraße 1 durch Briefbund 5 2 1k 2⸗Zimmer⸗Wohnungen , eine
ſiges , fur Ver⸗ parterre . 19 669 Freuaſhelf 3 känlein [ 8inmer⸗Wohnung beziehbar
trauenspoſten ſof. 5 8 End 1 Garten , Platz Gar 18
oder ſpäter Sſeſſenges ache Geſchäftsſtelle: e 30, kath. , m. Platz f. Garage , Prei

nach Mos ba ch München 51, guter Verg. , gut] „ 47 000 . —, Anzahlg . 15 000 . —,

gage Angebote Aebernehme Schließfach 1015 e ſchöne
zu verkaufen durch : 885

u. Nr. 19 605 an r, etwas] Hugo Klemm mm, Immobilien
d. Geſchſt. d. Bl. Iachführz 5 5 Am f 2 *

1 wünſcht Heidelberg , Zähringerſtraße 2,
— guten Menſchen , Fernſprecher 7178 . f

1 2 auch für in ſicher. Stellung , womögl . Beamten ,

pfichtjahr - 2 gut. Eink . vgl . “ zwecke Heirat

8 11 m. 2 Kd. ) wünſcht uſchr. u.
mädel Kle triebe

870 15 8
an d. Geſchäftsſt .

53 mit ſämtlichen Er Fräul o ilwe K 5
geſücht⸗

19 858
ledigungen . Zu⸗ 00. Anhg. zwecks Witwer

Use in
Zu erfragen ſchriften u. St 9700 Führung d. Haus⸗ Hallen . , FnnIs . , Englisch
Fernſprech . 400 91. an d. Geſchäftsſt . dalks und ſpäter “ in den éber Ihr . [tar Ante 1

07

4 Heirat kennenzul. “ mit eig. 4660, eden Ste
F 1 i Zuſchr. mit Bild u. eigen. Wohng. , .

Suchen Ze 161. Müdchen 9
45

St 9647 ſucht Frau oder Anmeldung erbeten .

ſuch : Stellung an d. Geſchäftsſt. Fräulein enſſor . BLITZ INSTITUT

Stellung 7 zur Betreuung ei⸗ — — Alters zw. baldig . The Bere Scheel er

Eine kleine 1 5 mal Handwerker Heirat Lehrgänge in allen Weltsnrachen

Anzeige in zguſchr. u. St 9721 84 Ihr . , ſucht auf Wen . Zuſchr. , 5 i
diefer Zeitung ] an die Geſchäfts⸗ dieſem Wege, da mögl. mit Bild , rnruf Nr. 416 00. 1

bilft öhnen] ! ſtelle dieſes Blatt ſonſt keine Se⸗ u. St 974 / an die
legenheit , anſtän⸗ Geſchäftsſt . d. Bl. [ tali S isch ! 1 Si9662
diges Mädchen zw.
baldig . Heirat
kennenzulernen .
Zuſchriften unter
St 9697 an die

Geſchſt . . Blatt . b
Augartenstraße 25. Fernsprech . 489 53.

i unabhängig
5 8

Aellerer herr“ en e
Handwerker , eigen. nenn n

Gedankenaustauſch
Geſchült , wünſcht 1 b Wohnungstausch
unabhängige Frau
i. Alter bis 68 8. e .
ie f ere e e annheim - Neidelber

zw. ſpät , Heirat . S chäft 5 5 Ble
Am liebſt . ſolche, eſchäftsſt . d. Bl. Biete : 2½Zim . ⸗Wohnung mit Bad,
d. im Haush . auchetwas nähen k.

ſucht Vertrauensſtellung . Eytl . kommt Zuſchr. u. St 9685 w. kath. Witw. , b. Süche : 3⸗ bis l⸗gZimmer⸗Wohnun
auch Hausmeiſterpoſten in A an die Geſchäfts . 65 3. in Stellg. freie Lage, mögl. 0 1.
Führerſchein Kl. 3 vorhand . Angebote ſtelle d. Blattes . zw. ſpät . Heirat k. Heidelberg . Angebote unter Nr. 19 329
unter St 9716 an die Geſchäftsſt . d. Bl . zu lern . Verm. .] an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

8 Ih
1 erw. Zuſchr. unt.

4 ph. F
elhstinserent Per 8780 a. Gſch. Tauſch e ſchöne 78

unge , unabh . Frau Kfm. Angeſt . ( In⸗
2. Zimmer - wohng. ſefmarken

duſtrie ) , alleinſt . , gegen 5
erfahrene Kontoriſtin , ſelbſtändig in . 70 gr. , gt. Eink . Tausch Igimmer⸗Wohng . WalkEg SEügExs
allen Büroarbeiten (keine Stenogr . da penſ . ⸗ber. , wünſcht Preisangeb . unt . g nscnWele
bis jetzt Vertrauensſtelle in der Buch⸗ baldige Heirat Tauſche St 9681 a. Geſch. sefmemenbendig

1 P. neue braune
o e Daltensportschunemit

Ausſt . ( mit 1 Kd. (89) gegen blaue
nicht ausgeſchl. ). “ etwas höh. Abſatz
Anonyme Zuſchr. (8387/). Anzuſ . nach
zweckl. Bild an⸗

Riedſel
Pfenning ,

genehm . Zuſchr. u . Ried ö 17.
Bl. ] St 9704 d. Geſch. 19781

Sebſſo, gert.mittl . Alters , ſucht

ſpäterer

Kfm. ⸗Witwe, 59 . ,

Wer beteil . sich an kl. Tag : u. Abend -
kursen f. Anf. u. Fortg . Mon. Geb. 5.
Sigra Guiftrida Zini , Dipl . - Lehrerin

Nebenräumen , Ofenheizung , ſehr gute
Lage in Mannheim, ſehr preiswert .—

Tan ſche
2⸗Zimm. ⸗Wohnung
Käfertal⸗Süd
gegen gleichwertige
in Mannheim u.
Umgebung . Angeb.
u. Nr. 19 847 an

mehrere kl . Eimam . Häuser
mit —6 Zimm. , Heizung und Garten , *

—2—eeret

ee
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1d. Geſchäftsſtelle .

r
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Heidelberger uerſchnitt
Heidelberger Konzertwinter . Der kommende Konsert⸗

winter bringt in der Aula der neuen Univerſitöt , geleitet
von H. G. Ratfen⸗ Innsbruck ) , Dr . F. Raabe ( Remſchebd ) ,

Hollreiſer⸗Duisburg , General⸗
Abendroth , General muſiksi rector Schuricht

Staatskapellmeiſter Elmendorff , ſieben ſtädtiſche
Bei ihnen wirken als Soliſten Peter
Mart . Stein⸗Breslau , Heinz Stanſke⸗
Hoelſcher, Rolf Hartmann⸗ Heidelberg

Berlin mit . Das erſte Symphoniekon⸗
H. G. Ratjen dirigiert , bringt

d ( „ Tod und Verklärung “ ) und
m ). P. Anders ſingt Lieder und

art , Weber und Wagner . Die drei Chor⸗
konzerte des Bachvereins unter Leitung von Pro . Dr .
Poppen bringen Mogarks „ Requiem “ 7. Dezember — Stadt⸗
halle ) , daun Werke von Reger und Braß ms mit Kammer⸗
föngerin Emmi Leisner⸗Berlin und zuletzt ( in der Peters⸗
kirche ) die Aufführung von Bachs Matthäus⸗Paſſion . Das

Hans Blümer⸗Mainz , Hein
muſtkdirektor
und

und Wilhelm Kempf
zert am 14. Oktober ,
Werke von Rich
Beethoven (5
Arien von N

Auba der neuen Unir
erſtes am 6. Oktober ) ,
Kölner Kammertrio
von Prof . Hermann
Kammerſämger Karl Schmit

Gewinne beim Glücksmaun . Erſt ſeit
wieder die Loſe der Reichslotterie für Na

eum Verkauf , und ſchon wurden auch hier mhafte Ge⸗
winne gezogen . Neben den kleineren Beträgen brachten
mehrere Fünfzüger , ein Hunderter , ja auch ſchon zwei Fünf⸗
hunderter Freude .

l

Von der Volksbilsungsſtätte . Die
eröffnet ihre Veranſtaltungen am 10. O

der Aula der neuen U erſität mit ei

ibdungsſtätte
r abends in
Vortrag von

Profeſſor Dr . Krieck über „ Parazelſus , der große

deutſche Arzt und germaniſche Denker “ . Bei der mu 5

liſch umrahmten Eröffnungsfeier wirkt Dr . H. Haag ( O
gel ) mit .

5 In der Schloßkapelle . In der ap
dite Kurpfälziſche Kammermuſik⸗Verei

le des Schloſſes bringt
igung unter Leitung

von Konzertmeiſter Adolf Berg als muſikaliſche Morgen⸗
feier (28. September ) Werke von Bruckner zur Aufführung .

Blick auf uswigshafen
Verkaufszeiten müſſen eingehalten werden . Vom Ober⸗

bürgermeiſter der Stadt Ludwigshafen wird ausdrücklich

auf eine Verordnung des Reichsſtatthalters in der Weſt⸗

mark auf die Verkaufszeiten in den Süßwaren⸗ und Tabak⸗

ſpezialgeſchüäften hingewieſen . Danach ſind dieſe Geſchäfte

werktäglich von 10 —13 Uhr und von 16 —49 Uhr geöffnet zu

halten . Dieſe Verkaufszeiten müſſen ſtreng eingehalten

werden . Nu mit beſonderer Genehmigung ſind Aus⸗

nahmen zuläſſig .
Nähſchule für Hausfrauen . Das Deutſche Frauenwerk

in Ludwigshafen hat eine begrüßungswerte Einrichtung ge⸗

ſchaffen . Um allen Frauen , die ſelbſt nicht ſchneidern kön⸗

e Möglichkeit zu geben , wenigſtens . einfache Näh⸗
in ihrem Haushalt ſelbſt fertigen zu können , wird

jule für Hausfrauen eingerichtet . Unter der An⸗

f

nen , di
arbeit
eine Nä

2
Verwaltung Zilles , L4 , 1

zum Einnehmen .
r DHGHitis Neuen Lebensmut durch Sreitkreutz - Asthma Pulver

Wut anktellbeseſtigeng , send

beruhigend ; guter Nechtschlef . . Bestens begutachtet , ſenglähflg etpfob .
ama degeist erte Anerkennungen Überzeugen Sie sich von Srcraafnis 18

der Wirkung . böäckung 1 46 in Apotheken falls Acht er-

nältteh oder wegen Broschüre schreſbe man an Breitkreutz . - . , Berfin - Jempefhof /447

idermeiſterin können hier alle Frauen
Arb nähen . Die Nüßhſchule ,die ſich
⸗Frauenſchaft , Ortsgruppe Mitte ( Ludwig⸗ihre anfälli

im Heim der
ſtraße 87) , befindet , iſt täglich , außer ſamstags , von —42

und von 14 —47 Uhr geöffnet .

* * Blindenkonzert . Zwei blinde Künſtler . die

ſchon manchesmal die Herzen ihrer Zuhörer er⸗

hoben haben , werden ſich am Sanntagabend im Mu⸗

ſenſaal mit einem erleſenen Programm hören laſſen :

Guſtl Schön aus Heidelberg mit ihrem wohlge⸗

bildeten Alt und Lüdwig Kühn aus Pforzheim , ein

Meiſter des Klaviers . Die Klavierbegleitung zu

den Schubert⸗ , Brahms⸗ und olf⸗Liedern hat Jatſt itz⸗

rat Werner Heunemann , Mannheim , übernom⸗

men .

n Kar
DEIN OPFER

Aſiſima

Zu vermieten :

Einfamifienhaus
in beſter

mit mindestens
2 SchaufensternLaden

und großem Lagerraum in erster
5 Zimmer , Garten , Geschäftslage ( Breite Straße oder
Wohnlage Mannheims . Planken ) sofort oder später 2 u

Auskunft üb 9
mieten gesucht .

us kunft über Poſtfach da.
U Auskenr . Preisaha u. Nr 17012

Neckarſulm . 19 845 an die Geschäftsstelle dieses Blatt

B 5 , 17/18 ( Seitenbau )

Atelierräume
für photogr . Zwecke zu ver⸗
mieten , beſtehend aus : 1 Saal
50 qm , Vorraum , 1 Tr. , darüber
3 kl. Manſarden , 1 kl. Küche , zuſ .
69 am , 1 groß . Atelier 69 am ,
1 bl. Atelier 31 am . Näh , durch :

Wir ſuchen für einen
Angeſtellten

I - A J - Ammer- Moang
mit Zubehör in Mannheim ,
Heidelberg , Weinheim oder da⸗
zwiſchen liegendem Orte . An⸗
gebote erbeten an : 236

Joseph Vögele . - G .

Mannheim — Sekretariat .

Laden . ) Aaulensteln
und drei Nebenräumen in erster

265

5
Fernſprecher 288 76.

Schöne Villa
in der Oſtſtadt , mit allem Komfort ,
mittelgroß , Erdgeſch . : Diele , Gard. ,

1 Küche 1 3 8
Segen me ir Geschäftslage — Planken — Breite

Dachgeſchoß : Mehrere Manſarden⸗ Straße — sofort oder spater z u

zimmer , an größere Familie ( nur mieten gesucht
Ausführl . Preisangeb . u. Nr. 17011als Wohnung zu vermieten .
an die Geschäftsstelle dieses BlattAngebote unter Nr. 19 671 an die

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

- Zimmel - Wohnung
mit Bad und Zubehör zu ver⸗
mieten . Angebote unter St 9724
an die Geſchäftsſtelle d. Bl ,

II Freubegstadt enermöbl . abgeſchl . 5
3 Zim ,

fl. Waſſer , Zentralheizg . , Parkett, neu

Zum 1. Oktober , evtl . ſpäter
ſuchen wir für einen unſerer
Mitarbeiter ſchöne , moderne

L. H Anel Möh nag
mit Bad . Angeb . mit Preis an

Baſtian & Co. , Buchhandlung ,

Mannheim , Kaiſerring 42.

Mietgesuche

gegen Barzahlung

Staubsauger
Protos . Progreß . Vamper . Elektro -
lux, auch rebaraturbedürftise , kauft
( nach Vereinbarung unter Nach.
nahme ) . ( 13198

Elektrokarax
Berlin W 50. Fürther Straße 3.

Elektr . Ofen

Höhensenne oder Sollun
120 V. Wechſelſtrom , zu kaufen geſucht.
Zuſchriften unter Nr. 19 676 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Autoverwenung
August Link - Mannheim

Kätertaler Str 228

Fernruf 508 80

kauft laufend Autos

Gut erhaltener

Pefsonen - Omnibus
für möglichſt über 40 Perſonen
dringend zu kaufen geſucht . —

Angebote unter Nr . 19 687 an
die Geſchüftsſtelle d. Bl .

Großer Buchverlag ſucht gute

Jagdliteratur
Jagdromane
ferner die ſtändige Mitarbeit
von Herren , die in der Lage
ſind, über Jagbpraxis , Jagd⸗
kynologie , Schießweſen und evtl .
Fiſcherei intereſſant zu ſchreiben .
Angebote unter Nr. 1989 an die
Ala , Mannheim . 19 678

Adler-Junior, Limousine
in allerbeſtem Zuſtand ,
reift , zu verkaufen .
Bau ſch, Seckenheim , Kloppenheimer
Straße 83, Fernſprecher 47187.

LKW 227 fo .

zu vermieten . —
Angeb. u. St 9748
an d. Geſchäft

Eine kleine Anzeige
kostet wenig Geld
sie wird von vie.
len tausend Lesern
beachtet

pfano Schwartz es Blattes .
Frankfurt a. . , 8

Neuwertige oderd. d. Hauptwache 1
ernſprech . 268 64.] gut erhaltene
1046a) Zchrgubgoffet

zu kaufen geſucht

v. Schweinemäſte⸗ 1 neuer eiſerner

möbl. , an 2 Perſonen zu vermieten .
Angeb . unt . P St 9571 an die Geſchſt.

Wir ſuchen für leitenden

rei geſucht .
Karl Hornig ,
Mannh . ⸗Neckarau,
Herrngewand 2.

Dauerbrandofen
150 qm Heizfläche
zu kaufen od. geg.

Pianos Ausziehlſch
F ügel dae 11 95

kane ue geiL e
unt. St 9642 an
d. Geſchäftsſt . die⸗

von Herren - Anzügen ,
Mäntel , Hosen , Wäsche

Ankauf ton Pfandscheingn
Aller Art

photos, Harmonikas, Radios, Plattenspleler

Helene Moll

Uannheim , d 6, 7

g 7 1
Flegantes Managoni- Hertenzimmet

Empire , zu verkaufen . — Anzuſehen :
Am Aubuckel Nr. 8, Feudenheim , Mon⸗
tag 3 bis 5 Ahr. 19 860

Gottesdienſt⸗Ordnung
Evang . Gottesdienſtanzemer

Sonntag , den 21. September 1941.

Tag der Inneren Miſſion .

In allen Gottesdienſten Kollekte
für die Innere Miſſion .

Trinitatiskirche : 10 Scharnberger ;
11. 15 KG.

Neckarſpitze : 10. 00 Grimm . N
Konkordienkirche : 10 Landeswohl⸗

fahrtspfarrer Ziegler⸗Karls ruhe ;
11. 15 KG. ; 18. 00 Gottesdienſt ,

Chriſtuskirche : 10. 00 Dr . Weber ;
11. 15 KG.

18 Miſſionsvortrag , Pfr . Ziegler ,
Karlsruhe .

Matthäuskirche : 10 Gänger ; 11 KG.

Lutherkirche : 10 Jundt ; 11. 15 KG.

Eggenſtraße : . 00 Jundt .
Melauchthonkirche : 10. 00 Hahn und

Heſſig : 11. 15 KG.
Auferſtehungskirche : 10 Uhr Lutz ;

11. 30 KG.
Pauluskirche : 10 Bodemer ; 11. 15

KG. ; 17 Eröffnungsgottesdienſt
zum Konfirmandenunterricht : 18

Glitſcher und Chrl .
Sandhofen : 10 Uhr

11. 30 KG.
Siedl . Schönau : . 30 Bartholomae .
Städt . Krankenhaus : . 00 Haas
Diakoniſſenhaus : 10. 30 Miſſ Bier .
Fenudenheim : 10 Kammerer : 11. 15

Ehrl . Kammerer : 11. 15 KG.
Friedrichsfeld : 10 Uhr Schönthal :

11 KG. ; 13. 00 Chrl . , Schönthal ;
17. 00 Andacht .

Käfertal : . 00 Chrl . für männliche
u. weibl . Jugend , Schäfer ; 10. 00
Schäfer ( Kirchenchor ) ; 11. 15 KG.

Käfertal⸗Süd : 10 Betz ; 11. 15 KG.

Bartholomae ;

5 8
N 1887

Staatl . gepr. f. Volks -
und Fortbild . - Schulen

.
Privat Handelsschule

N ANNNREI N
L 15 , 12 uu 134 »L 15 , 12

7

Am I . Oktober Beginnen :

1. Jahreskurse für Jugendliche .
2. Halbiahreskurse für Personen über 18 Jahre .

3. Mittags - und Abendkurse in Stenographie . Maschinenschreiben .
Briefwechsel und Buchfübrung . —9

Neuoſtheim : 10. 00 Dr . Hauck ; 11. 30
KG.

5 be. Friedenskirche : 10 Münzel ; 11. 15
noch ner dez . 89698 Johanniskirche : 10. 00 Scharf ; 11. 15

—

KG.
Markuskirche : 10 Speck ; 11 KG. ,

Prival - Handelsschule
Vinc .

bob . W Nabe Stock
Fernsprecher 217 92

Gegründet 1899
NI 4 , 10

Kursbeginn vorm . 1. Okt . , abends 2. Okt . 1941
a) Jahreskurs

b) Anfängerkurs in Kurzschrift d Ma- 7 1 5
bin ben 5 15 8 . 955 25 Unterrichtszeit 1820 Uhr !

c) Anfängerkurs in Buchführuns

53 „ 3 [ Unterrichtszeit . 13 Uhr !

— 2
eri D n

221Auskunft und Prospekte kostenlos !

Am 1. Oktober beg . Anfänger - lehfgönge för

Kurzschrift und Naschinenschreiben

ele neue Rämddels - Vollkurse 5 815 Uh

in Nachmittsgs - und Abendkursen

Be jehs!i 1 2 St962 2 25 5
ee ,

N

Landaufsnthalt ! F
19

60 8 Stocel ] ja neue Polſter 1 Eis ſchrant , t erb. Kinderwagen Ngeinan : 10. 00 Luger : 11. 00 KG, Prlwat⸗ un NMANNH EIN
1 möbel ( Matratzen ) 1,50 hoch, 1 5 8 Lohr O KG

. 8 Bücherſchrauh
0 tzen ) 0 der Alphorn Pfingſtberg : . 00 Lohr : 10. 00 KG.

c a im
1 k

5 15 7 gel - 0 Aung kauf ſucht
e 1655 ſtr 22,Straßbnrger Seckenheim : 10. 00 Dr. Duhm

Handels - 0 7 , 25

zohnküche, 2 heizb. Zimmer , evtl . zu kaufen geſucht . gebote 5 22,5 Erde e
. 5 hm.

2 en , zum 15. Oltbr . zu verm. mit allem Zubehör in guter Angeb. u. St 9514 5750 Näh 5 v. 812 K. S 1400 KG. 1 .
schule kunststtsbe

Pr . 88 % Neueres Haus m. Garten , [ Wohnlage in Mannheim oder an d. SGeſchäftsſt⸗ zu verk. Anzuſeh . r Wällſtaßt : 11. 15 . ; 100 Haupt⸗

ruhige Lage. Halter , Ing . , Heidelberg . Angebote erbitten 3 33 am Sonntag van Gebrauchter gottesdienſt , Adelmann ; 20 Uhr

dale n . 49 07 wir an das e ee ann
Rerren - Ueber - wehrte. 1 Kinderwagen Frauenbund . Müngel⸗ fee

ation Gro enheim .
„14 , II x.

: 8

Verwaltungs ⸗Sekretariat der flewdeTichrau e
St9722 loben Wochengottesdienſte : 5

5 zu kaufen geſucht. mittlere Größe, 3FFFTFTCCVVTTV0TTTT 72 5 22 2 87

Seht großes , elegant müöplrertes Ang. u. Nr. 19 686 zu kaufen geſucht. ( Griſogen ) , neu , Trinitatiskirche : Dienstag 19 Uhr 5 6 1 10 1 5 52
5 Stutz - Hontaht Bmhtl . 15 55 Geſchäftsſt . Ang. u. Nr. 19852 gläubfauger 5 17 95 0 N Bibelſtunde , Scharnberger .

ta t . Ngenieursk 1 8 ann einm

Wohn- Schlatzimmer Mannheim⸗Reckarau. n d . Gesche d de n a n 1 l e aue acer e 18 Uhr ——

151 79 8 5 d Ae e Jachnellwaage Pelzmantel
K 4, 8. St9748

ch baden Gbrilen skin e, Dien sun 16. 00 Uhr 7 7
„ *

* 7 5 5 neu od. gebraucht , — — N 2 2 8

O. . , N 7, 15, 2. Eingang . 19 702 eptl . reparat . ⸗bed. ,
Onlenbaaeeten Frauenbund Weſtpfarrei , Maner . ciße obla golfen

2 J li Fache leeres groß. zu 5 geln neuwertig , Größe 1 ſchit. Aang e 5 ee Mittwoch 15. 00 Uhr Einführung Vortragsfolge A

7 1 e 2 Zuſchriften unte 42,44, zu kaufen mittl . Gr., . üält. Paſchbecken, Gas⸗ ſtunde . Foft t Vort 101 21

J Küfertal von Ehe⸗ 2 Mine St 9679 an die geſucht. —Art⸗ .] Herru , Ste719 heizoſen u. aner - Johanniskirche : Donnerstag 18. 00
o

Dütordume 1 Hel elucht. S800 f
5

Hm. A 5 e e maro edu n e
5

vom 18. Oktober 1041 bis Ende Februar 1042 zwei Abende je Woche

8. . m. D Nr. 19 545 unkelblau r. 4 1 5 5 7 3 5 K 1

55 . Langſtraße Nr. 6. 15 115 5 1 3 5 Cleblt Bahn Geſchäftsſt 5. Sl.
90950

5 5 werf Nane Sele . Donnerstag 19. 30 Uhr 20 Std. Drucksachen anfordern beim Sekretariat . N 6. 44. Tel. 228 98

f 1 an Angeb . u. St 9648 2 5
— Haush . zu verkf. emkes, 8 6, 23. Speck

111

51 5 10 551 Schön möbl. Wohn- Seſchäftsſtelle d. an pie Geſchäftsſt . zu kaufen geſucht: Rohrſtiefel B 7, 12, 1 Treppe
5

( 78 Matthäuskirche : Mittwoch . 30 Uhr
2

Häcel , L 4, 4. und Schlafzimmer Blattes erbeten . . ant b. Gbeſchlſteſt Größe 481( 05 44 5 Morgenandacht.
5 5

. , lies . woſſer . Alen . berufe : Leeres Janm . :
d

kaufen Pacht , erren - Halbschune Protas Stauhsauge Lreberbirche : Samstag 19. 00 Uhr , nnn 51.

Zentralhz . , Tel. , a.
kuh. Hrn. zu vm.
Richard⸗Wagner⸗lespen

3A .
Nehne . .

tätige Frau ſucht

. 2 Jaume
und Küche

v. Herrn geſucht .
Angeb. u. St 9687
an die Geſchäftsſt .
Suche f. m, 11515K ſofort oder ſpäter “ S 1. 10

m. Bad, Manſarde Angeb. u. S 9707 ohn zum 1. 10.

uſw. , zum 1. De⸗ Sroßes , ſauber an 516 Weser möbl. Zimmer
zember ev, früher möbl. Iimmer ſtelle d. Blattes . mögl. m. Famfl .
zu vermiet . Preis ein , en 0 1 5
8 50 N68 Ania. S. Der LI Kiſertal⸗ Angeb.
. Gesch Sl. u. Sonnk , Secken⸗ u. St 9678 an die
d. Geſchſt. d. Bl.

II Legelhausen

an geſchied. Frau
( Behörd. ⸗Angeſt. )

23 feere zim.
ab ob. nimmt mit

Geſchüftsſt . d. Bl.
— —

Relt möbl. 31.
mögl. Reckarſt, od.

heimerſtr . 80, V, I.
St9701

Mabl . Jimmer3 Min. v. Bahnh . f mir get. Groß Nä lebrichsbr .

2 Iim möbl n n
el . b. berufe. Fell

55 z derm. Ste fate Jüngen ? — geſucht. Angeb . u.
Menandergehend , Küferkal , Kurze Angsdb. . ate St 9588 d. Geſch.

2800 SihanheimerSte an d. Geſchäftsſt . — —
f 5

—— — Dung. Mann ſucht
1 Doppel - Iim .

Möbl. Jauner e zum 1. Oktober

ſof. zu vermieten . a . „ 5

e 5 en fete Jinſchüftsſt . Stos 71 Schwetzinger Str .2 leeke Iſim. e
Nr. 66, 3 Treppen in Neuoſtheim .

— — CEy. 3⸗ bis 4⸗gim⸗
mer⸗Wohnung

in Tauſch . Beſich⸗
tigung nur ſams⸗

Mobl . geßſl .
- Jl . - Dehng.

Separ . möbliert .

Manſ . - Iimmet
(2 Bett . )J. 1. 10.] ſoſ. zu vermſeten tags v. . 5 Ahr] gang geſu cht.
u vermieten . — St9670 M 3, 7 mögl. — Ang. u. ngeb. m. Preis

uſchr. u. St 9858 — — Nr. 19675 an .! unt . St 9708 an
an die Geſchäfts⸗ Geſchſt. d. Blatt . d. Geſchſt. d. Bl.

Gut möbl. helles
ZIMMuER

mit
ſtelle d. Blattes .

S 4 , 2a
1 kl. Küche u. 1

immer u. 2 leexe
immer z. 1. 10.
1 zu vermieten .

Näh. 2. St . rechts
S744

zu verm. St9720
B 7, 12, eine Tr. Geſucht wird

Elektromotor
1½ PS , 1400 Umdrehungen , für 220 V.Möhl. Zuamer

an ſol. Herrn zu5 5 Wechfelſtrom . Angebote unt . Nr. 19 841

Gul möbl. 31. 7 . gung 5 ag le eſchaftsſtelle dieſes Blattes .

zu verm. Sti718

6 7. 26, fl.
Gul möpl . 3 .

an ſoliden Herrn
ſofort od. 1. 10.
u verm. St9729

. ei dinger ,
L , 7.

ſtraße 23, 1 Tk. r.
St9726

. Zu kaufen gesucht
I 1 Schlafzimmer kompl . , evtl . mit

Matratzen und Federbetten , auch
Bauernſtil ; 2 Betten kompl ; eine
Chaiſelongne od. Couch : 1 Kiche .
Angebote unter Nr . 19 391 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Häsin
mit Zungen zu

St97l1verkauf .
16.Boſche, R 1,

1
nh in 5

Raufgesuche

Angeb. u. St 9717
an die Geſchäfts⸗Flaubſanger

1 8 1 5 „ ält. Modell, Preis ,
in gutem Zuſtand, ] ſtelle d. Blattes . Größe 85 u. 37,

55 l Samstag 8 Uhr Morgenandacht .
120 Volt , zu kfn. — i ſchwBree V 70. —. Adreſſe 71 .80 Bi 7 .

Fluch 5 m. e 8
1 eee in der

Geſchgſerd e ee uhr
zu 80 1 Unterriehts - Ku Tse

arke u. Preis ] gut erh. , a. Priv.⸗ f. kl. ſchl. Fig. 3 S19725 N
3 5 [ Sagten e 2 5

15 9915 110 1 155 7 80 ane bt. ve Li gadle⸗
— Morgenandacht . Ran ice dan

Tullastraße 14. NEM n T - Fernsprecher 424 72

Geſchäftsſt . die⸗ eisangeb . S1ʃ973 2 —

ſes Blattes erbet . P St 9714 a. Gſch. * 1 Evang . ⸗luth . Gemeinde einiger Zeit daß 68 . Kurse N
8 8

Jchöne Küche einrichtung [Diakonſſſen haus , F 7. 20) „ e 2 75 1

.

(Elfenbein ) , sa ſt b 0 11. 30 Pfr . Fritze , Trauergottesd . wollten ? Ja , nur 5 1
n Kunze

Neuwertig , Gasheizöſchen Foliiche ſelten kommt ein Maschinenschreben

Kompl. Bell n eee * Kauf ſo zuſtande

Uüerne eonenwagen (Elſenbein) mit od Anzuſehen
n.

e 0 15 „ * * * Begielſe it od. n Mon⸗ kirche artenſtadt ) : 10 Uhr Anzeige in der 5 . einn :
U derbett u.

bis 5 Liter kauft Kaſſa Nh rank 5
5 55 1. 1. 45 uhr „Neuen Mannh . Nedie 8 . Oktober

ab Standort 18 883 zu verkauf . Näh. Stephanienufer 19, Ztg. “ hätten Sie

debrauchtvagen Murtürstendamm 156

Berlin⸗Halenſee Fernſpr . 97 54 12.

Wir kaufen aut erhaltene

D . K . W . Wagen
( Reichs . und Meisterklasse ! “

Angebote erbeten an (5¹⁴
Gus A Erns1

D. K. W. - Vertretung
Mannheim Käfertaler Straße 162

Ruf 510 00.

Karl EHT ER
Spextalwerhsttte für Auto - Leit

und Zündung Mannheim

Schanzenstr . 9a. Rut 2473
80

DKW- Meisterkiasse
gut erhalten und ſofort fahr⸗
bar , gegen Barzahlung
zu kaufen geſucht . An⸗

Gr. 43, getr . ſow. 125. Volt , verk.
Damenſchuhe

8 15

Frankfurter Hof,
8 2, 15. 19 858

eine Treppe links.
19 666855

Zlehung LV Ils . G -

5
280 222 GSN MNNA

ele Mittelgewinge be , der
Deutschen Rejchslotterle

AUG SUN N

Heis J . . G. LA, A .
15 r 2 1 45 5 7
Sir mer
Steatl . Lotterle - Einnahme
Hammel G. &I Inst A, Sir ,

gebote unter Nr . 19 678 an die

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

15 Bas langjährig
früchte mit und ohne Zucker in Zubindegläsern . Hersteller : Friko , Dortmund , Postfach 223 . Ruf : 34732 .

Wochenſchlußandacht .
Auferſtehungskirche : Montag bis

bHtls Tl ,
AdG einwandfrei veredeſte
böhmische Federn . Hohe Föllkraft
lange Lebensdauer . Muster gratis
Js . Christ Nchf . Cham - Opf . 320

geteilt .

Käufer
hätte ?

Teppich

es mehreren tau⸗
ſend Familien mit⸗

- Glauben
Sie nicht auch daß
ſich darunter

add

Private NMandels -

Kuskunft und Prospekte kostenlos !

Neln
gefunden

Vorsemester

tung durch den
7

e e unschüdliohe Konse

N

schützt Hals , Brust und
AMemwege gegen FErkäl-

ewWwährten

n Apotheken u. DrogerienFl. N . 78 v. . 35

für Staatsbauschulen
durchgeführt im Auftraue des Ministeriums
des Kultus und Unterrichts von der Werner
Siemens Schule . Gewerbliehe Berufsschule

Mannheim .

Bel genügender Beteiligung findet im
Winterhalbiahr 1941½2 wieder ein
Vorsemester für Staatsbauschulen mit
Ganztadsunterricht statt .

Semesterbeginn : 1. Oktober 1941

Ferner beginnen bei genügender Betei -
gung am 13. Okt. 1941 ein Lehrgang
zur Vorbereitung auf die Meisterprü -
fung für Baugewerbe und verwandte
Berufe ., am 3. November 1941 Lehr -
gänge für Akt- und Kopfzeichnen .
kreles und angewandtes Zeichnen und
Malen 20⁵

Anmeldungen solort auf der Kanzlel der

Werner - Slemens - Schule, Gewerbl. berufs - Schule
Nannpeim Wepinfttebe 21

rvierungsmittel frei von Salizyl). Für rohe und gelochte
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Ab keute ! Der große Heterkeitsefolg!

lachen

Lachen

Lachen

— Hemas —
letter Tag

Pat , Patachon . Warumschweigendie
d

Fräulein flint ?I

irbülhefunt
elde .
1 mit

Lolallüthel, J.Trevor

Die Deutsche
Wochenschau

Jad . nicht zugel .

—Weiter vorwärts LI 1

Woſter vorwärts - neuen Slegen entgegen!neuen Siegen entgegen !

von Horthy, im Führer -
hnaupt quartier Bei unseren Truppen in

i Reichsarbeitsdienst baut Nachschub
ris in der Ukraine Rumänischer
Warzen Meer Ungarische Trup -

—Industriezentrum Kriwoi Rog
robetrowsk in unserer Hand Ueber den
— Im Raume von Smolensk Straßenbilder

Am Nordabschnitt der Front
ch- Port - Das Zerstöôrungs -
ts Der Kampf um Lenin -

ne Kampfflugzeuge
ie geht vol

Ortschaft
h in die Be-
ngen von
ingrad

Reichsverweser
Relchsveweser von Horthy
im Führerhauptquartier

Bei unseren Truppen in

Finnland

Vorwärts in der Ukraine

Im Raume von Smolensk
8 ſinde

Passagiere
mit Mady Rahl - Rud . Dlaffe

Margarele Kupier
Ein übermütiges Lustspiel , das mit
seinen tollen Streichen 2 Stunden
frohes Lachen schenkt !

Libelle
Täglie h. 19. 45 Uhr :

Hadii Sambalo

Ruth Worris

Schichtl ' s Marionetten

Aliee de Beke

Omori Sisters

Am Nordabschnitt der Front

Der Kampf um leningrad

mit Karin Hardt - Ludwig Schmitz
Hermenn Speelnans Rudolf . Pleffe ·

Oiga Limburg EIs a von Möllendorf

Hermann Pfeiffer

Heute neue Wochenschau

Weiter vorwärts neuen Segen entgegen
Reichsverweser Horthy im Führerhauptquartier
Bei unseren Truppen in Finnland und in der Ukraine
Im Raum von Smolensk - In Reval Baltisch - Port -

Kampf um Leningrad

Heinz Rühmann u ble
ö

Der Gasmann
Ein Lachstürme entfesselndes Lustspſel

Regle : Carl Froellch

Heute . 45 . 15 . 45 So. 10. 45 . 15 . 00 . 80

Nicht für Jusendliche !

AMAHAxZBBA 2

Eine Spitzenleistung
deutscher Hlmkunst !

0 Die neue Wochenschau !

jugend Vorstellung
Sonntag , vormittags 11 Uhr

SchnuguRG =
Goldenen 15. 30 Uhr :

beste Regie- Jeden Sonntag .

famillen - Vorstellung
15. 45 Uhr :

In Venedig mit der
Medaille für die
Leistung ausgezeichnet

Komödlianlen
Käthe Dorseh Hide Krahl

Morgen Sonntag , vormittags 10 . 45 Uhr :

Früh - Vorstellung

Hauptfilm : . 40 . 00 . 30 Uhr
nicht zugelassen !

Karten im
1ösen .

. 90 . 05 . 45 Uhr
Jugendliche

Es empfiehlt sich .
Vorverkauf 2zu

Jeden Mittwoch .

Hausfrauen-VorstellungEin abenteuerl . Tobis - Film mit:
Henny Porten Gustav Diess! 5 3 ga 5 05„ 5 8
Rich. Häußler Ludwia Schmitz Heinrich Georte Maris Landroek

5 2 Sonnt. : . 00 . 00 . 05 . 40 —Hauptf . : . 30 . 40 . 00 . 25
mit dem Tagesprogramm und

2. WOCHE ! Gust. Knuth Jak. Tiedtke u. a.
8 0 og esan 9 Unterricht

5

jeden Freitag . 18. 45 Uhr : Neueste Wochenschau

Be E
85

9
1 5 1980 5 7 Uhr Be

. 15 9 0
1 Gründliche Stimmbildung 8 01 0 Or : Vorstellung 78 An atorium D F. A Me Un g

eee 5 5 . Lied- und Partienſtudium .
ö

0 8
Jusendll . über 14 Ihr . zuselasseri Jugendliche nicht xugelassen ! Dr. Alfred 5 1 1 15 0 8, 14,

„
578 Königstein Taunut

Fernſprecher 245 91. 19 380 5
Kleinanzeigen

ſparen Zeit und
Geld

Nervenkrankheiten
— 35

innere Krankheiten
Ganz jährle geöffnet ! National - Ileater

— MANNHBIN — — 8
Samstag , 20 . September 1941

Vorstellung Nr. 16 Miete C Nr. 2
2. Sonder miete C Nr. 1

Uraufführung :

Erlebnis in Bradone

Let die NM NSONNTAG
ab . 45 Uhr

Heute
Der bezaubernde

volkstümliche Film lische Lustspiel mit
Estrellita Castro . dernach der Operette v. Dostal 7 8 5

8 5
berühmt . spanisch . Künstlerin Kenia n

Haupt Roberto Farinacci
film 5 i I 9 9 U Deutsche Bühnenbearbeit . v. R. Schacht

5 Anfang 18 Uhr Ende nach 20 Uhr
Deh. 1 8 5
. 5 Ein Ufa- Film mit H. Knoteck

.15
Wolf Albach- Rettiyß — Ursula

1 Herking - Flockina v. Platen
. 25 Obrist . Gollong . Elan Brink

Die neueste Wochenschau
. 40 . 40 . 50

Jugendl . ab 14 J.
muelassen !

102 000 REA

Geldpreise ;
Sonntag , 21. September 1941

Vorstellung Nr. 18 Außer Miete

Der Vogelhändler
Operette in drei Akten von M. West
und L. Held — Musik von Carl Zeller
Anfang 18 Uhr Ende 20. 45 Uhr

Sie tanzt die feurigen Tänze
Rund singt die melodienreich .

Gesänge ihrer Heimat .

ble neueste Wochenschau
. 55 . 00 . 10

Jugend ab 14 J.
Zugelassep !

F Tenren eln blind . 55
Süd west deutschland

. . Lader Aud flapirabend
Sonntag , 21 . September 5 e . e

nachmittags 3 Uhr 5 Mitwirkende 8 —

1 .
n ar. e S

Dös beliebte Ausflugsziel

lughafen - Gaststätte
Lemm

480 N U 10 N H EIN e

Gustl Schön . Heidelberg An
Ludwia Kühn . Pforzheim Nlavier

Klavierbegleitung : ehrenhalber )
Justizrat Werner Hennemann . Mhm.
Lieder von Schubert . Brahms und
Wolf Klavierwerke von Bach .

Beethoven und Chopin .

Karten sind noch an der Abend -
kasse zu haben . 19683

Domm V. . ff. J. platz Studterende , Schüler , Kinder hade
preise . Wehrmacht in Unit. u. unit.

—. 30 „ 80 . 350 . 50 . — El Mitglieder der NS- Verbände auf sämtl.3 5 i plätzen nächstniedrige Eintrittspreise

D L AK ATS NKU LE NI

—

Ein Film von Bengt Berg , dem größen
Kamerafäger aller Zeilen und Erdfeile

Ein spannend . Berieht v. sein . Erlebnissen im ge-
heimnisvoll . Busch d. rätselhaft . Kontinents Afrika
Ein Film voller Wunder und Ueberraschungen
10 Wochenlang lief der Filmin ber 200 Vorführungenin Hamburg

Musikalische Akademie

der Stadt Mannheim

Rosengarten — Musensaal

8 Akademie - Konzerte
besamleltung : Staatskapellmelster Karl Elmendorff

basſülrigenten: professor ans Knappertsbusch , Wien

professor George Georgesco , Bukarest
Sollten : Ey Ney . Klevler , Gerhart Hünch , Klevler , Richard
Laugs , Klevier , Ludwig Hölscher , Violoncello , Elisabeth Nöngen ,
Alt, Hans Hotter , Periton , Guila Bustabo , Violine , Wolfgang

Die neuesſe Wochenscheu

7

MWieclededõſſudiag
der

Germania - Säle
( Böckerinnung ) 58 8 , 40

Samstsg , den 20 September 194

Inh. : Atois Meitmann

5

Sonmag

gdonderfahrt
mit dem großen

Rhein - Dampfer
14 Uhr

Worms

I

21. Sept .

cles Staclt Maile

an Vormitiagen im Nationaltheater

Gesdmtleitung : Kaff Flmendorff , Stsstskapellmeister

. Nonsertf
Febtuetf 1942

I . Nonsert ö

12 . Oktober 1941

10722 J Schneiderhan . Violine

Tanz- Kurs

Spie

Tanz- Kuls
Mam 25. f. J0. Seh.

1 ELN
daun 75. u. J0. 6 .

Mfionultffeater

Manmnfeim
plan vom 21. September bis 29. September 1941

Karfen für 8 Montagkonzerie ReI 4 . bis RI 9 .
nur für Abonnenten . die jährlich nicht über 200 RM ( ausschlieplich

Krlegszuschlag ) Steuer entrichten
Karſen für 8 Dienstagkonzerfe RM 10 . bis NN 42 .
Anmeldungen in Mannheim : Geschäftsstelle Charlottenstraße 9. Ruf
100 151 Heckel. 0 3. 10. Ruf 221 52: Dr. Tillmann , P 7. 19. Ruf 202 27:
Verkehrsperein Plankenhof . P 6. Ruf 343 21; Lud wiashalen am Rhein :
Kohler Kiosk . Ludwissplatz . Ruf 61577: Heidelberg : Städtische

Konzertzentrale . Sofienstraße 7. Ruf 5548

Aufenthalt 2 Sd. fückk . 9 Uhr

Fahrpreis hin und zurück 1. 10 RM
Kinder 6 bis 14 Jahren 5
und Militar 5 Ne 60

Anschl . Kaffeefahrt . 40 Pfg. Zuschl .
MannheimVorverkauf Abfahrt :

Käln⸗Jüſſeldorſer
a, d. Rheinbrücke rechts Ruf: 24064

„ Durlacuet
Nesteurant , Blertefler
NHonzstude , Automet

2.

* Biden Alben
erholten die beim
Biſcerdienst

Solisten : Glanka Zwingenberg . Herbert
Schäfer
1. Joh. Nep. David :

geselle min “
Divertimento nach alten Volkslie -
dern op. 21 ( zum ersten Male)

2. Ph. Em. Bach — Cello - Konzert

„ Kumes kum.

3. H. Zilcher — Gesänge aus dem
Eichendorff Zyklus op. 60 ( zum
ersten Male)

4. A. Dvorak — Sinfonische Varia -
tionen über ein Originalthema für
großes Orchester ob. 78 ( zum ersten
Male)

2 . Nonsert
16 . November 1941

Solisten : Theo Lenhard . K. Thomann
Mozart

Solist : Else Kraus . Berlin
1. Theodor Berger — Rondo Socoso

( zum ersten Male )
2. C. M. v. Weber — Konzertstück

- moll für Klavier und Orchester
3. Siegfried Wagner — Sinfonie

(1. öffentliche Aufführung )

5 . Nonsert
481z 1942

Leitung : Werner Ellinger
Solisten : Grete Scheibenhofer . Max

Fühler . Ernst Hoenisch
. Grovermann — Deutsche.

Rhapsodie ( zum ersten Male )
2. F. Busoni : Divertimento für Flöte

u. Orchester op. 52 (z. ersten Male )
3. Othmar Schoeck — Gesänge für

Sopran23 . 85

Niederlage im Mannheim , 3 8 , 9 Ruf 222 24 mit ? Angeb. unk.
St 9780 a. Geſch.

Im Nationaltheater : 18 Uhr. Ende etwa 21 Uhr a
a a 0 f 5 „Ende e 2¹ r. ( im Rahmen der Mozart Woche der 4. W. —

Sonntag . 21. Sept. : Nachmit - Freitag . 26. Sept. : Für die dle sehenswerte Gaststätte Stadt Mannheim ) 8 ee i e Mal btaas Vorstellung für die Nd „Kraft durch Freude “ ; tür ledermann 7 0 eres
Motorenwerke Mannheim — Fulturgemeinde Mannheim .

— e Licher) 18155
3

b
eee ;

ohne Kartenverkauf —: „Der ins 3 und Gruppe D frei - . 3 „
Logelmündler “, Operette von will „ rietian ' . Oper .

HANNHEIHi , P 6 en den Plenken
6

2 ersten Male)

Fa Zeller . Anfana 13. 80. hre e er Anfang 18 a ans
„ Wenn Fenzert Gar e e

Zude 16. 15 Uhr. — Abends : hr. Ende gegen 20. 30 Uhr. . 2 Konzert - Arien i
Non5 5 0 g 5 2 rt t Orchester -ufer Fliete : „Der Vogel Samstag . 27. Sept. : Miete H 2 4 ( h 8 f 10 J a 5

händler “. Operette von Carl und 2. Sondermiete H 1: S E dfeſ 10 k. n
bekannt 4 3 ( Mit d Posth 9

1 0
bene 0 5 Carl 1 51 1 1 De : ann Serenade 8 8 4
2 7 1 5 1 5 5 Ende Ae . so sollten sie eachen . mit Frohsinn ung mt L Sehen. sotgen e 5 far Streſcher und Blaser ( . V. 9305 Aptil 1942
Gutscl . 1121919155

8
Anfang is Uhr 1 5 1 Sle nur für ungestöttep Sehiat . OhROFVAR- GSeräusch - Aus wah! 22 8 —. —

0
aufgehoben . )

e
Ende genen schützer im Ohr sind inner, allezeit willige und binige

4
Saüsten : Irene Ziegler . Karl Korn

Montag . Sept. : Miete E 2 1 8 1 f Helfer, 6 Paar plastisch formbare , oft zu benutzende Kugeln Faul Arnd
5 5

r Sora Senger Nachmit - * nur Ria . 60 in Apotheken , Drogerien , Sanitätsgesehäften . rknold 3 . Nonsertf g
Arndt

neunzackige Mädchen “ . Lust- F die Mo- aboteker Manx kegwer , Fotsdam N , 12 ö . oi
fur

2 6e en mf Orchester
spiel von Franz Gribitz, An- torenwerke Mannheim — 8 2

2 8 8
— 5 5 11 9 1942

ae e e
l Ende t 0 r 8

an Udf 2. Helmut Degen — Capriccio ( zum7 * 1 5 7 . 5
Dienstag . 28, Sept. : Miete B 2 Carl Zeller . anfang 13. 0 —

Fra Scl „ e
und 2 . Sondermiete 8 1: Uhr. Ende 16. 15 Uhr . desun

en 55 K a 8 bunt Welte
8 e
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